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in ca . 100 verschiedenen Gerüchen ä Flacon 50 Pf .,
75 pf ., 1 Mk ., 1 Mk . 50 Pf ., 2 Mk . bis 12 Mk .

Elegante Odeur - Kasten , Blumen - Körbchen , Flacon -

ständer , 2 und 3 der neuesten und beliebtesten Parfüms

enthaltend , zu 1 Mk . 50 Pf ., 2 Mk ., 3 Mk ., 4 Mk . bis 35 Mk .

Di « einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclameu die

Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬
holungen Preis - Ermäßigung .

20 Pf . an bis zu 15 Mk .

Luftreinigungs - Lampen für Rauch - , Speise -

Krankenzimmer von 2 Mk . 50 Pf . an .
Aechte Eau de Cologne ZU Originalpreisen .

Diverse Zimmer - Parfüms von 1 Mk . an .

3 StÜCk feine Toilette - Seifen in einem eleganten i

Carton , mit Weihnachtsbildern ausgestattet , 80 Pf .

6 Stück feine Haushaltungs - Toilette - Seifen w

eleganten Gartons und in sechs verschiedenen Gerüchen

assortirt 1 Mk .

Aechte Schildpatt - Frisirkämme äStück5Mk,7Mk . ,
9 Mk ., 12 Mk ., 14 Mk ., 16 Mk . , 18 Mk ., 20 Mk ., in

geraden und geschweiften , schmalen und breiten Formen .

Aechte Schildpatt - Staubkämme & Stücks Mk .,4Mk .,
5 Mkn 6 Mk . und 7 Mk .

Neuheiten in Schildpatt - Aufsteckkämmcn , Schmuck¬

nadeln , Fa <?on - Kämmen , glatten Nadeln etc . in gross¬

artigster Auswahl und zu äusserst billigen Preisen .

Haarnadel - Kästchen , gefüllt mit verschiedenen Num¬

mern Haarnadeln mit 3 und 6 Abteilungen ä 1 Mk .

60 Pf ., 2 Mk . und 3 Mk . 50 Pf .

Kopfbürsten in verschiedenen Grössen , Härten und

Weichen — nur beste Qualität — ä Stück 1 Mk . 40 Pf . ,
2 Mk ., 3 Mk ., 4 Mk .

Haarbürsten mit geschraubter Platte und ganz langen
Borsten — sehr gross — 6 Mk ., 7 Mk . und 10 Mk .

Militärbürsten in Leder -Etuis , 1 Bürstenkardät ^ che

enthaltend , 2 Mk . 50 Pf ., 3 Mk . 50 Pf ., 5 Mk . und 7 Mk .

Militärbürsten in Leder - Etuis , 2 Büretenkardätschen

enthaltend , 7 Mk ., 12 Mk . und 15 Mk .

Taschenbürsten , Kleiderbürsten , Hutbürsten , Zahn - und

Nagelbürsten in grosser Auswahl und bekannter Güte .

Kopfbürsten , Kleiderbürsten , Hutbürsten in Schildpatt
und Elfenbein in grosser Auswahl und zu äusserst

billigen Preiset .

RefraiCh
'
lSSeUi S - Zerställber mit dauerhaften Gummi -

bällen für Eau de Cologne und alle Arten Zimmer -

: parfüms von 1 Mk . 60 Pf . an .

| Hoch elegante Zerstäuber in den neuesten farbigen
I Mustern von 4 Mk . an . 14370
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Flacon - Etuis , Flaconständer in Bronze , Leder , Seiden -

pliisch in den reizendsten Formen und zierlich ge¬
schliffenen Krystall - Fl acons und feiner Füllung in Parfüm ,
von 6 Mk . bis 35 Mk .

Einfache Cartons mit zwei feinen Odeurs von 1 Mk .

50 Pf . an .

Cartonnagen , gefüllt mit diversen Parfümerien , von

3 Mk an .
RiechkiSSen - SachetS zum Parfümiren der Kleider ,

Wäsche , Taschentücher etc . von 1 Mk . an .

Parfümirte Atlas - Sachets von 1 Mk . 80 Pf . an bis

7 Mk . per Stück .

Krystall - T cilette - Flaschen und -Büchsen von 1 Mk .
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«Mini täM , außer Montag « .
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uiouetlid ) . . . . — . » 0 ,

Elegante Taschen - Flacons für Parfüms und Riech¬

salze in grosser Auswahl .
Räucher - Apparate in Bronze , zum Parfümiren der

Zimmer , ä 4 Mk , 6 Mk ., 8 Mk ., 10 Mk .

Neuheiten in eleganten Puderdosen in weissem und

farbigem Porzellan , Britannia - Metall , in farbigem Glas ,
glatt vernickelt etc ., von 1 Mk . an bis 8 Mk .

Puderdosen in Elfenbein , Schildpatt und Silber von
28 Mk . bis 50 Mk .

Deutsche , englische und französische Toilette -

Cieifen von den einfachsten Haushaltungs -Seifen bis

™ den allerfeinsten Toilette -Seifen .
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Die neuesten Odeurs für Kleider und Taschentücher | 3 Stück feine Toilette - Seifen in einem eleganten

na 100 verschiedenen Gerüchen ä Flacon 50 Pf . , Kästchen 50 Pf .
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noch bis zum 30 . d . Mts . werden sUmratliche

Heute
Samstag , Vormittags 9Vs und Nachmittags 2 Ilhr
anfangend , Schluß der großen Spielwaären - Ver »

steigerung im Saale zum „ Rheinischer Hof "
, Ecke

der Neu - und Mauergasse . Es kommen noch zum
Ansgebot alle Arten Spielwaaren , Lederwaaren ,
Etuis , Portemonnaies , Schaukelpferde , 2 schöne
Schlitten , Puppenwagen , Korb - und Bijouterie -

waaren u . s . w .
Wir machen verehr ! . Publikum auf diese Ver¬

steigerung ganz besonders aufmerksam . 380

Beinerner & Berg ,

_____ ___ _____
Auktionatoren und Taxatoren .

Bei der heute um 11 Uhr stattfindenden Versteigerung
in der „ Kronenbier - Halle "

, Kirchgasse 20 , kommen

4 Nähtische , 4 Bauerntische , Etagere , Kleider¬

stock , Handtuchhalter , Fantasietifche , schwarze
Clavierstühle , Blumentisch

mit znm Ausgebot .

August Degenhardt ,
Auctionator und Taxator . 295

> Den tooiMtWn MMgeu
 L empfehle 15803

v prima gemästete Gänse ,
k̂ ^ M sranzös . und italienische Enten ,

K-  französische Poularden ,

ungarische Welschhähne u . Welsch -

Hühner ,

sowie frischgeschossene schwere Wald -

M Hasen und Reh im Ausschnitt

Wz su den billigsten Tagespreisen .

WW O . Schneider ,
3 Delaspeestraße 3 .

Küfer Post
, KochstLLLe 10 ,

bringt seine reine und gut gehaltene Weine , zum Theil eigenes
Wachsthum , in empfehlende Erinnerung . Weiss - Weine von

60 Pf . an per V« - Ltr .- Fl . ohne Glas , sowie verschiedene Sorten

Both - Weine von 1 Mk . an per Vi - Ltr .- Flasche .

Bei der

pjjjr » heute
Vormittag 10 Uhr in meinem Bureau ,

stattfindenden großen 8ti

Wem - VersteigeMg
kommen u . A . eine große Quantität Rum - und

Arrae -Punsche , Cognac und Jamaiea -Rum mit p

Ausgebot .

Willi . Klotz ,

Auctionator und Taxator . '

Spiel - , Gold - und Silberwaare »

Versteigerung .

Uebermorgen Montag , den 23 . Dezember , Dm

mittags 9 Vs und Nachmittags 2 Uhr anfangend , w

steigern wir im Auftrage wegen Aufgabe eines Spiel '

waaren - Geschäftes , ferner Gold - und Silberwaare «

im Saale „ Zum Rheinischen Hof
"

,

Ecke der Neu - und Mauergasse ,

Alle Arten Spiele , Puppenstuben , Schachspiele , SchreibM

ständer , Albums , Servietienringe , Puppenmöbel , An - tr.

Auskleide - Puppen mit Kleidern , Puppenschaukeln , Mob «
,

Baukasten , Eau de Cologne , Schaukelpferde , WapeMö

eine große Parthie goldener Herren - und Damen - MM

( Double ) , Medaillons , Ohrringe , Armbänder , Ringe ,

Arten Spielwaaren u . s . w .

Wir machen verehrt . Publikum auf diese Versteigerung

besonders aufmerksam . Sämmtliche Gegenstände eignen i' w, ,

züglich zu Weihnachts - Geschenken . Der Zuschlag erfolgt aus I ■

Letztgebot . Die Gold - und Silbersachen sind nach Feinyen ^
gestempelt .

Meinem er & Berg ,

Auetionatoren und Taxatoren .
^

Schöne Häringe , 2 Stück 7 Pfg . , sowie bim «»

2 Pfd . 25 Pfg . , zu haben Schwalbacherstraße 55 , 1 Suege .

Große
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1.8 Abonnement 2 . Ranggalleri - ( Vordersitz ) ,

in der Mitte , sofort abzugebeu Nerostraße Ha ,

Parterre .

@ @ © @ @ © __

Eine junge Wittwe bittet einen edeldenkenden Herrn oder Dame

um ein Darlehen von 20 Mk . Rückzahlung nach Ueberem -

kunst . Gest . Offerten unter C . S . 80 hauptpostlagernd .

r , Vor -

jenb , otp

i Spiel ' !
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Impfiehlt sich zur Herstellung

von : Couverts .

tung B
i sich W

aus jebti

*
Postkarten ,

Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Empfangscheinen, Waaren-Etinuettes, Packti -Adressen etc.

..... .....................

8

gepolstert , 11 Mk . und noch vieles Andere ; ferner Nähtische ,

Servirtische , Toilettenspiegel , Bücher - und Noten - Etagere ,

Rauchtische , Nipvtische in allen Holzarten , Säulen Glarner -

stichle , Bauerntische , Spiegel , Stühle , Comptoiriruhle , Hand¬

tuchständer , Krankentische , Bilder re . re .

n
t > und

mit W

Alfred Zweifel ,

Malaga und Lenzburg .

Spanische und Portugiesische

Medizinal - und Dessert - Weine ,
ausschliesslich Originaltypen ,

MM * keine Contrefagone .

Speclallt & t :

F BohttW “ MkB
„ Malaga rothgolden “ .

* 5 Aerztlioh geprüft und empfohlen .

K Tn Gebinden und Flaschen zu Originalpreisen bei

W
U,

» Zpite Besprechung : Sonntag , den 22 . Dez . ,

„ G - ftd - us ZUM
-.

Grosses Sarg - Magazin
von

Emil GebhardL
R * 20 Michelsberg 20 ,

früher Schachtstrasse 8 und 8 . V2ß9 ‘

Ferd . Marx Nachfolger ,

Auctionator und Taxator ,

MF » 2b Kirchgasse 2b .

Transport frei .
240

W * Sonntag den ganzen Tag geöffnet .

Mr noch heute Samstag und

I morgen Sonntag
derben In der Möbel - Halle

g : Kirchgasse 9

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach

dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker

Hofer ’ s medicinischer

„ Malaga , roth - golden
"

.

amtlich untersucht an der Universität Erlangen . Preis per " i Orig .-

Flasche Mk . 2 .20 , per ' /, Fl . Alk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .

In Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapotheke .

Clavierspieler Kordina
empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften , Vereinen , Gesell¬

schaften je . für Kränzchen , Hochzeiten , Unterhaltungen u . s . w .

Näheres Kapellenstraste 8 , Parterre ...... ...........
1^ 71

" "
Das N

'
röntiren von Stickereien , sowie alle Tapezirerarbeiten

werden in und außer dem Hause billigst besorgt Goldgafle 9 , Hth . I .

oren .

Linsen
Stiege .

s , Ein liebenswürdiger Mann , 28 Jahre , Stellung in

U Wiesbaden , vor ! . 600 Thüler Gehalt , sucht ein tüchtiges

G braves Mädchen au ? achtbarer Familie zur Frau . Etwas

Q Baarvermögen erwünscht . Reflectant wäre nicht abgeneigt ,

© vorerst mit dessen Eltern in Verbindung zu treten . Gest .
@ Offerten unter J . K . 207 au die Exped . erbeten .

Ä ’ lÄÄSÄ33 »ÄSSß * — “ * WMMur .....
•

» ÄS StfittÄW Parkstraste , bei der © ättncrci Weber .

Lmen - Sckreibfische 29 Mk . , 2 nußb . Kommoden 20 Mk . , Heute „ Eröffnung " meiner grossen Bahn für die

1 STbo . feine 37 M . , 1 nußb . ganze Dauer des F - ostes . Entree 10 Pfg . Abonnement

Hemn - Schreibbureau 105 Mk . , 1 nußb . Bücherschrank mit 2 Mk . st Person , wozu freundlichst emladet

Schublade 46 Mk . , 1 do . in dunkel Mahagoni 60 M | Philipp Rttchert
^

1 Buffet 185 Mk ., 1 eichener Diplomaten - Schrelbfisch 120 Mk . ,

; NLAsfLL - . ää »
__

w
“

« » i! Km Äj «
“

Schian ! I w G - such , - i» Miu - s - r ium Rh - imschc » « u,icr

20 Mk 1 2 - thür do 36 Mk . , 1 Küchenschrank 28 Mk . , I Pagcnstecherstraye 7 , 2 St .

; YiMK,7 ? & 1
« : MMn - mv Mllwm - Arbkllkil

Sovhatische 20 Mk Tische mit Wachstuch 15 Mk -, 1 Damen - 1 er *

Schreibtisch 50 Mk
'
. , 1 schöner Puff , in Bordeaux - Cachemir tocrben schnell und gut zu den billigsten Preffen ausgeführt von

gepolstert 11 Mk . und noch vieles Andere ; ferner Nähtische , Carl Kistler , Spengler und Installateur ,

Ellenbogengafse 6 , 15796
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schen Dhrengeschältos ,
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Wiesbadener Fraucn - Bercin .
r F . S . für bie Armen als Weihnachtsgabe 20 Mk . erhalten IDon

zu haben , bescheinigt mit herzlichem Dank 203

Eine große Parthie

Der Vorstand .

Reichhaltiges Lager in Taschenuhren ,

mittlere und feine Qualität
, tiemfer u . Glas . 8

htätter Uhren .
— Begnlatenre .

!
Pendnlen

,
W anduhren

, Wecker .
81

Gg . Otto Rus
,

MiaSiI ^ asse < <

Eine Sammlung seltener Thaler
( 40 Stück ) , sehr passend für anfangende Sammler , |en bloc i ’i

verkaufen bei Carl Somit , Maüergasse 4 .

Md - MM
empfiehlt zu außerordentlich billigem Preise

Willielm UlaverEstgl ,
vorm . W . Weygandt , Eisenwaaren - Handlung ,

Lauggasse 30 . 15760

Taschentücher
,

weiss
, la , la I ^ eisaea ,

per Dutzend von Mk . 3 . 50 an ,

weiss leiM . lSatist mit Hohlsaum

per Dutzend von Mk . 6 . — an .

Grosse Auswahl in eleganten farbigen ,

sowie gestickten Taschentüchern .

Säumen und Sticken wird zum Selbskostenpreis
berechnet .

•Monogrammes, feinste Arbeit , von 25 Pfg . an .

Julius ihj iiiiinu .

Ausstattungs ^ Geschäft ,

Langgasse 32 , im „ Adler “ .

8 Uhrketten .

§ W * * bis Abends geöffnet .

Verein
,

Am 2 . Weihnachtsfeiertage , Abende
8 Uhr :

W eihnachts - Feier
,

verbunden mit Christbau m - Verloosung , Abend -
Unterhaltung und Bail , in der Turnhalle , Hell -
mundstrasse 33 , wozu die Mitglieder ergebens ! ein-
geladen werden .

Eintrittskarten sind bei unserem Mitgliedwart Herrn
Carl Braun , Michelsberg 13 , in Empfang zu nehmen .

Freiwillige Gaben zur Christbaum - Verloosung können bei
unserem Cassirer Herrn Kaufmann Louis Hutter .
Kirchgasse 34 , bis zum 1 . Weihnachtsfeiertage abgegeben
werden .

_____________ ___ ________
Der Vorstand . 377

Manner - Gesangverein .

Donnerstag , den 28 . Dezember ( 2 . Weihnachts -FeiutG
Abends 8 Uhr ,

im Oasino - Saal :

2 . Concert nebst Ball ,

wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder , wie Besitzer M

Gastkarten ergebens ! einladen . .Hiesige Nichtmitglieder , Tanm
wie Herren , können nicht eingeführt werden . Für einzuftihreck
Fremde find Eintrittskarten durch unseren Präsidenten
Hermann Rühl , Äirchgasse 2a , zu haben . US

Der Vorstand .

Soeben eingetroffen :

Moritz
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Weihnachts - Geschenken
empfehle :

♦ Tisch - unb Thee - tOedecke von Mk . 4 . 50 an . ♦ W
0 Tafeltücher , Servietten , Tischläufer : c .
♦ Gläser - , Messer - , Teller - und Wischtücher . Z W

Hausmacher - und Damast - Handtücher per 0 W

0♦

♦

Dtzd . von Mk . 5 .— bis Mk . 27 .—

♦
0

■■

» Mädchen - und Knaben - Hemden . 0

0

Mk . 45 . —
0 0

0

0

Als Widers billige EWiilie

Garantie für gute Qualitäten

W
.

Ballmann
,

.
. ...... - ■■ . ___________________________________________

U
. V

K
tri ;

I Englische Tfill - Gardinen , 0
0 breite Sorten , per Meter von 50 Pf . bis Mk . 2 . — ,

0 abgepaßte Fenster bis Mk . 35 . —
♦ Stores . — Woll -Portieren .

♦ Haushaltungs - Schürzen von Atk . — . 50 bis 0
♦ Mk . 5 — »

♦ Leinen - Schürzen , Thee - Schürzen rc . 0
♦ Schwarze Schürzen . o

♦0000 0000000000 0000000000 00000000 0000

Damen - Taghemden per »/» Dtzd . von Mk . 8 . 50
bis Mk . 10 . — per Stück .

Nachthemden , Frisir - und Negligö - Jacken rc .

Weiße Stickerei - Unterröcke von Mk . 2 . —

bis Mk . 25 . —

Pique - , Stepp - und Tournure - Röcke rc .
Seidene Röcke von Mk . 15 . — bis Mk . 30 . —

Teppiche , z
Sopha - Borlagen , Germania und Holländer , 0

135/200 , a 5 . 50 , 0 . 50 , 7 . 50 , 9 Mk . , Z
größere bis Mk . 30 .— ♦

Tapestry - , Velour - , Axminster - , 135 / 200 , ;
14 , 18 , 25 Mk . , größere bis Mk . 00 .— ♦

Bett - Borlagen , Tapestry , Velour rc . , Mk . 2 . 05 , »
3 . 50 bis Mk . 7 . 50 . ♦

Tischdecken ,
Manilla - , Gobelin - und Velour - Decken von

Mk . 1 . 25 bis Mk . 35 . —

Chenille - Tischdecken , 130/135 , L Mk . 4 . 50

und feinere .
Kaffee - , Thce - und Speisetisch - Decken .

000000O00000OOOO 0000000000000000 oooo

0 Herren - Hemden mit 3 - fach Leinen - Brust per Dtzd . o
♦ 20 , 22 , 24 , 30 Mk . Z

I Bade - und Frottir - Tücher , Gerstenkorn -

o tüchcr .

E " Anfertigung nach Maaß . »

J Herren - Nachthemden , Kragen und Mau - <>
♦ schelten . ♦

♦ Kinder - Lrleidchen von Mk . 2 . — bis Mk . 15 . — *

, Kinder - Mäntelchen von Mk . 5 . 85 bis *

000000OOOOOO 0000000000000000000000000

♦ Barchend - und Biber - Unterröcke , farbige o

0 Hemden und Jacken . <>
♦ Zurückgesetzte Flanell - und Woll - Unterröcke , o

0 Kinder - Tricot - Kleidchen , Schürzen . I
♦ Morgenkleider , fertige , von Mk . 8 . — an . ♦

0 Blaudruck - Stoffe per Meter 50 , 70 , 85 Pf . *

X Halbwoll - Stoffe unter Einkaufspreisen . ♦

r Bettdecken . ♦

o Waffel - , Rivs - und Piquödecken von Mk . 2 .— ♦
* bis Mk . 12 .— 0

Bunte wollene Jacquard - Decken a Mk . 9 . 50 ,
*

Mk 11 . — und feinere . o

14562
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Wirthschafts - Verpachtung

+na . i ". .. —

E
| Familivn - Machrichten \Eiskeller zu verpachten Langgasse 5 .

+

Kaufgesuche ML
I Verloren . Gefunden

MHD Verkäufe 88

\ Immobilie » W
■
jj ;

(&ts Plattbfchen abzugeben Friedrichstraße 38 , Sib . UnkS .

T5T

mSglichst mit Bureau und in guter Lage zu pachten gesucht .

Offerten unter T . E . 87 an die Exped . d . Bl .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX1
Statt besonderer Anzeige .

b Bertha Hecht

Z Nathan Baer
V Berlobte .

X Frankfurt a . M . , im Dezember 1889 .

Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ]

Ein schönes Kanape zum halben Preis zu verkaufen , daselbst
ist ein großes leeres Zimmer zu vermtethen . Goldgasse 9 , Hth . 1 Gr ,

Ein Bett , neu , vollstündig , 60 Mk . , 1 Äett 80 Mk . zu vei .
kaufen Rörderstraße 17 , 1 St . rechts bei Kannenberg .Heute Samstag : Metzelsuppe, ___

Bringe gleichzeitig das berühmt « Culm » 125 Prozent unter dem Einkaufspreis
bacher Exportbier aus der Brauerei tierEmlfe eine neue Singer - Original -Nähmaschine ( Ring .
J . W . Reichel in empfehlende Ennnerung , I 15800

wozu ergebenst einladet 15804 i J . Hecker , Emserstraße 36 .
Friedr . Eschbächer . I — --- L ' ---- -

■ H Verpachtungen MMj I W,LFT ° ° m ° i
* ” * " * ‘ “ ’ 120 ® " ' a “ t

Platterftrahe 16 , ist zum 1 . April 1890 zu verpachten .

Bedingungen sind vom Freitag , den 20 . d . Mts . , abzuholen

gegen Zahlung von 1 Mark bei Herrn Wilhelm Klein

hier , Marktstraße 26 . Off . mit Preisangabe sind verschlossen

bis zum 27 . Dezember d . Jrs . , Abends 8 Uhr , an

den Genannten einzureichen . — ,
27b

Der Vorstand ,

Ein gut erhaltener Cassaschrauk zu kaufen gesucht . Off .

unter E . ML. 60 an die Exped . d . Bl . erbeten . 15 <89

Äehrauchter Drückkarren zu kaufe » gesucht

„ Deutscher Hol “
, Eoldgasse 2a .

4 -------

Vier erste Bände Brockhaus ' Couvers . - « ex,con « . eine

Delegraphen - Einrichtung billig zu verk . Nah . Exp . 15 <91

Eine gute Halde Geige mit Kasten und Stander ist zu

verkaufen Hellmundstraße 27 , 2 . Et . lo7 &4

n aut rentavtes txraus in der Walramstraße , für

Schlosser oder Schreiner , auch für Fuhrwerksbchtzer geeg
^^

Unterricht MZZZ

Tauuusstrafte 16
„ „

hi Ein gut rentables Haus in

11 Spiegelschrank ( Nutzb . ) zu 85 Mk . 11 vnk . Näh

^
b̂ iO . A ^ ^er,

^
Kapellenstt . k

„

j M haben .
15782 | gj fiUt / entirendes Hans mit kleinem Garten

I Taunus , und Wderstraße , pre ^ zu

ZW > t 6* n rt | * 11 welche gut gespielt sind , Kinderbett , 120 Ctm . Länge,
bä Pnppenbett , Lokomotive , mit Dan Pf wirkend , Knaben .

I Hemden und - Unterhosen , verschiedenes Spielzeug für

Wirthschafts - Berpachtung . ■
„

Die Wirthschaft und Kegelbahn zur Männer - Turnhalle , verkaufen Mühlgasse 7 , 1 . Etage .
* ' “ “ “ *“ ’ n,L" ' : l < unn *“ **"

Rlcycle , noch recht brauchbar , wird zu 40 Mk abgegeben
Wo ? sagt die Exped .______________

15805

Ein Schaukelpferd und i SchubkarrnÄien für Kinder ,
fast neu , zu verkaufen Hellmundstraße 21 , Seitenbau . 15785

Harzer Kanarieu bill . abz . Heleneuftrage 13 , Lb .

tiesaieht
___ ________________

Zu kaufen gesucht
ein Haus mit Hofraum , Remise oder Garten in der Fried¬

richstraße , Louisenstrahe , Rheinftrafte , Nrcoias -

ftrafte , Adolphstratze , Moritzftratze , Oranienftraffe

oder Kirchgasse . Offerten mit Preisangabe unter „ Hau *

mit Hofraum 11 » an die Exped . 10 ‘ 7
;

Wer ertheilt Unterricht in der doppelten kaufmännischen Buch -

fÜhrnng ? Offerten unter H . 1007 an die Exp . d . Bl , erd.

Lenons de firancais : grammaire , convereatioB ,

litterature . Adelhaidstrasse 15 , III .

NranMscher Unterricht wird ertheilt . Näh . Exp . 1?
'
^ !

Italienischer Unterricht wird von einer Jtalienem

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .

Clavier - Unterricht gründlich , billrgst . MH . Exped . i3 __
’

Eine Dame ofserin Borlesen und deutschen Unterricht .

Näh . Querstraße 3 , III rechts , Ecke der Taunusstraße . 11U1 °
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200 .000 Mk . sollen zu 4 ° /o ( auch getheilt ) bei 60 und 70 ° /o

dn Taxe auögeliehen werden . Off . sub F . A . 100 hauptpostl .

Capitalien fu leilfen gesucht .

5000 Mk . und 8000 Mk . Restkaufgeld ä 5 ° /o zu cediren

Näh . bei August Koch , Große Burgstraße 7 , II . 15575

800 Mk . werden geacn Sicherheit auf 1 Jahr zu 5 pCt . zu

leihen gesucht . Offerten unter F . 100 an die Exped . 15774

Ein Mann gesetzten Alters in bedrängter Lage bittet dringend

edel denkende Menschen um Beschäftigung , vorzugsweise in schuft -

lichen Arbeiten . Gefl . Off . unter K . H . 24 postl . « beten .

Ein junger verheiratheter Alaun mit guten Zeugnissen sucht eine

Stellung als Hausbursche oder annehmbare Beschäftigung auf

sofort oder 1 . Januar . Wer ? sagt die Expedition . 15773
KonKer-AuSaabe des „Arbeitsnrarkt des Wiesbadener Tagblc.tt " ersLeint tätlich

jbtnei 6 Uhr in der (txpebltion , La 'tgaasie 87, unb enthält
indLienftg' isbot '-, welche in der nüchl.erscheinenden Kummer »es

zur Anzeige gelangen . Wnsichtnahme unentLrdüch . «dONfpreD5 dsH»)

qo . 200
___

TTHftaus mit großem Hofraum , Thorfahrt , Stallung rc . , im

Kcllriöviertel , , u jedem Geschäftsbetriebe geeignet , sehr gut

Kenb , preiSw . zu verkaufen . Nähere » bei C . Meyer
***** *1 * 1 /| .1MK

«5saus
"

n dl? Mitte der Stadt ( in der Nähe der Gerichte )

«ik Rechtsanwälte sehr gelegen , auch für Weinwirthschaft geeignet ,

oreisw . zu verk . Näh . bei C . Meyer , Kapellenstr . 1 . 14498

Jjne Villa in der Augustastratze preisw . zu verk . Näh . bei

C . Meyer , Kavellenstrafte 1 . 14499

«tiffa Kapellensttatze 62 zu
'
verkaufen oder zu vermiethen . 11912

Saus mit lang bestehender guter Metzgerei preiswürdig zu

Raufen durch C . Meyer , Kapellenftrafte 1 . 14970

ffin seit langen Jahren gut bestehendes Prtvathotel , ttt welchem

flotb eine bessere Restauration errichtet werden könnte , preis ,

würdig zn verkaufen durch C . Meyer , Kapellenstr
^

l . ^
4971

Sin neues Haus ( Eckhaus ) mit eingerichteter Metzgerei

ht aut « seiner Lage preiswürdtg zu verkaufen durch 14972
u

C . Meyer , Kapelle » strafte 1 .

Männliche versonen , die Stellung finden .

Tilchttge Schriftsetzer
,

b «

L sohellenberg
’ fdte Hof - Buchdmck - rei .

Burean - Gehülfe .

• VS » KÄ « Sä .
’ S

„ Bureau - tiehttlfe “ an die Exped . erbeten . 15734

Maschinist .

Gesucht für sofortigen Antritt ein durchaus tüchtiger

Maschinist , welcher auch als Maschinen,chlofscr sun -

giren kann , von einem industriellen Etablissement . Offerten

mit Angabe bisheriger Thütigkeit und Gehalt - Ansprüchen unter

T . J . G . an die Exped . d . B >. erbeten .

KanftnannS - Lehrttng 12424

mit guter Schulbildung zu sofortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped .

Ein junger Hausbnrsche wird gesucht ( zugleich zum Serviren )

für sofort . Näh . Platterstrahe 16 bei E . Hohloch . 15802

Männliche Personen , die Stellung suchen .

Eomptoirarbeiten , als : Bücherbeischreiben , Geschäftsbriefe ,

übernimmt aushülfsweise ein junger Kaufmann und be¬

sorgt solche zum billigsten Preise Näheresbei Herrn

Buchhändler Molzberger , Friedrichstraße 33 . 15691

Geldverkehr j
Capitalien r « verleihe « .

Meibliche Uersonen , die Stellung finde « .

Ein Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres ---
RSmerberg 7 , Frontspitze . Zwei freundliche nnmöblirte Zimmer , nebenetnander liegend ,

Ein junges anständiges Monatsmädchen auf einige Stunden des I
roeTjDen Don efntr alleinstehenden Dame zu Ostern 1890 zu

Bormittags gesucht . Näh . Moritzstraße 31 , UL 1
Ziethen gesucht . Offerten mit Preisangabe nimmt entgegen

« 0 ^ Mädchen Nachmittags für Hausarbeit gesucht | Dietrich , Buchhandlung , Kirchgasse 10 . 14937

Schwalbacherstraße 37 , Parterre . Io649 I
@ {ru6 )t au ; L April 1890 von 2 Damen eine Wohnung

(sine leidende Dame sucht für einige Stunden des Tage » eine
bün 4 oimmern und Zubehör in : Preise von circa 800 Mk . im

gebildete Person zur Begleitung auf ihren Spaziergängen I
be ^ £Kn Siadttheil . Offerten unter L . L . 24 an die Elp . d . Bl .

Näheres Expedition . r | *
titi Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 15754 T

Ein im Nähen und Servtren gründlich I |
jMA erfahrenes Zimmermädchen zum 1 . Jau . I H______

gesucht Gartenstrafte 4 . Geschäftslollale etc .

Ein junges Mädchen sofort gesucht Metzgergasse 32 bet 15 i 93
$ grt & ctt Walramstraße 21 ist mit Einrichtung auf 1 . Januar

A . Kiessewetter . ober .-päter gtt vermiethen . 15776

6iu anständiges Kindermädchen gesucht Webergaste 3a . 5 ---------- --- ---

Gesucht Herrschastspersonal 1- der Branche Mahnungen .

DWM Bnreau „ Germania "
, Häfnergaste 15 . lobOl

, strafte 14 , Hinterhaus , ist sofort zn vermiethen und

Wucht stets tüchtiges Herrschaftspersonal durch Bur . „ VivtoriL , I
belieben eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern und

Webergasse 37 . Achte auf Hausn . , 1 St . und Glasabschl . I
Zubehör Preis 400 Mk . 15766

— -------------------------- ----------- - ------ --- ----------
In einer der feinsten , ruhigsten Straßen des Villenviertels ist

Weibliche Personen , dir Stellung suchen .
?um Juli 1890 eine Bel - Etage von 5 Zimmern , Bad k .,

Eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugn ssen sucht j zu verm . , eveat etwas stütze . Preis 2050 Mk . Näh . Exped . 15772

Stelle . Näh . Friedrichstraße 28 .
Ein älteres Mädchen , welches bürgerlich rochen ,

bügeln und nähen kann , sucht bis 1 . Jan . Stelle .

Rah . Nerostrafte 46 , 1 . Etage .
Aelleres Alädchen , welches fein bürgerlich kochen kann , sucht Stene

als Alleinmädchen . Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 .

Achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschlutz .
Ein älteres Mädchen sucht sofort Stelle als Küchenmädchen in einer

Wirtschaft . Näh . Bureau Kogler , Friedrichstraße 36 .

sucht
Preisangabe
Frankfurt a . M .

D ineinzelneeine :me
N ,unter

gebildeter Familie . Offerten mit

8302 an Budolf Messe ,

( F . cpt . 90/12 ) 855
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übernimmt .

W

Spezialität

Hemden nach Maass >

rotlwn , der vorzüglichen Atteste wegen , ganz besonders ausmerksam
gemacht wird .

Weihnachts - Geschenke .

Klappsessel , Staffeleien , Humpeudretter , Näh¬
tische , Rauchtische , Servirtischc , Notenschränke ,
Ofenschirme , Etageren , Clavierstühle , Schankcl -

stühle tu dergl . mehr zu billigsten Preisen im 14902

MöbelmagaZin von Mein . Sperling *
,

Taunusstrasse 43 .

Blumentische aus SchAiedeeisen
billigst bei 14936

A . Willms , Hoflieferant , Marktstraße 8 .

Beim Herannahcn der Feftzeit erlauben sich

die unterzeichneten Buchhandlungen Wiesbadens
darauf aufmerksam Zu machen , daß für alle neue Literatur in ganz Deutschland dieselben Berkaufspreike

A gelte » , die einzuhalten jeder Buchhändler verpflichtet ist .
'

Die durch scheinbar niedrige Preise bestechenden Bücherofferten enthalten zum Theil wohlfeile Ausgaben
C von Klassikern 2C. , zum Theil im Preis sehr ermäßigte Werke der letzten Jahre , die jeder Buchhändler unter der auch von
% anderer Seite angegebenen Berechnung beschaffen kann .

| Wo immer in Anzeigen oder Katalogen Bücher

unter Preis angeboten werden , handelt es sich nm antiquarische Exemplare , ver -
| altete Auflagen oder Literatur - Erzeugnisse von zweifelhaftem Werth ,

Lampenschirme zum Modelliren und Ausstechen ,
Lampenteller für Flechtarbeiten .

Fröbei ’sche Ausnäh - und Ausstecharbeiten .

Transparent - , Schiefertafel - , Schablonen - Zeichnen .
Ausschneide - Spiele . - ^ l

Einklebebücher und Reliefbildor .

Uolzgegenstäude mit Verzeichnung
zum Ausmalen mit Tusche .

Modellir - Arbeiten .

SP Gegenstände zur Grattomanie . 33
( Ausradiren schwarzer Glasplatten .)

Spritz " Apparate
und Gegenstände zum Bespritzen .

Zeichnen - Etuis und Zeichnen - Vorlagen .
Farbkasten und Relieffiguren zum Bemalen .

Colorir - Hefte .

Abziehbilder
zum Decoriren von Wachs - und Stearinkerzen .

T Oäi - Segensiäzisse
mit eingeprägten Mustern zum Ausmalen .

Unterhaltungs - Spiele ,
Gesellschafts - Spiele ,
Quartett - Spiele ,
Karten - Spiele

in grösster Auswahl .

von welchen mit Ausnahme angepriesener schlechter Literatur jeder der Unterzeichneten die Beschaffung solcher Bücher
W zu den gleiche » Preise » - MZ lt - i «

, . Zur Männer - Turnhalle
“

.

s Heute Samstag und morgen
Sonntag :

Grasses Hasen -
"

Ebbecke ’sche Sortiments - Buchhandlung ( F . Dietrich ) . Feller & Geck »
( L Gecks ) . H . Forck . Jurany & Hensel ( C . Hensel ) . Uhr . Limbarth .
Gisb . Mörtershäuser . W . Roth ’s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen /

Herrn . ScheHenberg . Wickel & Siemerling .

aus sehr gutem Madaxotam
mit 3 fach leinener Brust

per Stück Mk . 4 . - S
Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garantire für tadel - \
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende \
Stoffe verwende . 1724 >

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler “ . |

JE . Hohloch . 15801

14447

Derantwortlichffür di - Rcdaclion : W . Swutte vom Brüht : für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
RotatronSprcisen -Druck und Vertag der L . Schell en b er g ' scheu Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
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bei Theodor Ztoemer ,
■

s
Aoüann Lupp ,

Ariedrich Htt ,

Ortsdiener Stahl ,

Frau Schlink Zöwe . ,

tzonrad Speth ,

Christ . Wiefenvorn Wwe . ;

Sietzrich - Mosvach
Sierstadt . . . .

Dotzheim . . . .

Grbeirheim . . .

Ramlrach . . . .

Schierstein . . .

Sonnenberg . . .

W

. 10 "/°,

. 20 % ,

. 25 % .

W
ÄL

QlY
a ®

Alterthtimeru
™

für Weihnachten passend . Reeller Ausverkauf .

J » G . Goldschmidt Nene Colonnade 2,3 n . 4 .

MT * Rothweine * w
Ph . Veit , 8 Taunusstratze 8 .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in

Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blattern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
nanrentlich auch in Fremdenkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

3maliger Wiederholung .......
4— 6maliger Wiederholung ......
7maliaer und öfterer Wiederholung . . .

Der Keprgs - Urers

des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

vierteljährlich 1 M . 50 Kfd - ) .
$ l .ht0trl6l,n .

monatlich . — „ 50 „ I

Bestellungen auf das mit dem 1. Januar 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

hier ..... im Verlag , Langgaffe 27 ,
auswärts . . bei den zunächst gelegene » Post¬

ämtern (ZeitungS -Postverzeichniß No . 6373 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -

Expeditionen errichtet und zwar in :

Der Ameigen - Ureis

beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . : Preis - Ermäßigung tritt ein bel Wieder -

holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :

daselbst werden Bestelllwgen auf das „ W »esbaden «r Tagblatt "

zum Preise von Mark 1 . 93 für das Vicrteliahr einschließlich

Bringerlohn , jederzeit entgegengenommen .

Die Angaben von WohuungSveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche

Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,

Langgaffe 27, — nicht beiden betreffenden Zustellungs¬
boten — erfolgen zu lassen .

Dasselbe - « «gründet 1852 - erscheint in einer Auflage von

— = 11,000 Exemplaren = —

unb darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt

Wiesbaden nenmm
^n ^r Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den

Derössentlichunaen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Berloosungen ,
stisÄondere dm ausführlichen Listen der Preußischen Cläffen - Lotterie , tue tägliche Fremdenliste , Frenidenfuhrer ,
^ bcaterzeltel Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrlchten , Wltterungsbcrichtc , Geldpreise : c. : c.
Zljeaterynci , ^

ena )K oc . '
M ^sbadener Tagblatt " enthält stets die,neuesten Berichte über heimische und

vrovinzielle TageSereigilisse , über die Gerichtsverhandlungei, , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und

Stadt -Ausschusses das Lereinswesen : c. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Knifft , Musik und Lücrattir luibiiict ber

redactionelle Tbell des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt uiib gebt außerdem fernen Lesern em übersichtliches

Nild icwobl über bie ivichtigsten Ereignisse innerhalb bes brutschen Reiches , als auch über diejenigen im . luslande . Das

» Wiesbadens Tagblatt " oringt
^

unter der Ueberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Dray -Meldungenwichttgen

Inhalts gleichzestig mir anderen , auf gleiche Weise vedienten Morgenzeitungen , gibt „Haus - und landwirtlpchastliche Wmke ,

liefert Sport - und Patentberichte und Mittheilungen aus „Bädern und Sommerfrischen .

Reclamen : 30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
Einzelne Nummern und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auflage ,

für bie Gesammt -Auflage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

In seinem UnterhaltungStheil bietet das

„ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plandereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

Rur noch einige Tage
werden die von einem Fabrikanten übergebenen hochfeinen Damen¬

hüte , Federn und Flügel weit unter dem Fabrikpreise ver¬

kauft Tannusstraste IS , I .

Flügel von 20 Pfg . an . - Ml 14720

QIaiia gut gearbeitete Matratzen 10 Mk . , Strohsäcke 6 Mk . ,
vlCllC Deckbetten , reichlich gefüllt , 16 Mk . , Kissen 6 Mk . 311

verkaufen im Bettengeschäft von Phil . Laath , Marktstr . 12, ^ St .
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Für die Winter - Saison empfehle in großartiger Auswahl :
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, 14 Langgasse 14 ,
- Ecke der Schützenhofstraße .

imit . Bären - Pelzmuffe per Stück Mk . 4 . 5tz ,
Regenschirme für Herren n . Damen von Mk . 1 .— an .
Regenschirme in la Gloria mit

weißen Ringen

. 50

. 30

Unterhosen , gestrickt , für Herren .
Unteranzügc für Knaben . . .
Normalhemden , System Prof . Jäger
Wollene Strümpfe und Socken

Herren - Handschuhe in Tricot und

Ringwood .......
Wollene Shawls und Halstücher

von Mk . — . 40 an . Jagdwesten in nur guten Qnalitäten von Mk . 2 .
Unterjacken für Herren . .

Als ganz besonders billig
Eine Parthie prachtvoller langhaariger ,

Köpfhüllen
„ reich garnirt . . .

Theater - Capotten in Wolle und

Seide .........
Wollene Umstecktücher . . .

Plüschkragen ..... .
Unterröcke in großem Sortiment

Flanell - Damenhosen . . . .

Kinderhosen .......
Tricotkleidchen , gestrickte Kleidchen
Winter - Handschuhe für Damen

und Kinder .......

Pelzmnffe mit eleganten Quasten

Reinseidene Halstücher • -

Große Tischdecken mit Kordel

und Quasten
Trieot -Taillen , reine Wolle . .

14 Langgasse 14 ,
Ecke der Sihützenhofstraßc

"
a ota I - Ausverka uf

des großen Lagers H

Mamafactiir - unä Modewaaren • cei | ^
von

U . JLorch & Sohn , Mainz ,

Schöfferftratze 10 , 12 , 121/ » ,

zu bedeutend ermäßigten , aber streng festen Preisen .

Unseren werthen Kunden die ergebene Mittheilung , daß sämmtliche Lokalitäten auf 1 . Februar k. I . vermiechet sind und tz

wegen unser Ausverkauf bis dahin beendet sein muß .

Trotz des riesigen Andrangs der letzten Wochen sind sämmtliche Artikel in bester und größter Auswahl ittf

vorräthig und möge daher Niemand versäumen , bei Deckung seines Bedarfs für bevorstehende Weihnachten unserem Lager einen #

abzustatten , um sich von den gebotenen Vortheilen selbst zu überzeugen .
Das Lager enthält noch :

Schwarze und farbige Kleiderstoffe in meist guten Qualitäten , schwarze Seidenstoffe in glatt und gestreift , schwarze Cache «

Fantasie - und Confectionsftoffe , Tuche und Buckskins , Paletotstoffe , Lamas und Flanelle in glatt , carritt in!

gestreift , für Hauskleider , Baumwollflanelle für Hemden , Röcke rc . , Gardinen , Teppiche am Stück und abgepaßt , Fantch
stoffe für Vorhänge uud Möbelbezüge , Läuferstoffe , Tisch - , Bett - und Kommode - Decken , wollene Culten , Barchcck

Bettzeuge , Betwrelle , Druckkattune , Leinen , Gebild , Baumwollenwaaren rc . rc .

Die sich während
'

den letzten Tagen angesammelten

Buckskin - Reste , zu Anzügen reichend , und Kleiderstoff - Reste , zu Kleider reicht
in den verschiedensten Farben und Qualitäten , werden für die Hälfte des Preises abgegeben . ( Man .- No . 21283 ) 3"

G . Lorch & Sohn .
■ ■■

'
. < - ■ ■? .

' • ' .....

KiWI -

,
Glas-

,
Pi* SWm

Wegen Umbau meines Geschäftslokals im nächsten Frühjahr

Ausverkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen
| und somit vortheilhafteste Gelegenheit zum Einkauf praktischer , schöner und billiger 14668

| W eihnachts > Geschenke .

j 13 Gr . Burgstrasse .
Jacob Zingel , Gr . Burgstrasse 13 .

1300 Stahlstiche , 8 ° in 16 Bänden aus Lange
' » Verlag , I Schöne Schmetterlinge zu verkaufen »

Mia en Moe zu verkaufen Nicolasstr . .He 6 , III . 1450U I gasse 47 , Hinterhau - 1 . Stock .
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empfehle ich :

Emaillirten , verzinnten , inoxydirten und Nickel -

Kochgeschirren , Kohlenkasten , Kohlenlöffeln u .

Stocheisen , Ofenschirmen und Ofen - Borlagen .

Waschmangerr mrd Wrirrgmaschrrrerr »

sowie eine große Auswahl in allen möglichen anderen

ö Kleider - und Spiegelsehränke — Wasch - O
ilt Toiletten — 2 complete 0

wird vermieden durch den Gebrauch des Neuen Patent -

Feufter -Putz - Apparats . Leiter , Treppenstuhl ist überflüssig ,
das Besteigen der Fensterbänke ganz unnöthig , weil der Stiel

beliebig lang und der Apparat verstellt werden kann . Derselbe

ist nur käuflich bei 15470

II . Kecker , Bürstenfabrikant ,

Nächste Ziehung 31 . Dezember 1889 .

Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen
Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Venedig - Laos «

Jährlich 2 Ziehungen
mit Haupttreffer von Francs 100,000 , 60,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar "
ohne jeden Abzug , wie vom Staate

garantirt , ausgezahlt werden .

Jedes Loos gewinnt .
Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 3 Mk .

Ganze Loose baar Mk . 36 . — . 14592

Julins Kranzbühler , Speier .

Dos Magazin

p HlliirhMW - « . KWll - GMHe
von

Louis Neugasse 13 ,

tiorm . Knauer ,

empfiehlt für bevorstehende Weihnachten sein auf
' s

Reichhaltigste assortirtes Lager in

v cows . — Bekannte billige Preise bei sehr reeller V

0 Bedienung . 15154 0

°
0 FRIEDRICH ROHR

,

°
0

Blumentische « .

Pflanzenkübelu .
Kinderschlitten .
Schlittschuhen .
Haushaltungswaagen .
Alle Sorten Oefen .

Ausstech - , Back - und

Brentenformen .

Kaffee - ,Thee - « . Milch¬
kannen in Nickel - u .
Britannia - Metall .

Wien . Kaffeemaschinen
Emaillirten u . lackirt .

Eimern .

Fleischhackmaschinen .

Lbstpressen .
Bügel - und Platteisen .
Gebäckkasten .
Tischmesseru und

-Gabeln .
Obstmessern .
Petroleumherden . 0 Kommoden ml

A Polster - Garnituren — 1 Sopha mit Kamel -

X tascnen — einfache und sehr reiche Verti -

^ Passende Weihnachts - Geschenke ,

Schulranzen und - Lasche « , gestickte Hosenträger ,

iaMliche Reise - und Jagd - Artikel empfiehlt in bester

Llwahl 15268

U . Barbo , Sattler ,
Ellendogengasse 6 .

y Ctrosser h

8 Weihnadits - Ausverkauf |
0 Taunusstrasse 16 . Taunusstrasse 16. 6
T Näh - und Fantasietische — Säulen — z

v Etageren — Dauerntische — Servirtische 9

ö — Clavierstühle — Schaukelsessel — y

Haushaltungswaagen « it u . ohne Gewichte « , BSgel - i
' f DMA

eisen , Blumentische , Flaschenschränke , Ofen - i Betten , Kleider , Spiegel - nnd Küchenschränke , Kom -

schirme , Ofenvorsetzer , feine u . gewöhnliche Kohlen - ! modcn , Wasch - Kommoden , Nachttische , Auszieh - ,
kästen , Verdampfschalen , Feuergeräthe - und I ovale und lackirte Tische , Schreibtische , Seeretäre ,
Schirmständer,Wärmflaschen , Kassetten , Geld - Stühle , Spiegel , Sophas , einzelne Bettstellen und
körbe , Messerkörbe , Messer aller Art , Scheeren , I Bettzeug rc . rc .

'
billig im Lager 380

Löffel , fein vernickelte Britannia Thee - und Kaffee - j OK OK
kannen , Brotschneidemaschinen , Beibmaschi - it — « ♦

nen , Eismaschinen , Messerputzmaschinen , | Anton Berg .

ÄÄ -ÄSK « M M Smw , dis 8 W Adens gcMel .

Kinderschlitten , Kinderwaschtische , Kinder - I _
~ ~ ~ ~ ~ ~

kochherde und viele andere Gebrauchs - Artikel zu den I

billigsten Preisen . 15129 W * *
"
ET UL 1 in größter schönster , reichhaltigster Auswahl von 50 Pfg . a » ,

. . . . . . I sowie Spazierstöcke empfiehlt
Elsenwaaren - Hanolung , Langgaste 9 . I - Otto Unkeibach , Schwalbacherftraße 7L

Laubsäge - und Werk - 0

zengkasten . A
Tisch - u . Hängelampen . A
Kinderpulten .

j Waschtischen .
' Brodschneidmaschinen D
; Kochherden . &

Puddings - und Sand - r

muschelformen . U
Buntformenn . Waffel - g

eisen . V

Reibmaschinen . D
Dampfkochtöpfen . D
Kaffeemühlen . K
Huilliers .
Gewürzschränken . V
Servirbrettern und A

- Tischen . i
Brodkörben .
Theebrettern .
Wärmflaschen . D
Schirmständern . H
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14779empfehlen in reichster Auswahl

gen Herrschaften
,Diejeni

welche ihre Weihnachts - Geschenke in

W

1

E . L . Specht & Oie .

IST * Von jetzt bis Weihnachten ist das Geschäft auch Sonntags offen .
* TOf

Weihnachts - Geschenke . I
Bandarbeiten jeder Art - Kissen - Fusskissen - Decken - Fenstcrmilntelu . Kissen ?

Ofenschirme — Spanische Wände — Sessel — Teppiche — Kaffeewärmer - Mützen

Schlummerrollen und Puffs — Schemel — Borden — Pantoffel — Lampenteller — y
Börsen e

Leinene Tischläufer - Tischtücher und Servietten - Buffet - und Credcnzdecken !
Tischdecken — Portieren — Vorhänge — Angorafeile

Papierkörbe — Arbeitskörbe — Flaschenkörbe — Schlüsselkörbe — Wasch - und Bolzkörbe — Babykörbe 3
Bambus - und Rohrmöbel — Stühle — Sessel — Tische — Etagere — Chaises - Iongues

Staffeleien — Säulen — Noten - und Holzkasten — Clavierstuhle — Blumentische 3
— Kaminschirme

CaSSetten jeder Art für Cigarren , Tabak , Briefe , Bilder , Spiele , Schmuck etc .

Schreibmappen — Brieftaschen — Cigarren - und Cigaretten - Etuis — Visites S

Scat -
, Notiz - und Recepten - Blocks - Ehrhalter - Feuerzeuge - Kartenkasten 3

Kinder -
, Bett - und Wagendecken — Babykleidchen , Jäckchen und Schuhe in Wolle 8

Theatertücher — Römische Kopftücher — Pompadourtaschen

Up . unter dem reellen Werthe abgebe .

Die Waare ist von ausserordentlich guter Qualität und mit der gewötf-

zu machen beabsichtigen , finden bei mir ein grosses Lager

zurückgesetzter Kleiderstoffe
,

sowie

Kleider stoff - Meste
,

welche ich , um vor Weihnachten damit zu räumen ,

angepriesenen Marktwaare nicht zu vergleichen .

Jos .
Raudnitzl

ZO Langgasse ZO .
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Modelle stehen zur Verfügung . 11330

3

V
k-
(v
3

M

V

O
3

Q

O :
V)
Ö)
cv
3

Damen / - ' Mäntel / - Fabrik

II Langgasse II .

und findet der Verkauf zu den allerbilligsten
Preisen statt .

Danien - Regenmäntol ,

Damen - Regenräder ,

Damen - Winter - Dolnians
,

Damen - Winter - Paletots
,

Damen - Wintor - Jaqiiettes

Confectionshaus
bietet unstreitig in Jeder Preislage die grösste

Auswahl fertiger

Kinder - Regen - Paletots
,

Kinder - Regen - Havelocks
,

Kinder - Winter - Mäntel
,

S
. Hamburg «

L Kinder - Winter - Jaquettes ,

-
s Kinder - Kleidchen

Rättiss Map zur
‘

.

rt Mas
ohne jeden Preisanfsclilagf .

Stoffe und Besätze werden meterweise verkauft .

"■i;
’
f ■< 4-
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Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

HÄS Zwiebel
Weissweine
Rothweine .
Bordeaux

excl .
Glas ,

per Fl . v . 60 Pf . an

, , » » ' » »
„ ,, n 1 Mlc . „

Marke : Bachem < & Fanter .

Verkaufspreis per
* /i Flasche Mk . 5? « SO » .

Verkaufsstellen : Carl Brodt , Albrechtstrasse ; C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . Frick , Oranienstrasse ;

F . R . Haunschild , IRheinstrasse 17 ; Wilh . Jumeau , Conditorei , Kirchgasse ; F . Klitz , Taunusstrasse ; C . W . Leber ,

Bahnhofstrasse 8 , sowie Saalgasse , Ecke der Webergasse ; F . A . Müller , Adelhaidstrasse ; Ohr . Ritzel , Wwe . ,

Kleine Burgstrasse ; J . Schaab , Grabenstrasse 3 und Ecke Bleich - und Hellmundstrasse ; Th . Spehner , Langgssse ;

Adolf Walther , Philippsbergstrasse ; Rudolph Schäfer in Biebrich .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich geh . an unsern Vertreter Herrn Adolf lilingsojir ,

Saalgasse 5 , I .

Man beachte wohl das Wort FiaSChCIigahrilllg , wenn man SCKt kaufen will . " tPS

Äusser der Actiengesellsehaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .

Flaachengährung füllt , als ,
(F . a . 132/8 ) 350

die Sektkellerei von Bachem & Faeriier

in Hochheim a . Main .

Bonbons sind vorzüglich lindernd bei Husten und

Heiserkeit . Packet ä15 und 25 Pfg . empfiehlt 11575

Louis Schild
, LLM

befördernder

bei den Herren Ed . Böhm , Val . Groll .

aub , Wilh . Jumeau , Fr . Klitz .

. W . Leber , Carl Weygandt
und den meisten Restaurants .

xM - Honigkuchen ,

als : Holländer , Braunschweiger , Hildebrarrd ' sche

( Berlin ) , Aachener Printen ( Figuren ) , Nürnberger Leb¬

kuchen in verschiedenen ff . Sorten . Thorner ( Katharrnchen ,

W - ese it .) , Spekulatius , Wnis - Gebackeues stets in frischer

Waare und größter Auswahl empfiehlt die

Senfsabrik SchillerplatzM , Thorfahrt Hinterhaus .

Ungar - Weine , Malaga , Marsala , Museat - Lunel ,
Sherry , Madeira , Portwein , Cognac , Rum und

Arrae de Batavia empfiehlt

Ph . Veit , S Taiumsstrasse 8 .

( natürliche Flaschengührung ) ,

: Bachem

bei
15582

ie Saalgasse

Fanter in Hochheim ,

je Mk . 2 . 20 ,
:n a Mk . 2 . ,

Weiß - Wein (Mttmin )
( vom Produzenten bezogen )

per Flasche 75 und 90 Pfennig
empfiehlt

Tinen , Mauergasse 7 .

OICCTIOJmm

I Louis Hartmann
, K,l . Hof - Backer

, |
G Inhaber : Carl Hartmann , G
*

34 Marktstratze 34 , g
W bringt seine sämmtlichen Sorten

| Confeet und Honigkuchen , kesteeUualltat , g
in empfehlende Erinnerung . 15452 (H )
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«

la feinst . Welgelee
in schönen Blechbüchsen ( Postcolli ) versendet die
Habrik ( F . a . 34/12 ) 35 *

Georg Noll ,

Niederlahnstein .

hllMllttMolN ( gelbe ) 17 Pfg . , blaue PfSlz . SS Pfg . , j
MMMUWNU MSuvchen 82 Pfg . , Zwiebeln D Pfg . , j

Sauerkraut 7 Pfg . , Häringe 5 Pfg . Schwalbacherstraße 71 . I

per Schoppen 60 Pf . C/s Liter ) ,

DmMMMM fertig geschlagen 80 Pf . , süßen*
7 * ** $ ^ ** VW Rahm 40 Pf . , saueren Rahm

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bet E . Bargstedt ,
Faulbrunnenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6061

39 Staats - , goldene u .
silberne Medaillen .

Marke

„
Duhr .

“

/ju haben bei Herrn JLouis Schild ,

In - u . ausländische

WEINE
Sersönlich

an den Pro -
uctionsorten eingekauft ,

daher für deren Reinheit

jede Garantie .

BW i Mosel -W «
von 60 Pfg . per Flasche .
(Mk . 60 per 100 Lit . ) bis
zu den feinst . Gewächsen .

Deutsche Roth weine ,
Bordeaux - Weine ,

Cognac
in grosser Auswahl .

SpecialitÄt :

Meditinal - und Dessert -

WEENE
,

Tokay er , Sherry,Madeira
etc . (F . a . 29/12 ) 354

j sind zu Original -Preisen
bei dem Herrn

A . W . Kunz ,
Wiesbaden ,

Ecke Miohelsberg 23 und
Schwalbaoherstrasse 54a ,
• woselbst ausführliche
Preislisten zu Diensten ,

vorräthig .
Deutsche Weingesellschaft

Duhr & Co . ,
Köln a . Rh .

und Frankfurt a . M .

! Giro - Contobei der Reichs¬
bank . Köln .

Auf neben¬
stehende ein¬

getragene
Schutzmarke
wolle man

beim Einkauf

genau achten .
Central - Bur .

Köln .

Marke,Duhr *

Marke,Duhr1

Mk .

13885

1 .20
1 .40
1 .60
2 .—
2 .50
3 .—

:cä
7 8

Mfedoc ... .....
St . Estephe . . . .

St . Julien .....

Margaux .....
Chateau Bellegrave
Chateau JLaniarque .

etc . etc . bis zu den feinsten Marken .

Pominard (Burgunder ) Mk . 3 .—

ffly » Im Fass bezogen billigste Preise .

Aecht tranaosisehe Cognac ’s

zu Mk . 3 .50 , Mk . 4 .— , Mk . 5 .— Mk . 6 .— u . Mk . 8 .—

per Flasche .

Original Jas Hennessy Cognac billigst .

WoBimrebes

*

* & Co . ,

Comptoir : Louisenstrasse 43 .

Niederlagen bei :

F . gClitz , Taunusstrasse 42 .

J . BHinor , Schwalbaoherstrasse 33 .

Bordeaux - Weine
empfehlen

als Spccialität in reinen , guten ,

abgelagerten Sorten :

■eil T. 1 S »io
per Flasche ! s g
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Warum ?

Preisgekrönte Novelle von ßonstanze Lochmann .

, Leise niederrieselnder Regen scheuchte die Gäste des BadeS
R . in die Gesellscha,tsräume . Die Lampen sendeten ihren Schein
auf hübsche , in Jugendkraft strahlende Gesichter und auf abgemattcte ,
krankhaft erregte Gestalten .

Man hatte sich bereits mit verschiedenen Spielen die Zeit
vertrieben und die jungen Herren waren großartig im Ersinnen
neuer Pfänderauslösungen gewesen ; nun sollte die edle Frau
Musica Alt und Jung in ihren Bann ziehen .

Eine junge Dame in schmucklosem , hellem Sommcrkleide trat
an den Eonccrtflügel . Die schlanke , ebenmäßig gebaute Gestalt
hatte etwas von der anmuthigen Beweglichkeit des Rehes an sich ,
und die großen , braunen Augen , welche lange Wimpern beschatteten ,
mahnten an den sanften Blick des zutraulichen Bewohners unserer
Wälder . Sie trug die Flechten des fast blauschwarzen Haares
gleich einem Krönlein geordnet , was dem lieblichen Antlitze mit
den ungemein zarten Farben einen pikanten Reiz verlieh . Ueberhaupt
lag ein eigenartiger , poetischer Schmelz über der jugendlichen
Erscheinung , wie man ihn an Menschen findet , die viel in Wald
und Feld umherstreifen durften , ohne die Mühseligkeit des Land¬
lebens tragen zu müssen .

„ Singen Sie , bitte , singen Sie ! " schallte es im Chor , und
ein blasser , semmelblonder Herr , Assessor Wart nannten ihn die
Anderen , setzte sich an das Instrument , um die Dame zu beglci . en .

„ Was wollen Sie hören ? "
fragte die Bestürmte fast schüchtern ;

feines Roth stieg in das anziehende Gesicht , es peinigte sie sichtlich ,
in Gesellschaft singen zu müssen .

„ Was Sie gern vortragen ! Was Ihnen am besten liegt, "

bat man wieder .
Und die goldene , glockenklare Stimme durchtönte wunderbar

hell den hohen Raum :

Füllest wieder Busch und Thal
Still mit Nebel ^ lanz ,
Lösest endlich auch einmal
Meine Seele uanz :
Breitest über mein Gcfild
Lindernd Deinen Blick ,
Wie des Freundes Auge mild
Ueb . r m m Geschick .

In der tiefen Stille , die ringsum herrschte , fiel das Knarren
der Saalthür unangenehm auf . Änzelne Zuhörer sahen sich
um , die Damen tuschelten ein Weilchen miteinander , denn ein
neuer Badegast , ein noch junger Mann mit energisch

- blickenden
blauen Augen , mit dunkel gebräunten Wangen und schön ge¬
schnittenem Munde war eingetreten . Er blieb bescheiden neben
der Thür steheu , wie ->ebannt schaute er nach der Sängerin , seine
Züge belebten sich , er machte eine Bewegung als wolle er
vorwärts stürzen , laut einen geliebten Namen hervorstoßen , dennoch
beherrschte er sich und lächelte dann still bei den Wort . n
des Liedes :

Selig , wer sich vor der Welt
Ohne Haß verschließt ,
Emen Freund nn Busen hält
Und imt dem genießt .
Was von Menschen nicht gewußt
Oder nicht bedacht .
Durch das Labyrinth der Brust
Wandelt in der Nacht .

Kaum aber war der letzte Ton verklungen , so bahnte sich der
fremde Herr fast ein wenig rücksichtslos durch die Menge einen
Weg und stand etwas später vor der Dame , die weitere Aufforde¬
rungen zum Singen hastig abgelehnt hatte und an ihren Platz
in der Fensternische zurückgekehrt war .

„ Sie , Fräulein Melitta ? " klang es in verhaltenem Jubel an
Wr Ohr ..... in rascher Bewegung sich wendend , schaute sie
dem Fremden in ' s erregte Antlitz . Sie ward blaß , und am ganzen
iKÄrper bebend , griff sie nach der Lehne des nächsten Stuhles .
Doch nur einen Moment dauerte ihre Faffungslosigkeit , bann streckte

(Nachdruck verboten .)

sie hold lächelnd dem athemlos Harrenden die Rechte entgegen
nur ihre Augen blieben niedergeschlagen , als sie leise antwortete

'

„ Melitta , ja ! Aber nicht mehr Fräulein — ich heiße jetzt
Frau Halm . "

„ Frau Halm also ? " äußerte er mit merkwürdiger Selbst¬
beherrschung , nur klang seine Stimme heißer und rauh .

"
„ Freilich

ich bin acht Jahre in der Welt umhergelaufen , da muß man auf
Ueberraschungen gefaßt sein , wenn man den europäischen Boden
wieder betritt . Seid wann sind Sie schon glücklich verheirathet ?"

„ Seit sechs Jahren,
" lautete die befangene Antwort ; „aß

der Vater starb , ward Hochberg verkauft , und . . . "

„ Herr Röder tobt ! " rief er bestürzt . „ Oh , welchen Verlust
hatten Sie ba zu betrauern . Ihr Vater war ein Ehrenmann
durch und durch , ein treuer Freund und zärtlicher Versorger !"

„ Ja, "
bestätigte sie . „ Erst viel zu spät ist eS mir klar ge¬

worden , daß ich den Theuren noch lange , lange hätte brauchen
können . Ich war noch so entsetzlich jung , als er für immer von
mir schied — kaum achtzehn Jahre ! "

„ Kaum achtzehn Jahre ! "
wiederholte her Fremde . „ Sie

blieben natürlich in dem Schutze Ihrer Frau Tante ? "

„ Ja , ich zog mit ihr nach D . Es ist mir schwer gefallen ,
mich an das Stadtleben zu gewöhnen ; Sie kennen meine Vorliebe
für Berg und Thal und für den Gesang der munteren Waldvögel ."

„ Sie scheinen sich immerhin an den neuen Aufenthaltsort ge¬
wöhnt zu haben : Sie sind doch noch Großstädterin ? Ihr Herr
Gemahl . . . . "

„ Mein Mann ist allerdings Fabrikbesitzer in D . Er . .
„ Wollen Sie später die Güte haben , mich ihm vorzustellen ?

Ich möchte seine Bekanntschaft machen . "

Die Blässe , welche immer noch auf Melitta ' s Wangen lag,
ward von dunklem Roth verdrängt .

„ Ich bin mit meiner kleinen Tochter allein hier, "
sagte ste.

„ Mein Mann kann der Geschäfte wegen die Stadt selten
verlassen . "

„ Ah so ! Aber Ihre Kleine werden Sie mir doch zeigen ?"

„ Gewiß ! "
rief die junge Frau und ihre Augen strahlten in

heller Freude . „ Mein Kind sollen Sie morgen in der Frühe
sehen ; es ist ein liebes , zutrauliches Geschöpfchen , mein Stol -,
mein Glück ! "

„ Ihr Glück ? " fragte er befremdet .
Als sie scheu seitwärts blickte , fuhr er fort :
„ Wie habe ich mir die Ankunft in der Heimath so schön vr -

gestellt ! Ich mußte einer geschäftlichen Rücksprache halber hier
Aufenthalt nehmen , wollte aber in den nächsten Tagen nach Hoch¬
berg gehen . Dort , so träumte ich , würde ich die Jugendgespielin
wiederfinden , die mich einst hochmüthig von sich gewiesen . Melitta ,
ich habe erreicht , was ich mir als Ziel gesteckt in jener entsetzlichen
Scheidestunde ! Ich bin drüben in Indien ein wohlhabender Mann
geworden , der getrost Umschau halten darf unter den Töchtern des
Landes . Doch während ich in angestrengter Thätigkest mit irdische
Schütze errang , ging mir der Schatz verloren , an den ich noch
immer glaubte , trotz Hohn , Spott und Zorn . Sie sehen , ich bin
der alte Träumer geblieben ; der Schulmeistersohn Hai nicht - e°
greifen gelernt , daß Versprechen gegeben werden , obgleich man ge¬
willt ist , sie nicht zu halten . "

„ Herr Meinhardt ! "
flehte Melitta . „ Nicht so ! Können wir

nicht Freunde sein , wie t ir es als Kinder auch waren ? "

Sie hatte sich vorgebeugt , ihre Augen schauten treuherzig in
die seinen . Es war der alte Kinderblick , der ihn magisch fesselte
— ein Gemisch von Schelmerei und Ae . . -stlichke : t , ei : . Aufleuchten
froher Hoffnung , gemischt mit der Ah . mug kommender Stürme .
Melitta , uie er sie verl . ffen ! Nur , dc > die vielversprechende Knospe
sich zur vollendeten , herrlich prangenden Rose entu ickelt batte . . .
nicht für ihn , für einen Anderen , für ihren Gallen !

( Fortsetzung folgt .)



Zufolge Polizeiverordullug
vom 28 . November 1889 mache ich den geehrten

Milchlieferanten & Spenglern
die ergebene Mittheilung , daß die vorgefchriebenen neuen Milch¬
bezeichnungen

Volle Milch , Mager Milch ,

Saure Milch ,
wieder eingetroffen sind . 15463

Hochachtungsvoll

JT . Sauter , Spengler , Nerostraße 25 .

l Schöne Russe ,
Hundert 35 und 40 Pfg . , Adlerstraffe 33 . 15476

2 . Keilage pmr Wiesbadener Tagblatt .

Samstag , den 21 . DezemberF 299 . 1889 .

Seiden ^ Haus M
. Marchand

9

Neue Dessins Surah raye

Robe Mk . 21 —

2 . 40,2 . 75,3 . 50,4 . 20 und höher .

Nur solide Stoffe .

15180

empfiehlt

zu passeoden Festgeschonken :

Robe Mk . 27 . 50

Robe Mk . 26 -Merveiileux raye ° . .

Merveiileux uni coul . .

Merveilleux noir Mk . 1 . 85,2 ,

( reine Seide )

i JL 0 . Kemmer
,

& (i </ \ Uhrmacher , Kirchgasse 22 .
iL t ^ y vis - ä - vis dem Hotel „ Nonnenhof “

,
™ empfieht zu Weihnachts - Geschenken sein
5 reich assortirtes Lager goldener und
Ä silberner Herren - und Hamen - Uhren , Pen -

i dules , Regulateure , Wecker , Kukuk - und

y Schwarzwälder - Uhren , Ketten in Gold ,

gi Silber und Double . 15097

Größtes Lager Schweizer Musikwerke .

1
S
s >
n
a
s

i

© Zu passenden

SBcihuachts- Geschenken
EmSl bringe ich « ein reichhaltiges Uhren -

und Ketten - Lager zubilligenPreisen
in empfehlende Erinnerung .

C . Fleischmann , gos - Wmlher ,
Langgasse 7 . 15217

@ © © © @ © © @ @ @ © @ © © © © ©

g Kaffee - Decken
, D

8 Speisetisch - Decken 8
© in waschächten

'
Farben ©

© ) empfiehlt 15654 (§ )

8 W . Ballmann ,
Ä

xy, *
, iyi

Kl . Burgstrasse 9 . M

WI © © © © © © © © © © © © © © ©
Ein Schaukelpferd zu verkaufen Bleichstraße 18 , Hinter¬

haus Parterre . 15483
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i Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape
' s , auch

s gegen pünktliche Ratenzahlung z« Wen bei >

Adelhaidstraße 42 .

meinem Ausverkauf
befinden sich grosse kosten

und rosa .

Imitations - Spitzen

5

Spitzentücher , Echarpen , Cra -

vatten .

Fanchons , Garnituren , Barben .

Colls , Sonnenschirmbezüge etc .

Spitzentaschentücher in jedem

Genre , in ächt und imitirt .

Gestickte Taschentücher von

Mk . 1 an bis zu den feinsten .

Fächer in Spitzen mit und ohne

Malerei .

Goldkragen und Goldgürtel , letzte

Neuheit .

Alle Arten achter Spitzen pev

Meter , als : Points , duchesse ,

application , valenciennes , chan -

tilly , guipire . 15411

Neuheiten in Theater - Coiffuren ,

Fichus , Jabots , Colls .

Briefmarken - Sammlung ,

nur hochfeine Exemplare , sorgfältigst ausgesucht , zu Mk . l ® 00

verkauf ! F . Falck , Mainz , Große Bleiche 52 .

( Spezialität : Seltenheiten .)
___

Paffende praktiscke

Weihnachts - Geschenke

Spitzen - Voiant zu Kleidern , von

Mk . 25 an per Robe bis zu den |
feinsten .

Gestickte Kleider

in schwarz und creme Cachemire .

Gestickte Kleider

in creme und weiß Mousselin , von !

Mk . 12 bis Mk . 60 per Robe .

Zur Ball - Saison :

Spitzenkleider in ciel , lache '

Louis NrWMkG , Kgl . Hoflieferant ,

LVilhelmstraße 2a , nächst den Bahnhöfen , Wilheimstraße 2a , nächst den Bahnhöfen ,

empfiehlt in größter Auswahl :

| eleganter Tricet - Taillen
, eleganter

. ......
- Kleider

,

eleganter Tricot - Knaben - Anzüge , eleganter Tricot - Jaquettes ,

welche zu

§ wirklich erstaMnlish billigen Preise ®! aMSverkaaft
werden . ^ 81

W . Thomas ,
23 Webergasse 23 .

ChriMmmstander
in reicher Auswahl empfiehlt 15590

M . Frorath ,

Eiseuwaarenhandlung , Kirchgasse 2c .

in größter Auswahl und in jedem Billigste reelle Preise in anerkannt !

Genre zu den allerbilligsten Preisen . ; guter Qualität .

Paul Schilkowski
,

Michelsberg 6
,

Uhrmacher , Michelsbkrg 6
,

empfiehlt sein großes Lager aller Arten

DW — Taschen - und Wand - Uhren
von den billigsten bis zu den feinsten Sorten zu den billigsten Preisen und unter Garantie .

Große Auswahl in

Herren8 - iinid Slsa ™ esi ,

werden gut und billig unter Garantie ansgeführt . 14219



Mey & Eidlich

Abreiß - Kalender für 1890
,

in SverWedem , Mlileriitz M MsgeMUrn Wen .
Auf der Vorderseite : Die Monatsnamen , Tages¬

namen , Datum ( das der Sonntage roth gedruckt )̂ t >ie
Zahl der Monatstage , die Aus - und Unter -
gangszeit der Sonne und des Mondes , Mond¬
wechsel , Historische und andere Gedenktage ,
Zahl des Tages für Wechselberechnungea 06 auch Raum
für Notizen ;

» n ! der Rückseite : Sorgfältigst ausgewählte
Sentenzen nnd Dichterspruche , von bernfmr Hand
zusammengestellt .

Außerdem haben wir aber auf den Tagesblättchen noch ftigjutbtfc
wichtige Neue hinzugefügt , nämlich :

Atif der Vorderseite : Die katholischen Feiertage
( Datum und Bezeichnung roth gedruckt ;

auf der Rückseite : Gesnudheits » Sprüche ( am
Beginn jeder Woche einen , ebenfalls roth gedruckt ) , zu -
sammengestellt von einer bekannten Autorität auf dem Ge¬
biet der Hygieine .

Die Verkaufspreise sind wie folgt festgesetzt :
1 Stück für 50 Pf . ,
2 „ „ 80 „
3 „ „ 1 Mk .

Zu beziehen in Wiesbaden bei 15555

____________
< k Hoflieferant .

Papeterie P . Hahn
,

GsprdMa « : Kauggasse Uo . L7 .

Kleine Burgstraße 6

im „ Cölnischen Hof " .
15042

f M MeihmUi
empfehlen

in großer Auswahl zu billigsten Preisen :

7 aeoheat ^ ücfcer
,

Tischtücher , Servietten ,

Handtücher
,

Thee - Gedccke
, Kaffeedeckc « ,

Küchenwäsche , Staubtücher ,

Bettwäsche ,
Bettdecken ,

» feister Strauss
,

Mißmüren - und AnsßattnnM - GesWfl ,

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe extra billig :

Kette 19

Damen - GLaee , 4 - knöpf . , mit Chiver Raupennaht Paar
2 Mark .

Damen - Glace , 4 - knöpf ., mit Raupennaht von 3 Mark ,
jetzt Mark 2 .50 .

Damen - Glae6 , 4 - knöpf . , garantirt Ziegenleder mit

Raupennaht , früher Mark 3 .50 , jetzt Mark 3 .30 , ohne
Raupennaht , 4 - knöpf . , per Paar 3 Mark .

Damen - Glace , Derby - , Sned - und prima Ziegenleder
in hochfeiner Qualität , in allen Längen und Farben .

Damen - Glacs mit Futter , Pelzbesatz und Mechanit Paar
3 Mark .

Sued - Hanbschuhe , 8 - und 10 -knöpf ., von Mark 2 .50
an und höher .

Eine Parthie 3 - knöpf . Ziegeuleder Paar 2 Mark .

Herren - Glace mit Raupen und Patentv
'
erschlnß Paar

2 Mark , 2 .50 Mark und höher .

Herren - GLacv mit Raupen und 2 Patentverschlüssen , früher
Mark 3 .50 , jetzt 3 Mark .

Auch werden zu herabgesetzten Preisen verkauft : Seidene

Ballhandschuhe , Winterhandschuhe mit und ohne Pelz ,
Mace mit Futter , Trieot - , Ringwood - , Militär - ,
Wildleder - , Reit - und Fahrhaudschuhe . Ferner empfehle

I " ein großes Lager in Herren - Cravatten , Nadeln und
' Hosenträgern ebenfalls zu sehr billigen Preisen . 14917

51 Kirchgasse 51 ,

empfiehlt in großer reichhaltigster Auswahl M staunend
billigen Preisen :

Schreib - , Poesie - ,

Photographie - und Marken -

Albums .

Musik - und Schreibmappen.

Brieftasche « .

Cigarren Etuis , Portemonnaies .

Schreib - und Reisszeuge .

Farben - und Griffelkasten .

Colortr -Hefte .

Bilder - und Erzähtangsbüther .

Beschäftigungsspiele .

Modeüir - und Laubsägehogen .

W * Oratrüationskartrrr .
* Wl

W *
Briefpapier in eleganten Bassetten :

100 Bogen mit Couverts

1 Mk . 25 Pfg . ,

ferner eine große Auswahl
fernerer Papiere in

Cassetten .

i 50 Bogen mit Couverts
in bunt oder weiß :

Mk . 1 und 80 Pfg .

50 Karten mit Couverts
Mk . L

Die Preise sind in dem Hchanfenfter
erseherr . 15373

pandschuh - Fabrik und - Lager .

Eine gut gehende goldene Damen - Remontoiruhr , fast neu ,
° mig zu verkauf »« Nicolasstraße ö , III . 14509

„ _ # , empfiehlt von der billigsten

ScMittsctahe a ! V . Goutta ,
Kirchgasse 19 .

Kinderschlitten , 1 Paar Schlittschuhe , Wiuterrock ,
'

Wanduhr zu verkaufen Nicolasstraße 5 , 2 St
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Kirchgasse 49 .Kirchgasse 49 .

Zu Weihnachts - Geschenken

I Eia Posten wollener Kinderkleidchen

empfehlen wir :

Wollene Herren - und Hamen westen .

Wollene gestrickte Hamenröcke von 1 Mk . an .

Wollene Tücher in allen Grössen und Farben .

Wollene Schulterkragen , gestrickt und gehäkelt
Wollene Kinderschuhe und Kinderjäckchen .

Wollene Knaben - und Mädchen - Mützen .

Wollene englische Tellermützen von 1925 Mk . an .

| Wollene Müllen ,
Warnen - und Kinder - Capotten

von den billigsten bis zu den feinsten . I

I Peluche - Kragen von 50 Pt . an .

| Tricot - Handschuhe mit Futter von « B5 Pf . an .

I Tricot - Handschuhe mit Heiz von UA Pf . an .

| Seidene Handschuhe , gefüttert u . mit Heiz , v . 1M . an .

I Hingwood - Handschuhe . Wesir . Handschuhe .

| Pulswärmer ,
Fäustel ,

Falendin ,
Oamaschen etc .

| Strümpfe per Paar von 15 Pf . an bis zu den feinsten Qualitäten

in allen Grössen . whj *

8
.

Rlumentlial A Co
Kirchgasse 49 .Kirchgasse 4V

Schulranzen und - Laschen
in größter Auswahl zu allen Preisen empfiehlt 14458

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Schulranzen und - Taschen ,

Kinderspielgeschirre , Kinderschürzchen re . billigst bei
H . Nagel , Sattler , Mauririusplatz 6 . 15488

Weihnachts - Geschenke !
Empfehle alle Sorten Rohrstühle , Sessel , Clavierstühle ,

hohe und niedere Kinderstühle ( D . R .- P .) , Noterlstander ,

Etageren , Handtuchhalter , Kleiderleisten , Gardmen -

halter , sehr schöne Muster , u . s . w . zu den billigsten Prepen . iuo4

A . May , SLuhLmacher ,

Mauergasse 8 .



KM - 21Expedition : Kassgalse U - 2V .

und Granatwaaren
14285X

X
X

in nur guter Ausführung

zu Weihnachten zu den allerbilligsten Preisen .

Juwelier ,

empfiehlt sein reiches Lager in

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
,

Corall

Für Weihnachten .

Fächer - Ausverkauf
zu Fabrikpreisen . 15047

Eine Parthie umterm Einkaufspreis .

ISWebergasse . B&arB Mouma ! 8cj Webergasse IS .

« zm « « ^ « rtrere « « xx « « rrsr « « « x « xx « rexxxmertttmrrmxrrr «

I Louis Stemmler
, |

Der

MWMtk AvMrüMgs - rtfp . lltrtofs - ßowr
von Gegenständen der Kunst - und des Knnstgcwerbes
nimmt allezeit Kunstsachen von Künstlern und Dilettanten an .

Die bereits eingelieserten Gegenstände eignen sich sehr für

Weihnachts -Präsente . , . ^ d68

_________ ________
G . Collette , Friedrichstratze 14 .

™ oh . . gy haben Taunusstraste 14 bei Friedrich

Schmidt im „ Felsenkeller "
.

stöhle ,
inder ,
dinen -

15547

15318

A Weihnachts - Ausstellung
in

fiold-

,
Silber -

,
firmt - und Corall - Scbmcksacta

zu wirklich billigen Preisen .

Ferner reickhaltiges Eager in

Wand -
,

Stand - nnd Wecker - Uhren
,

Herren - und Daniennliren ,

sowie Uhrketten in Gold , Silber und Nickel .

Eine Parthie feiner silberner Anker - und ( Dylind er uhren , mit

dem Schlüssel aufzuziehen , verkaufe ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen ,
früher

> 86 — 46 Mk . , jetzt 26 — 30 Mk .

\ Garantie zwei Jahre .

| E . Bücking , Goldgasse 20
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Wegen Aufgabe meines Cvlonnaden - Geschäftes
verkaufe ich von heute an alle aus Lager habenden Spitzen und Stickereien zu und unter dem Einkaufspreise :

Spitzentücher , Echarpen , Garnituren , Cravatteu , Kichrrs , Hauben re .

Spitzen - BoLants zu Kleidern , in schwarz , creme , bege und weiß .

Taschentücher von den billigsten gestickten bis zu den feinsten Spitzentüchern .

Gestickte Kleider in creme , weiß und bege .

Ich erlaube mir , die geehrten Kunden auf die außergewöhnliche Gelegenheit besonders aufmerksam zu
machen und darauf hinzuweisen , daß sich alle obenbenannten Artikel zu passenden praktischen Weihnachts -
Geschenke » eignen . 15142

Eoibbs Eranke
,

Alte Colonna » « 33 . Alte Colounade 33 .

Die Eröffnung1
unserer

grossen Weihnachts - Ausstellung
in

Kinder - Spielwaaren
in Separat - JKmimen zeigen wir ergebenst an und laden zu einem Besuche freundlichst ein .

Mann Engel & , Sohn
,

14 WiUielmstrasse 14 . 14324

13737

erufrlne Gegenstände ,

reichster und einfacher Ausführung .

Fabrik und Lager :

Meiliggrabgasse 4

Lager :

Aohannisstraße 12 , 14 ,
Mainz .

In eigenen Werkstätten gefertigte

vollständige Zimmer * Einrichtungen ,

Soeben erfchien und liegt bei uns zur geneigten Einsicht auf :

Ei » neues reichhaltiges Musterbuch von

Bifitenkarten
und

Glückwunsch - Karten .

Dieselbe enthält bei billigsten Preisen eine große Aus¬

wahl geschmackvoll und tadellos ausgeführter Visitenkarten in

hoch eleganter Ausstattung und dürften sich dieselben ganz
besonders zu Festgeschenkeu eignen .

Gefl . Aufträge erbittet rechtzeitig 15388

6 . Starck s Sortiment und Antiquariat ,
21 Rheiustratze 21 .

Gninmi - Damen - MänteL
Gunnni - Herren - Röcke

in schöner Auswahl zu den billigsten Preisen empfehlen

Auch haben noch einige zurückgesetzte Gummi - Dauien - und

Herrenröcke auf Lager , die sehr billig abgeben .
__

255

Eine gute Violine ( Meistergeige ) mit gutem

Bogen und Kasten zu verkaufen . Preis 150 Mk .

Zu erftagen in der Exped . d . Bl . ldo6 °



Uo . 299 Grpedttion : Kanggasse Uo . 37 . Sette 23

■r , , Auslese , „ » n » » » 1,30
X Guntersblumer , roth , eigenes Gewächs ,

I M

„
Deutscher Hof, “

Goldgasse 2a .

General - Depot und alleiniger Ausschank des

bayrischen Export - Bieres der

Mtzen - KrMNl sii Hklirr

(direct vom Faß ).

Anerkannt vorzügliche Küche , reine Weine ,
sowie feines Exportbier der Rheinischen

Brauerei zu Mainz .

Um zahlreichen Zuspruch bittet 15390

G . Zimmermann .

Cognac
Weil Feeres

in allen besseren Delicatess - Geschäften

zu haben .

la Marmelade per Pfd . 40 Pf . , Zwetschen - Latwerge
per Pfd . 24 Pf . , eingemachte Bohnen per Pfd . 15 Pf . ,
sowie Latwerge per Pfd . 20 Pf . empfiehlt 14405

Carl Rücker , Kirchgasse 33 .

| Ära -
,

Rum - Äuaiias - PöuscliesseiizBn
,

per Flasche von Mk . 1 . 80 an , empfiehlt 15616

Bahnhofstrasse
C . W . Leber

,

Saalgasse

Alle Sorten Vogelfutter la Qualität ,
doppelt gereinigt , empfiehlt billigst die Samenhandlung von 15145

Kirchgasse 26 , Julius Fraetorius , Kirchgasse 26 .

Das Java - Kaffee - Lager ,

kW - Nicolasstrahe 12 , 15423

Eingang von dem Scitengäßchen nach der Rheinbahnstraße ,
ist an Wochentagen von 10 — 12 Uhr geöffnet und kann daselbst der tiott

der Plantage Baros des Herrn Masors Henckel direkt importirte

Java - Kaffee , westindischer Bereitung , gewaschen , von der

Ernte 1889 , gegen Baarzahlung oder Nachnahme gekauft werden

zu den folgenden Preisen :

Platte Bohnen , Original - Ballen ,
Säcken von 25 Pfund

w

n

n

Pfundper
F . B . Höckel .

1 .47 ,
1 .70Gebrannter Java - Kaffee

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1889 .

n
tf

n
n

n
ff
ff

n
ff
ff
ff

ff
ff
ff

ft
ff
tf

ft
ff
tf

1 .37
1 .45

36 .36
14 .00

7 .35

z«

w
n

zu

if

in

n 18 .00
6 .85

zum Probiren
Runde Bohnen ( Perl ) in Original - Ballen , per Pfund

Säcken v . 25 Pfd .

per Pfund Mk . 1 .35
33 .85

n n 10 n
5

Sitten von 1 Pfund

n n 10 n
5

Sitten v . 1 Pfd .

zum Probiren

•4

Köln 1889 . Höchste Auszeichnung ,

Ehren - Diplom mit Stern .

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A . Sehirg , Kgl . Hofl . , Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Hch , Birck , Sldclhaidstr .
Taunus - Srogerie , W . Br eitle ,

Taunusstraße 39 .

Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .

k Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 per Pfd . , als feinste , in ganz

Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8

u . Saalgasse 2 , Ecke Weberg .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoevcr , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

A . Kuntz sei . , Wwe . ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs re . re .,

Bonn und Berlin , größtes Etablissement der

Branche in Deutschland ,

einzige Kaffee - Brennerei in Bonn mit

Darnpfmaschinen - Betrieb . 153

Ganzes Schmalz per Pfd . 70 Pf .

empfiehlt h . Behrens , Langgasse 5 . 15399

Speisekartoffeln ( gelbe Chili ) . . per Ctr . Mk . 2 .3V

Salatkartoffeln ( Mäuschen ) . . . „ „ * 4 .50

( frei in ' s Haus geliefert ) . 13667

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal .
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Erne fiee Idee .

(8 . Forts .) Von I . v .

Beharrlich hielt sie den Kopf auf ihre Arbeit gesenkt , während
die blauen knotigen Hande das triefende Leinen in Ringen und
Knäuel über die mageren , welken , muskulösen Arme wand , von
denen sie die Aermcl bis zum Ellenbogen hinaufgestreift hatte .
In scheuer Verwunderung schaute Regine auf die seltsame Frauen¬
gestalt nieder , deren Art zu sein ihr unerklärlich blieb . Aber in

ihre Bestürzung mischte sich eher noch Mitleid als Groll . Weh -

müthig matz ihr Blick die sich in Fleiß und Sorge für sie ver¬

zehrende Alte . Wie silbergrau war der spärliche Scheitel mit dem

winzigen Zöpfchen , das um eine Haarnadel geschlungen , am .Hinter¬
kopf thronte . Das bunte halbwollene Schultcrtuch war im Nacken
mit einer Stecknadel in Falten genommen und ließ so einen Theil
des braunen runzeligen Halses frei , indem es bis auf das Schürzen¬
band herabfallcnd , die knochigen Schultern bedeckte . Saune trug ,
außer auf dem Kirchgänge , immer Holzschuhe ; ihr Gang war ganz ,
ihrem sonst schwerfälligen Wesen entgegen , beständig ein kurzer
Trab .

Der Sommer war in ' s Land gezogen und nun war es schon
wie im Handumdrehen Herbst ; noch eine kurze Weile , dann kehrte
Ignaz Rövesat in fein Haidehaus zurück .

So zog es durch die Seele der beiden so verschiedenartigen
Frauen , die sich dennoch in der gemeinsamen Liebe zu den Ihrigen
berührten . Der kleine muntere Knabe , dem Vater wie aus dem

Gesicht geschnitten , war Sannens Augapfel . Das Kiud bildete

stets wieder das neue Band zwischen den sich innerlich mehr und

mehr fern rückenden Frauen . Vergebens hatte Regine sich alle

Mühe gegeben , Sannens scheues Herz zu gewinnen . Die Alte

schien sich ordentlich darauf zu legen , ein herbes , störrisches , ab¬

stoßendes Aeußere zu zeigen . Was war der Grund ? Lange hatte
Regine sich mit Grübeleien , den vermeintlichen Grund zu ent¬
decken , abgequält . Sie unterwarf allabendlich , bevor sie sich zur
Ruhe legte , ihr Thun und Lassen , jedes ihrer Worte einer be¬

sonderen Prüfung , und sie fand nichts , was Sannens rechtschaffenen
Sinn zum Anstoß hätte gereichen können . Oder war es unerlaubt ,
dem Kinde zum Vergnügen ein Liedchen zu trällern ? Vielleicht
verthat sie zu viel Zeit und Worte , weil sie allwöchentlich ihrem
Mann und auch ihrem armen Bruder schrieb ? Damit war aber

auch dieses Sündenregister zu Ende ; und endlich kam der Trotz
über sie :

„ Thorhnt ist
'
s,

" dachte die junge Frau , „ als Strohwittwe
auch noch Grillen zu fangen , weil die alte dumme Sanne es sich
so für mich in den Kopf gesetzt hat . Nein , mag die gute Alte so
viel schmollen , als sie Lust hat , ich will mir das Leben , das

Bischen Jugend , nicht dadurch verkümmern lassen . Und wenn
mein kleiner Junge am Sonntag wohlauf ist , wage ich , ohne die
Alte zu fragen , einen Ausflug nach der Stadt zu meinem Bruder -

Karl . Der arme gute Junge verzehrt sich ja ordentlich in Herzweh
nach mir . Wer weiß,

" dachte sie weiter , „ ob mein Mann es nicht
erlaubt , daß ich Karl ganz zu mir nehme . Man versauert hier ja
völlig in dieser Trösteinsamkeit . "

Der Sonntag kam und brachte Hellen Sonnenglanz mit .
In aller Frühe rüstete sich Regine zu ihrer Reise über Land .
Als Sanne aus der Frühkirche heimkehrte , trat ihr die Schwägerin ,
mit dem Körbchen am Arm und den blankgewichsten Schnür -

stiefelchen an den Füßen , zum Ausgang bereit , entgegen . Sie
war anders geputzt .11. zum Kirchgang in ' s Dorf ! Sanne schaute
verblüfft empor .

„ Ich will heute meinen Bruder besuchen , Sanne ! "
sagte

Regine , mit Gewalt ihre Fassung behauptend ; „ gieb Acht auf das
Kind ; es kann wohl Abend werden , bevor ich heimkehre .

" Damit

; ,ing sie . Starr vor Erstaunen schaute Sanne der Dav nschreitenden
nach . Diese aber ' a . ie draußen still or sich hin . Sie halte
heute . ine wichtige Entdeckung gemacht , die ihr nützen sollte für

alle Zukunft . Man konnte Sanne imponiren , wenn man nur
den Mut

'- eine Wille sänßerung ohne Umstände durch¬

Airkink .

zuführen . Die eigene Güte und Nachgiebigkeit hatte sich an einet
beschränkten Natur den Tyrannen erzogen . Mit der Dummheit
und dem Eigensinn eines in seinen Ideen verbohrten Kopfes läßt
sich nicht rechten , nichts ist unberechenbarer . Diesen Reingewinn
zog Regine aus ihren Betrachtungen , während sie durch die
sonnenumglänzte Haide schritt . Sanne aber ließ sich bestürzt und
voll inneren Grolles an der Wiege nieder , nahm ihren Schürzen -
saum , ihn glatt streichend , in die Hand , und hing ihren Gedanken
nach . ,

Das Kind schlief . Saune gewann jetzt ein Mal gründlich
Zeit , in der geheimen Fundgrube , wo die junge Frau ihre Schatze
verwahrte , Umschau zu halten . In dem Eckspind , ein altes
Ueberbleibsel aus Sannens Vaterhause , verwahrte Regine ihre
Stickereien ; Niemand als sie selbst durfte daran rühren . Auf
ihren Wunsch hatte das alte hünenhafte Geräth ein neumodisches
Schloß erhalten . Allein Sanne lachte im Verborgenen darüber ,
kannte sie doch recht wohl den geheimen Kunstgriff , den Behälter
seitwürts zu öffnen . Die Gewohnheit , zu schließen , lag nicht in
ihrer Art und halte sie zuerst mißtrauisch gegen die junge Frau
gemacht , bie städtische Manieren hier einführen wollte . Wer sollte
wohl jemals darnach trachten , in dieser Einsiedelei stehlen zu
wollen ? Trotzdem ruhte Regine nie , bis Abends der Riegel von
einem vor die Hausthür geschoben war . Ueberhaupt kam ihr das
Wesen der Schwägerin recht wunderlich vor . Nach ihrer Meinung
hätte Ignaz bei der Race , im Bauernstand bleiben sollen , wenn er
denn durchaus in den Ehestand hinein wollte . Und Hütte sie , Sanne ,
nur vier Wochen früher gewußt , was sie acht Tage nach des
Bruders Heirath erfahren , dann , ja dann wäre seine Trauung
mit dieser leichtsinnigen Tochter eines Trunkenboldes wohl nie ,
nie vor sich gegangen . Aber es war nun leider zu spät . Sanne
konnte es von Anfang an nicht begreifen , wie ihr schweigsamer
Bruder das ewige Geschwätz seiner Ehehälfte nur ertragen konnte .
Ihr fasten cs , als ob ein Mühlenwerk beständig in dem Hause
klapperte und das Schlimmste war , das Geschnatter wirkte ansteckend
sogar , denn auch Ignaz ließ sein Mundwerk nicht mehr , wie
sonst , still stehen , sondern schwatzte mit , was er konnte . Darum
hielt sie , Sanne , ihre Zunge im Zaum , aber was sollte es geben ,
wenn der kleine Kaspar erst größer wurde — bann trieb das

Getratsch sie am Ende zum Hanse hinaus . Kein Zweifel , Nahens

Auswanderung war nichts als eine Flucht vor dem Plaudermaul
seiner Frau . Aber dieses liebel war doch nur klein und erträglich ,
wenn man die Möglichkeit eines anderen , größeren in Betracht

zog . Seitdem . Sanne wußte , daß der selige Steiger Fuchs , Rechnens
Vater , ein Saufaus gewesen und im Delirium gestorben war ,
lag sie mit allen Sinnen aus der Lauer , ob sie nicht die Spur
einer Erbanlage bei der Tochter des trunksüchtigen Alten entdecke .
Jeder Flaschenhals , der sich vorwitzig aus Rechnens Handtasche
hervorschob , so oft sie ans dem Dorfe kam , erweckte Verdacht in

Sanne und trieb sie alsbald zur Nachforschung . Vis jetzt halten
sich nur Essig - , Oel - und Thranvorräthe als dörfliche Errungen¬
schaften erspähen lassen . Aber wer wußte , was das Eckspind

barg ? ! Unter solchen Gedanken hatte Sanne iitre Untersuchung
im Eckspiud begonnen . Ein mattes Lächeln umspielte ihre bleichen

Lippen , als sie die Schächtelchen und Kästchen mit Flittertand an

Bändern und Schleifen und Spitzenzeug , wie Spinngewebe fein ,

zur Seite schob . In ihrer Truhe gab es köstlichere Augenweide .

Strümpfe von Haidschuuckenwolle ein ganzes Dutzend ; des Weiß¬

zeuges , ein ganzer Kistenwagen voll , gar nicht zu gedenken . Und

alles Hausmacherleiuen , dazu ein Regiment nagelneuer Schuhe

auf dem Eckbrett , mit Nähten und Sohlen , daß eine zweite
Generation noch darin zum Tanz gehen konnte . Und dieses

Plnnderwerk hier ? Wie gut , daß man weit von seinem Geburtsort

entfernt wohnte , und es bis jetzt Niemand aus dem Dorfe eingefallen
war , die Aussteuer der Frau Regine Rövesat in Augenschein zu

nehmen .

( Fortsetzung folgt .)
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| sind sofort mit oder ohne Käsig , sowie ein prachtvoller Papagei -
I Ständer zu verkaufen Neue Colonnade 18 .

Armen - Augenheilaustalt .

Die Lieferungen für das Jahr 1890 von Ochsenfleisch ,
Kalbfleisch , Hammelfleisch , Schweinefleisch , Fett ,
Brod , Brödchen und Colonialwaaren (Erbsen , Linsen ,
Lohnen , Kaffee , Reis , Gerste , Gries , Nudeln , Sago , Zucker rc .)
sollen int Submissionswege vergebe » werden . Offerten nebst
Proben sind versiegelt bis zum 21 . Dezember , Vormittags
11 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureicben . Die Lieserungs -
Bedingungen sind im Bureau der Anstalt cinzusehen .

Einladung
MI MM Ml MUrsmW - AbMWlMkN .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehre ich mich Namens des Gemeinderaths hiermit Zur öffent¬

lichen Kenntniß zu bringen , daß auch in diesem Jahre für die¬

jenigen Personen , welche von den Gratulationen zum Neuen Jahre
, entbunden sein möchten ,

NenZahrswunsch - AbLösnugstKrten
seitens der Stadt ausgcgeben werden .

Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen ,
baß er auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendungen verzichtet .

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber ohne
Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht und s . Zt .
durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der Karten -

nmmern mit Beisetzung der gezahlten Beträge , aber ohne
Nennung der Namen , Rechnung abgelegt werden .

Die Karten können auf dem städtischen Armenbureau , Rathhaus ,
Zimmer No . 12 , sowie bei den Herren : Kaufmann Bücher ,
Wilhelmstraße 18 , Kaufmann Kräh , Marktstraße 6 , Kaufmann
MBbus , Taunusstraße 25 , Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 42a ,
Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 , und Kaufmann
Unverzagt , Langgasse 30 , gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang genommen werden .

Der Erlös wird ausschließlich zu Armenzwecken verwendet

perden und erlaube ich mir deshalb zu zahlreicher Betheiligung
hiermit ganz ergebenst einzuladen .

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1889 . . 397
Der Oberbürgermeister :

In Vertr . : Hess .

für das Jahr 1890,91 ist vollständig gesichert .
Wenn irgend thunlich , wird derselbe Ende Juni oder Anfang

Juli 1890 erscheinen .
Um die Stärke der Auflage bestimmen zu können , ersuche

ich ergebenst , daß alle Diejenigen , welche auf das Buch reflectiren
sollten , schon jetzt die Bestellung gefälligst entweder schriftlich
oder mündlich

,
bei mir machen möchten . Es find Snb -

scriptions - Zisten in Circnlation . Wer hierbei aus Ver¬
sehen etwa übergangen werden sollte , der mache freundlichst von
der schriftlichen oder mündlichen Bestellung Gebrauch .

Wie bisher stets , so werde ich auch für die Folge Alles auf¬

bieten , das Adreßbuch so zu bearbeiten , daß es den allge¬
meinen Bedürfnissen vollkommen ent¬

spricht . Mein 30 . Jahrgang hat allseitig so vielen
Beifall gefunden , daß ich zur Empfehlung der noch folgenden
Jahrgänge nichts Weiteres zu sagen brauche . An die hiesigen

Behörden und Eorporationen sind nachweisbar vom

30 . Jahrgange 138 Exemplare abgesetzt worden , ein Beweis ,

daß man an den maßgebenden Stellen mein Unter¬
nehmen zu würdigen weih .

Der seit 5 Jahren auf 5 Mark pro Exemplar festgesetzte
billige Subferiptionspreis bleibt derselbe .
Späterer Laden - und Verkaufspreis : 5 Mk . 50 Pf . — Die

Annoncen werden bei mir sehr billig berechnet , die
ganze Seite 8 Mk . , die halbe 5 Mk . 50 Pf . und eine
drittel Seite 4 Mk . Man wolle mir solche recht bald
aufgeben oder den gewünschten Raum sich reserviren .

Etwaige Veränderungen oder Wünsche bitte ich mir
gefälligst schriftlich zugehen lassen zu wollen .

Ich gebe mich der angenehmen Hoffnung hin , daß das Ver¬

trauen , welches man allerseits .30 Jahre lang
meinem Unternehmen zugewendet hat , demselben allgemein
wieder zu Theil werden wird , nachdem der vergebliche
Versuch gemacht worden war , dasselbe zu erschüttern .

Hochachtungsvoll

Wilhelm Joost , Standesbeamter .
Wiesbaden , im Dezember 1889 . 264

Einladung zur Subscription .

Die Herausgabe meines 31 . Jahrgangs des

„ WOiilh der Ml iiöhßDtn
'

® in Original - Gemälde von

F . 3 > . Copero ,

xsssssffist ' sa * s “ m 6 " l6cn ’S

34 Wilhelmstraße 34 .
Für Weihnachts - Geschenke geeignet :

Znrückgesetzte Weitzwaaren
( Modelle und Stoffreste ) .

Ein großer Posten Hauskleider zu Mk . 3 .50 und
Hansschürzen zu Mk . 1 .— . 14900

Der Verwalter der Anstalt :

___ _ __________ ______
W . Bausch ._____

Passend za Weihnachts - G eschfenken :

Schweizer Stickerei
(Fabrik St . Gallen ) , eine grosse Auswahl

Schweisser »

(ceramique artistique ) , von 30 Pf . an ,
empfiehlt bestens 14759

K . Eggen , 26 Neue Colonnade 26 .
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F . ljaininert ,
Sattler , II

Metzgergasse 37 , Ecke der Goldgasse ,

Christ Stollen
,

15688

< 4 ^

■S-eĤ t ' ..C ft ■*

HKWDW

WW

I

Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

EEr “ Große Burgstraße 11 .
" ES

Ofenvorsetzer
Fencrgerätheständer
Schirmständer
Schlnsselschränke
Küchen - nnd Tafelwaage »

Wringmaschinen
Schlittschuhe in größter Auswahl .

l & ssner

Chriftofle - Tafewestecke
Nickel - Kasfee - und Theeserviee
Kaffee - « nd Theemaschinen
Tischmesser nnd Gabeln

Geld - Cassette »

Ofenschirme
Kohlenkasten

Frans

Bieyeiette ,

engl . Fabrikat ( Cov . Swift I ) , fast neu , Abreise halber billig P

verkaufen . Anzusehen bei Hugo Grün , Schulgasse 4 .

Staunend billig ! I
Soeben eine neue Sendung Damen - 8

trrch , in schönsten Farben , eingetroffen . Ä

Das Kleid zu 5 Mark , bei Abnahme »

von drei Kleidern 4 Mark 50 Pf . |

| v *» < t VJ/UC UCI kyuivyu | | v,

empfiehlt zu Weihnachten selbst¬
verfertigte Hand - und Rcisekoffer ,

Faltensäcke , Schulranzen und

- Taschen , Touristen - Taschen ,

Schaukel - u . Fahrpserde mit Fell ,

Hosenträger von 70 Pf . an , gestickte
v . 3 Mk . an , Turngürtel , Damen -

gürtel , Portemonnaies , lederne

Manschetten , Hunde -Halsbänder , Maulkörbe , Führ¬

riemen , Peitschen re . zu billigen Preisen .

HM - Stickereien werden montlrt . 14534

besonders Dresdener Mandel -
, Boslnen - und Mohn - Stollen naeh

wirklich Dresdener äSackart9 im Preise von 2 — 80 Mark empfiehlt

Bäckerei W . Maldaner ,
Conditorei .

Telephon 134 . 25 Marktstrasse 25 . Telephon 134 .

DM * » Verwandt prompt »
- - Mg

Verschiedene Sorten Eß - nnd Kochäpfel ,

sowie Hasel - und Wallnüsse empfiehlt

billigst 31 . Jade , Nerostraße 16 .

Als besonders geeignete

K Weihnachts - Geschenke
empfehle :

S
Garantie für gute starke Waare .

Achtungsvoll Ad .
"
Peter9

Obere Webergasse 52,1 St . , Zur Stadt Offenbach .
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Telephon 112.

Alleiniges Special - Geschäft
für

Seiden - Waaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Sole

specialty
of

silks
at this place .

Seiden - Bazar 8
. Mathias

,

W * 17 laMggasse 17 . 13195

Seul

magasin special
pour

soiHes

eu ville .

lOOQOOOOGGCKXXIOCmGOOOOQaOQOOQOCOOOOOOOC 'OOOOOGO

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 15446

Grosses Lager in Schweizer Musikwerken .

Hausuhren .

Regulateuren in allen Holzarten .
^ armor - Pendulen .
Wand - und Weckuhren .
Alle Sorten Ketten .

Goldenen Herren - Uhren .
Goldenen Damen - Uhren .
Silbernen Herren - Uhren .
Silbernen Damen - Uhren .
Metall - Uhren .

Louis Rommershausen
Uhrmacher

Weihnachts - Ausverkauf
in W ! bedeutend herabgesetzten Preisen.

E . Beckers , Luxuswaaren - Handlung ,

Tamrnsftraße 2a . 14929

Wiener Schn Illager, » '

Grabenftraße 12 -

empfiehlt Herrenstiefel 6 , 7 , 8 , 10 , 12 Mk . rc . , Damen¬

stiefel 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . 2C. in Filz und Leder , von den

feinsten bis zu den einfachsten . Hausschuhe und Pantoffel
in seinen ! Leder bis zu dcu einfachsten , solid und dauerhaft
gearbeitet , sowie dieselben in Filz , Plüsch ec . Erstere zu 50 , 60 ,
70 , 80 Psg . und 1 Mk . ec . bis zu den feinsten . Ballschuhe
in feinstem Dessin . Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und

Schuhe . Knaben - Stulpstiefel rc . 13971

Hemden nach Maass oder Inster

15577

MMrMMM

.
________________________________________________________________________________

- ■■
.

•

liefert bestens

Hieosior Werner
Webergasse 30 , Ecke der Langgasse .
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I

Umtausch nach dem Feste bereitwilligst gestattet . 15561

Parterre links . 14129

•»

® in eleganter hellgrauer Ueberzieher , ein hochfeiner ameri -

t
" " llcher Koffer , ein Tigerfell mit Kopf , schönes Exemplar ,

vmig abzng . „ Hotel Kronprinz “
, Taunusstr . 38 . 14378

> tadellos wen ,
zu

ffeilinacliLs - Gescheuke :
Prachtwerke — Klassiker — Spiele — Jugend -

schristen — Weltgeschichten — Conversations -

Lexika — Anthologien — Romane — Märchen¬
bücher — Robinsonaden ,

öetieutcnU emWiglen (Antiquar - ) preisen .

!k Billigste Bezugsquelle
für

modernes Antiquariat .

Keppel L Müller o . Bassong ) ,

Buch - und Kunsthandlung ,

größtes Antiquariat am Platze ,

45 Kirchgasse 45
, E

zwischen Schulgusfe und Manritiusplatz .

- i ' -

Glace - Handschuhe
,

bestes Fabrikat , garantirte Haltbarkeit , zuw

Fabrikpreise , mit Rabatt von Vs Dutzend an , offerirt

R . Reinglass ,
'

Webergasse 4 .

Günstige Gelegenheit znm Einkauf

hochfeiner Damen - Wäsche
zur Hälfte des reellen Werthes .

Hunderte Piecen hochfeiner

Damen - Tag - und Nacht - Hemden
,

Negliges,
Frisir - Mäntel - Jacken etc .

verkaufe , so lange der Vorrath reicht , zur

Hälfte des reellen Werthes .

Keine Dame Wiesbadens sollte diese Gelegenheit versäumen , von

dieser günstigen Offerte , welche so bald hier am Platze nicht wieder -

geboten werden dürfte , zu Weihnachts - Einkäufe » Gebrauch

iZu machen .

Herren -
,

Dlimcu - und Kinder - Wäsche ,

Taschentücher, Kragen , Manschetten
re . re . 14938

zu Ausverkaufs - Preisen .

A
.
Maass

,
Laura 10

.

’
X

’
T ^   1  mehrere alte Meifter -

v 1 o 1113 © 13 . Instrumente , sowie
einige geringe , 1 ^ - Vio¬

line , 1 Diola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
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Gelegenheitskauf !
Von Seiten eines bömischen Exporthauses hatte die

Vergünstigung , ein Musterlager

Der , WWr ternären
ohne Zoll und Fracht zu übernehmen , als :

Vasen , Jardinieren , Blumenhalter ,

Liqueur - Service , Toilette - Garnituren rc . ,

sowohl in einfacher , wie in feinster Ausführung und
Malerei .

Die Gegenstände gebe

genau zu Fabrikationspmsm
ohne jeden Zuschlag von Zoll und Fracht ab , wodurch
Gelegenheit geboten , sich mit schönen und dabei äuherst
billigen Maaren , besonders zu Geschenken geeignet ,
zu versehen .

Jacob Eidam
,

KrOM -
, 6to - und WMan - Mmei ,

9 Michelsberg S .

______ _________
13820

dem Preise von nur 10 Mk . allein zu bez .
d . d . Bazar Otto Mendelsohn , Wilhelmstr . 24 .

CO
00
00

r Die Diamant -
™

Remontoir - Tasclienuhren AH

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirmngen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

Dr . Retau ’
s Selbstbewahrung

80 . Aust . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,
Tausende verdanken demselben ihre Wiederher¬
stellung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin in

Leipzig , N umarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

Billig ! — Billig ! 1M99

Gute frische Landbutter , auch gesalzen , per Pfund 1 Mk .
12 Pfg . , bei Mehrabnahme billiger , fortwährend zu haben ; auch
sind billige Koch - und Weihuachts - Aepfel zu haben bei

Ohr . Klenk , Michelsberg 30 , vis - ä - vis der Synagoge .

Ausgestopfte Vögel zu verkaufen Lehrstraße 9 . 157 ^ 9

,cgrünM 1837 .

- Fabrik-

. FESTE

PREISE

DieFabrikunterhaltweder
ReisendenochAgenten, son¬

dernverkauftin ihren14
Detail-Filialendirectin das

DAUERHAFTESTECONSTRUCTIONAUSBESTEMMATERIAL ü
VERWENDUNGNURBESTERUNDFARBÄCHTERSTOFFE. 6
GRÖSSTEHALTBARKEITIN WINDUNDWETTER.
BILLIGE, IN DEUTLICHENZAHLENANGESCHR. FABRIKPREISE|

_____________________________ _____________________________
15078

Neu angekommen und zum Verkaufe ausgestellt :

Glas - u . Nor ; ellauwaare » .

als : Nachtlampen , Schalen , Basen , Blumenkörbe ,
Jardiniöre , Deckelgläser und Krüge , Nippsachen rc .,
sowie hübsch decorirte Tafel - und Kaffee - Services ,
Krystallartikel in großer Auswahl empfehle als

passende Weihnachts - Geschenke .
Bei dem großen Umfange meines Geschäfts ,

auf welchem durch die gegebenen Berhältnisse
wenig Unkosten ruhen , ist es mir möglich , auf
hiesigem Platze die allerbilligsten Preise zu
notiren .

Hochachtungsvoll

M . Stillger , Häfrrergasse 16 .

NB . Gekaufte Artikel werden gern bei mir aufbewahrt und am

heil . Abend zur gewünschten Zeit abgeliefert . 15445

Knaben - Sicherheitsrad
,

fast neu , mit Kugellager , unter Garantie für 75 Mk . feil ,

passend für Alter von 8 — 14 Jahren . Näh . Exped . 15717
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Diverse

WU

MMen M KlhbMNv . 8

Christbäume SWMÄ K *

!W

i

■

Christbäume umh

^
Sti

'

ststraste L

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 14164

Zn Weihnachts - Geschenken
bringe mein reichhaltiges Lager aller Arten ,

Uhren und Ketten ,

sowie

IMliilitlilt M WMskI ,

mit und ohne Notenblätter , in empfeh¬

lende Erinnerung . 15256

€ histav Walch , Uhrmacher ,

Kranzplatz 4 .

Im Schnee .

( 3 . Forts .) Novelle von I . v . Dir link .

Kein freundliches Wort wurde laut ; herb , wortkarg und

schroff , so gab sie sich , sobald sie in seine Nähe kam . Ob er ,

Franz , das auf die Dauer zu ertragen vermöchte ? Bemd gerieth
oft in gelinde Wuth , indem er dachte , daß es kein Wunder sei ,
wenn der gequälte Bauer sich eines Tages wieder auf die Socken

mache , um nie wiederzukehren . Wie dann die Leute mit Recht

höhnen und auf sie mit Fingern deuten würden 1 Und doch , wer

konnte es hindern , daß es so kam ! Marianne erschien ja wie

Schlittschuhe ,

Patent , Halifax , Eiskönig , Merkur rc ., empfiehlt zu

billigsten Preisen 14711

Louis Conradi ,

Kirchgasse 0 , vis - ä -vis der Artillerie - Kaserne .

Hyacinthen , Tulpen . Maiblumen , Alpen¬
veilchen , Primeln , Erken , Palmen , Blatt¬

pflanzen , Blumenkörbchen , Jardinieren
in reicher Auswahl zu billigen Preisen
empfiehlt 15172

Emil Becker ,

Blumenladen am „ Kochbruumn
" .

zurückQesetzte Gegenstände ,
I

als :

Schmuck - Kasten — Reiserollen — vor - M
jährige Flacons - Ständer in Bronze und Glas —

diverse Kammkasten — eine Parthie Hand -

und Stell - Spiegel — diverse Käucher -

Apparate und Zerstäuber älteren Musters —

eine Parthie Puderdosen — einige complete
Kamm - und Bürsten - Garnituren — mehrere

Damen - Handtaschen — diverse Schildpatt -

Aufsteckkämme älteren Musters — eine Parthie

Haarnadel - Kästchen , leer und gefüllt , etc . etc .

Zu WsitafrGratata1
empfehle eine große Auswahl in

Halsbinden , Hosenträgern , Kragen

und Manschetten , Borstecknadeln ,

Broschen , Armspangen u . s . w .

NeiMde MeUllW - Cnrlm mit Unfdjen
von 30 Pf . an .

MM Sim * n . moUmnartn
werden zu denkbar billigsten Preisen ver¬

kauft . Zurückgesetzte Artikel , wie Mützen ,

Kaputzen , Schürzen rc . rc . , weit unter

Einkaufspreis . 15759

Carl Schulze
,

Äie ^ 9flne

Rnnlioei " « Ausfchnlr .
nocnen ^ haiej per Pfd . 70 Pf . ,

Salm , Steinbutt , Soles , Tarbutt , j .
« - " Ne ,

Merlans , Zander , Hechte , Cablian , Schellfische ,

Seemuscheln , Bratbücklinge re . empfiehlt
J . Stolpe , Grabensteaste 6 .

NB . Bestellungen an Karpfen für die Feiertage wolle

« an gefälligst frühzeitig aufgeben . __________ ____ ____________

werden

zu aussergewöhnlich billigen Preisen
abgegeben bei

Kranzplatz ROSdlSIT ^ ranzp ^ z

Magazin für Parfümerien , Luxus - und

Leder - Waar en .

Sämmtliche ausgesonderten Gegenstände
sind übersichtlich in einem besonderen Raume aus¬

gestellt . 15572
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versteinert , daran änderte sich im natürlichen Tageslauf nichts
mehr . Bernd wünschte oft ein Unglück herbei , das dieser uner¬
träglichen Lage ein Ende bereiten könne . Er ertappte sich bald
auf allerlei Plänen und geheimen Anschlägen , einen ordentlichen
Hauskrieg herbeizuführen , aber bei Mariannens förmlicher Unnah¬
barkeit scheiterten alle Bemühungen schon von vorne herein .

Eines Tages , es war schon Spätherbst , saß Marianne allein
auf der Bank vor der Hausthür . Sie schälte Bohnen aus ; aber
die Hände ruhten oft lässig in der irdenen Schüssel auf ihrem
-schooße , die Augen blickten wie träumend vor sich und einige
Mal hob ein tiefer Seufzer ihre Brust . Sie gedachte der Ver¬
gangenheit , wie man sich in schwermuthsvollen Stunden lieber
Todten erinnert . Was war aus ihr , der stolzen , fröhlichen Erb¬
tochter geworden ? Wie leicht und gern hatte sie ehemals jegliche
Unbill von Anderen vergeben und vergessen ! Wie lustig wär sic
bei der Arbeit gewesen , wie geneigt , Andern Freude zu bereiten .
Und nun , heute nach so wenig Jahren ? ! Und sie stand noch in der
Blüthe ihres Lebens , ihrer Kraft , aber wie lebensmüde , wie elend und

unglücklich fühlte sie sich ! Wie sehnte sie sich oft zu sterben , als
ob im Tode einzig für sie nur noch Ruhe und Frieden zu finden
sei . Niemand entbehrte sie ja auch hicnieden . Keiner fühlte
mit ihr , verstand sie . Konnte sie es denn jemals vergessen , was
er ihr angcthan , indem er sie zum Gespött der Welt gemacht
hatte ? !

Jäh fährt sie aus ihren Gedanken auf ; horch , was ist das ?
Schleichende Fußtritte in der Nähe . Ach so , ihr Mann ist es .
Wie schlürfend sein Gang ist , als ob er auch sterbensmüde . Ein
höhnischer Zug gräbt sich aus ihre Lippen . „ Bah , er ! — ohne
Ehrgefühl — wie er ist , was kann ihn drücken , als Reue ; —

mag sie ihn quälen , wer gesündigt hat , muß büßen . " Ersteht vor
ihr . Sein Auge haftet lange an ihren Zügen . Marianne fühlt
es und erröthet . Dann läßt er sich langsam auf die Bank fallen ,
auf der sie sitzt . Sie rückt jedoch schnell ein wenig zur Seite , als
fürchte sie , daß seine Hand auch nur ihr Kleid streife . Er be¬
merkt es und seufzt . „ Marianne, "

sagt er nach einer Weile , „ so
kann es nicht länger fortgehen . Willst Du mich zu Tode quälen
— warum denn so langsam ? ! Tropfen um Tropfen , so nehme
ich das Gift täglich , stündlich aus Deiner Hand . Habe den Muth
und reiche mir den Becher auf einmal , ich — ich — weiß ja ,
meine Schuld ist es , daß es so gekommen . Aber ich dachte , Du
könntest endlich verzeihen , habe ich denn noch immer nicht genug
gelitten und gebüßt ? " Seine Stimme brach . Der lang verhaltene ,
leidenschaftliche Schmerz seiner Seele schaffte sich Bahn . Aber
unwillig schnellte er die Thräne , die seine Hand wie Feuer
berührt , von sich , denn ihre Haltung blieb eisige Abwehr ,
als hätte er in den Wind gesprochen . „ Du bist schwach
von Nerven, " gab sie in gleichmäßige Ruhe zu verstehen .
„ Weshalb alte Dinge aufrühren ; Jeder muß die Folgen
seiner That tragen . Laß uns neben einander weiter gehen durch

' s
Leben , wie bisher . Oder fehlt Dir etwas zu Deinem Bedarf an
Speise und Trank und Bequemlichkeit ? Dazu bin ich Dir doch
die Nächste , wenn auch sonst Leute wie Schubejack — "

, sie
vollendete den Satz nicht , denn er war emporgesprungen . Ein
Zittern flog durch seine Gestalt . Hochaufgerichlet stand er vor
ihr ; sein Auge funkelte . „ Laß andere Leute aus dem Spiel .
Was kümmert Dich der Alte ? Den Spottnamen verdient er
nicht . Er ist ein unglücklicher Mann, "

sprudelte er hervor ,
l
„ Mitleid , Erbarmen aber kennt Ihr nicht , Du und Deinesgleichen .

.Wir Unglücklichen gehören zusammen . Gottlob , daß es so ist ,
sonst sollte man geradezu verzweifeln, "

rief er voll Zorn .
„ Aha , so — ich höre schon — "

, stammelte Marianne ; hohe
-Röthe bedeckte ihr Gesicht . Mit großen blitzenden Augen blickte
'sie ihm nach , als er ins Haus schritt . Sie wußte es selbst nicht ,
war es Zorn oder war es nur Staunen über das kühne Auf¬
treten ihres Mannes , das sie beherrschte . Hatte er ein Recht zu
solcher Sprache ? Wie gut es ihm stand , diese Herausforderung .
Die Duldermiene war einmal nicht ihre Liebhaberei . Ein Mann
soll auch männlich auftreten . So war es natürlich ; — aber war
es je so in ihrem Bereiche gewesen ? ! Und warum früher nicht ? !
So tummelten sich die Gedanken in ihr . Zum ersten Male fühlte
-sie einen Zweispalt in sich . Und als sie am Abend in ihrem
Bette lag , barg sie ihr Gesicht in die Kissen und schluchzte still in

sich hinein . Es waren die ersten Thränen nach langer , langer Zeit .

Seit diesem Tage dehnte Franz seine Ausflüge länger ^ ,
oft blieb er bis zum Abend fort . Marianne aber gab ft» *2
Anschein , als bemerke sie cs nicht einmal . Der Winter kam
Schnee und Sturmesbrausen . In dichten Flocken rieselt n
herab unaufhörlich . Die weiße Decke hüllt alle Kanten
Vorsprünge des Gebäudes gleichmäßig ein . Jeder Hügel tan
Unkraut auf dem Hofe erscheint wie eine blendend weiße Kuael -
in dem feingliederigen Geäste der Bäume flimmert und blitz!
es , so oft ein bleicher Sonnenstrahl das Gewölke burfr
bricht . Jubelnd lehnt die kleine Anna am Fenster und fanuf
in die feierlich stille verzauberte Landschaft hinaus , m ,
das leuchtet und funkelt draußen ! Ob der Vater foutr
nicht fortgeht ? Husch , flog sie in die Ncbenkammer fi,
wollte ihn fragen . Aber enttäuscht schleicht sie bald wieder
hinaus . Dort war er ja nickst . Sie ruft : „ Papa , Papa ! "
sieht in jeden Winkel des Hauses . In der Spinnstube sitzt di-
Mutter hinter dem Rocken ; das Rädchen schnurrt , die Spule dick
sich wirbelnd schnell . Eine Weile steht das Kind und schaut mit
träumend zu . Soll sie die Mutter fragen , wo der Vater ist?
Sie überlegt . Nein , nein , weshalb auch ? Vielleicht schilt sie nm
Die Mutter war kürzlich so barsch und zürnte oft dem Chui
Bernd sogar . Blitzschnell dreht das Kind sich um und verlöft
die Spinnstube . Sie eilt in ihre Schlafkammer und will mit bet
Puppe spielen . Der Vater hat sie ihr geschenkt ; und als sie nun
die alte Schachtel mit ihren Spielsachen aus der Ecke zerrt , M
ihr Blick auf ein zierliches Binsenkörbchen , das Jemand in beut
dunklen Winkel geborgen haben muß . Neugierig lugt die Kleine
unter den Deckel . Ach , welch

' eine schöne Haube dort ver¬
steckt ist ! Wie das blaue Band und der glitzerige Flor ihr in
die Augen sticht . Aber was soll das bedeuten , wer hm
das Körbchen hier wohl versteckt ? Vielleicht der Voten
ob er die Mutter beschenken wollte , wenn sie ihm
ein einziges Mal ein freundliches Wort gab ? ! Und mit diesem
Gedanken ist die Kleine mitten in ihrem bitteren Leid . Der
häusliche Zwiespalt hat längst einen düsteren Schatten in
zartfühlende Kindesherz geworfen . Niemand ahnt den trostlosen
Schmerz der jungen Seele , der sich tiefer , verzehrender in ihr
Lebensmark einwühlt . Kinder haben Weinen und Lachen in
einem Sack , sagt der Volksmund ; allein es wird viel zu wenig
bedacht , wie tief der Kummer um scheinbar Geringfügiges
in den Augen Erwachsener das Kindesgemüth erregen
kann und wenn es seine zerbrochene Puppe beweint , fühlt
es sich fast so unglücklich in seiner Weise , wie eine Mutier ,
die den Tod eines Verwandten betrauert . Um wie viel quälend «
müssen die Kümmernisse im Kindcsherzen sein , wenn ti
Diejenigen , die es am meisten lieben soll , in ewiger Mißhelligkeit
besangen sicht ! Glühende Thränen rollten der Kleinen ost in
unbewachten Augenblicken über die Wangen , wenn sie den Later
voll Unmuth im düsteren Schweigen das Haus verlassen sah,
während die Mutter ihm einen flammenden , zornsprühenben
Blick nachsandte und polternd ihre Kochtöpfe an den Herd schob.
Selbst Ohm Bernd zeigte sich nie mehr so spaßhaft und schäkernb
mit ihr , seinem Liebling , wie früher . Kcins der Dienstboten
erzählte mehr wie früher des Abends am Herdfeuer allerlei
Grusel - und Gespenstergeschichten , daß es einem so recht
kalt über den Leib schauerte . So tummeln sich die Ge¬
danken in dem Köpfchen der Kleinen . Und auf einmal
bricht die Sehnsucht nach dem Vater wieder hervor . Wie
behaglich warm es in der Spinnstube war . Bratäpfel zischen unb

duften dort so schön . Draußen aber ist es kalt . Wie der Schnee
noch immer tanzt ! Die Gesimse zeigen dicke glitzerige Polster .
Doch nein , nur leise , vereinzelt sinken die Flocken . Anna treibt
es hinaus ; sie will den Vater in dem Heuschober suchen . Auch
dort ist er nicht . Sie sinnt nach ; jetzt weiß sie es , wo er sein
kann . War sic nicht im Sommer seine stete Begleiterin , wenn
er nach der Kohierhütte des alten Michel ging . Richtig , dock
würde sie ihn finden . Hurtig fliegt die Kleine hinaus . Sie ist
nur leicht bekleidet ; ein Röckchen und Jacke von gelbem Bieber ;
ein Halstüchlein von Wolle ; aber feste , mit Leder beschlagene

Holzschuhe an den Füßen . Sie wickelt die kleinen rothgeftorenen
Hände in die Schürze , nachdem sie die Kattunmütze etwas fester
unter dem Kinn gebunden und eilt lustig weiter .

( Schluß folgt .)
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empfehle mein reichhaltiges Lager

5 ) WKW GM - und Herr 'enubren in Gold , Silber und Nickel ,

Uhrketten in Gold , Silber , Oxyd , Double , Talmi und Nickel ,

Neuheit ! Z : Mikado - Ketten Neuheit !
zu den billigsten Preisen unter Garantie .

L8 ILaiaggasse 38 , OIbe ’
. Moll

, Ecke Kirchhofsgasse Ecke .

Reparaturen prompt und billigst Uhrmacher . Reparaturen prompt und billigst .
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l Julius Geissel
,
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x ti5 * eala : Schwalfoaclierst rasse 43 . x

8 Fern sprech - Anschluss No . 128 . $
8 Bei Herrn Dr . Lenz , Wilhelms - Apotheke , befindet sich eine meiner Niederlagen in Süd - und Medizinalweinen . 5
X 6612 X
xxxxxxx - xx < xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx : < xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Wiesbadener Privat - Stadtpost .

Expedition : Kranzplatz 1 .

Prompte und zuverlässige Beförderung von geschlossenen Briefen
ä 3 Pf ., Drucksachen und Karten ä 2 Pf . , bei größeren Parthicn
Rabatt . — Jncasso . 15611

Neue Filiale : Goldgasse 21 bei Herrn Kaufmann Grimberg .

Stickerei - Costnme
eine Parthie unter Preis , das Costüm von 8 Mk . 50 Pfg . an ,
Ballgarnituren zu Fabrikpreisen . 15736

Willi . Weber , Modegeschäft , Gr . Burgstraße 3 .

Opel - Nähmaschinen
aller Systeme , für Familien und Handwerker , in bekannter schöner ,
guter unb

. dauerhafter Ausführung , empfehle , zugleich als
sehr geeignete Weihnachts - Geschenke , unter Versicherung
für geräuschlosen und tadelfreien Gang

gÜ^
8"* Hafnergasse 7

Adolf Hompfg Mechaniker .
H . Kredcll , Inhaber , Häfucrgasse 7 .

Reparaturen daselbst rasch und billigst berechnet .

0
0
0
y
o
0

9

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooocyoog ,

Anerkennungen 15733

Häfiiergasse 9 . A . üBerger ’
s üerzogl . Nass . Hof - Bäckerei .

OC ^ QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO ooooooo ooooo oooooo

0
0

Mandel -

Sultanen -

Ananas -

Mohn -

Ihi *er RSnigUchen Hoheit der Erbgrossherzogin von Baden , Ihrer Hoheit der Herzogin
von Nassau , sowie noch vieler höchster u . hoher Herrschaften zeugen für die vorteffliche Güte meiner
nach den Rezepten der Königl . Sachs . Hofmundbäckerei von G . Adam in Dresden hergestellten Stollen .

STOLLEM
jeder Qualität und Preislage von

50 Pf . bis 50 Mk .

STOIXEM
jeder Qualität und Preislage von

50 Pf . bis 50 Mk .
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Aßmannshauser
Ntedoc . . .
St . EDphe .
St . Julien . .

Chrtt . Margaux

per
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n

Laubenheimer
Forster . .

Deidesheimer
Niersteiner .

dto . Auslese
Schiersteiner
Lorcher . .

o
CO
cd
E
eo

ö
® ü?
Z &

H

■

per °/i - Ltr .- Fl .
. . 50 Pf .

Elfe

s

»mffieAÜ

A

Schinken , gut geräuchert , garantirt für
vorzüglichen Geschmack, ......

Rollschinken von 4l/s Pfd . an . . .
Kleine Schinken von l ' /s Pfd . an

( Gänschen ) .........
Cervelatwurst , feinste Maare , . . .

bet Abnahme von 5 Pfd ......
Mettwurst , feste , . ......
gut geräucherte Srbwartenbläschen .
ff . Leber - und Blutwurst . . . .
vorzügliches Schmalz , rein ausgelassen ,

empfiehlt

10 ,
30 ,
50 ,
90 ,
80 ,

Bogelfutter zum Streuen
billigst bei A . Mollath , Michelsberg 14 .________

15748

Weihnachts - Geschenk : Harzer Kauarieu - Hähne
ä Stück 5 und 6 Alk . zu verkaufen Albrechtstr . 43 , Hths . Dachl .

2 ®

iFX

W
iw

- .90,
1- ,

1.60,
1.50,
1.20,

- .80,
- .80,
- .70,
15647

Erstes wirksamstes Insertions - Organ
der Reichslande ,

von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren etc .

zu Bekanntmachungen benutzt .

Den Wiederverkäufer »

zur Nachricht , daß aus Hofgnt Geisberg 1 © OO Cto

Ztviebelkartoffeln , der Centner zu 2 Mk . , abzulaßen | in y

» cn
s ®

'S s

® 5<5 S
K <t>
Citi

. . 60

. . 80
1 Mk . 10
1 „ 40

. . 70
1 Mk . 10

^ kdou
'

Wirth
,

Ecke der Rheinstraste und Kirchgaffe ,

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlagerr

Für Milchhäuvler .

Empfehle Schilder auf Milchkannen nach Vorschrift .

M . Mnssi , Zimrgietzer ,
Metzgergaffe 3 . 15757

Pfd . Mk .
« n

M prima Maare , mehrere Centn «

• ( trocken gef .) , ist preiswürdig M
9 verkaufen . Daselbst ist ein Fleisch

wolf und eine 5 - schneidige Fleischwiege in gutem Stande billig ?»

verkaufen .
1564b

Jean Weidmann , Ochsen - und Schweinemetzger ,

Michelsberg 18 .

Strassburger

99Weiseste Waeta ’ iehten46
General - Anzeiger für Elsass - Lothringen .

per ö/t -Lir .-A

Ingelheimer . . . 75 Ps.

Zeller ..... 90 ,
Ober - Jngelhcimcr 1 Mk . 40 ,

70 „

ff
tf
n
n
if

Täglich

AV
notariell beglaubigte

Auflage !

Jean Weidmann ,

Ochsen - und Schweine - MeUgcrei , Michelsberg 18 .

PasgspeBi ,

Puppenköpfe ,
Trousseaux

bis zu hochfeinsten französischen Genres .

(Spiel - Waar en aller Art ,

sowie eine große Anzahl Reise - Muster von allen

Sorten Spiel - Waaren , Puppen re . re . zu jedem
annehmbaren Preis , mindestens 500/o unter Werth .

Ausstellung
in meinem Engros - Lager 14153

Schllsienhofstratzr 1 , 1 . Eloge .

Arthur Sternberg ,

Inhaber des Ersten 45 - Pfennig - Bazars Neugasse Ö

und des

Spezial - Geschäfts von Japan - , China - und m

Deeorations - Artikclu , Langgasse 14 .

17 ® ßt 'flyiec & ottaeee 77».

WWWWWMWA «

» Äellegrave .. ,
Sherry , Madeira , Malaga , Marsala , Portwein ,

Mnscat - Lunel u . s . w . , deutschen Monsieur « «

Champagner in großer Auswahl zu billigstem Preis . 15m

•
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Original - Porträt Geibel
’
s

Nit einer dichterischen Widmung an Ihre Königliche U

Hoheit die Kronprinzessin Sophie von Griechen - p
land von einer Wiesbadenerin . g

w * Preis 1 Mk . 20 Psg . - MI

Moritz und Miinzel (J . Moritz ) , |
32 Wilhelmstraße 82 . 15756 1

Feinstes Consectmehl ( das Beste , was zu haben ist ) ,

„ Kuchenmehl ,
große Mandel « von 1 Mk . an ,
geriebene Mandeln und Haselnüsse ,
prachtvolle Rosinen und Sultaninen ,
neues Cttronat und Orangeat ,
Eeylon - Zirnmt , Nelke » , gemahlene Raffinade

empfiehlt zu allerbilligsten Preisen 15425

Adolf Wirtli ,
Ecke der Rheinstrabe und Kirchgasse .

Blumenkörbe etc .

Wilde Enten
'

vorzüglich schöne Dualität , versendet in garantirt frischer
1 Maare 8 Stück für 51/ ? Mk . oder 4 Stück kleinere für

«s . Saalfeld , Hoflieferant , Swinev . ünde .

Zur gefl . Notiz .

In der Möbclhalle 22 Michelsberg 22 sind als passende
Weihnachts - Geschenke sehr preiswürdig unter Garantie zu ver¬
kaufen , als : Sehr schöne Seeretäre , Spiegel - , Kleider - , Gallerie -
und Küchenschränke , Verticow ' s , Kameltaschen - Garnituren , Sopha

' s ,
Kommoden , Consolen , Waschkommoden , Auszieh - , ovale und andere
Tische , Quer - , Pfeiler - und andere Spiegel , Schreibbureaux und
Schreibtische , größte Auswahl in französischen Betten , von den
fernsten bis zu den geringsten , Näh - u . Nipptische , Etageres ,
Notenständer u . f . w .

Möbel - und Betten - Fabrik

Georg Reinemer , 22 Michelsberg 22 .
Transport nach außerhalb mit eigenem Fuhrwerk franco .
Sonntag den ganzen Tag geöffnet . 380

Zu bewrstehendcn Feiertagen
erlaube ich mir ergeben st anzuzeigen :

$ x \m genMeie sWere Wetternner Gänse ,

trän ?. Wen ,

Uonlarden ,

TrutWWe mib

Trillhennen ,

ferner ungar . , ital . , franz ,

und fteierischs Geflügel ,

sowie frische schwere Wald -

Hasen , frische Rehziemer
und Keule , Hirschziemer und
- Braten und ausgesuchte
böhmische feiste Fasanen ,
Alles nur in feiner prima Qualität

e zu billigsten Preisen bei

Igia . IMchmseam
,

5 GvlSgasse 5 . 12 Marktstratze 12 .

Fernsprechstelle 76 . 15788

Um W räumen
,

liefern wir in solidester bester Ansführung :

Wll Doudle- Minier - Vületllls ?u 20 ML
Mn Gsirimo - Winier - PülMls ?u 24 n . 30 ML
MennlilM mit VIWäM ?u 5 und 6 ML
MMe Kerreu - AWge in reiner Wolle ?u

15,20 und 25 ML 15759

Aentzerste Fabrikpreise .

Berliner Confections - Bazar
,

Mauritiusplatz , Ecke Kirchgasse .

H . Behrendt & Co .

Frühiingstöpfe etc .
Blühenue Pflanzen etc .

Blattpflanzen etc .
Schnittblumen etc .

Bouquets etc .
Makartsträusse etc .

M Weihnachts - Grüsse etc .

Grossartige Auswahl .

Otto
Biumenhalle , 15760

Bahnhofstrasse ö .

Billigste Bezugsquelle
für eingemachte Gemüse u . Früchte .

Bei 10 Dosen (auch mWcdenen Inhalts )
Proeent Rabatt . 15520

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

schöne rothe Frucht,
"

per Stück 7 , 8 und 10 Pf . , Dutzend 80 Pf . ,
Weihnachts - Coufect , reich verziert , per Pfd . von 50 Pf . an ,
Weihuachts - Lichte , farbig , per Dutzend von 10 Pf . an ,
Feigen , Datteln , Tafel - Mandeln und Rosinen . 15738

J . Schaab , Grabenstraße 3 .
Filiale : Bleichstraße 15 .

. « ,
BicycBette ,

a,t neu ' mit allem Zubehör zu verk . Göthestraße 30 , P . 15726 . 5 Mk .

u

ex
&
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Ueverreugrrng wacht wahr !
Wer eine billige und gute Berliner Tages - Zeitung lesen will , bestelle sich auf dem näckst -

gelegeneu Postamt oder ber dem Landbriesträger für das nächste Quartal
■*

str I ! » ■ vierreljährlich di -

'

MeEner
'

Morgen - Jeitung
mit „ täglichem Famriienblatt "

,
die bereits mehr als 52 Tausend Abonnenten Hal , welche tätlich weiter zunehmen . Wer sich jedoch das Blatt
erst ansehen will , um sich vorher von dem Umsang und Inhalt -tu überzeugen , verlange gratis eine Probe - Nummer
von der Expedition der Berliner Morgen -Zeitung , Berlin SW .

Im nächsten Quartal erscheint ein neuer interessanter Roman von ( & cto 493 B '12 ) 355

M - Streckfiissi „ Das Geheümütz des WohLthaters .
"

'

Tir9 Thorfahrt
■ ■

'

3 .

Die Sachen werben verschenkt , könnte man

Ausverkauf wird da verkauft :

en gros . en detail .

Waffel - , Tisch - , Nähtisch - u . Kommode - Decken
in Leinen , Jaguard und Damast .

Gardinen - und Sophaschoner in Tüll
Vitrage und Hakelstoff .

Küchen - und Stubeu - Handtücker , Staubtücher ,
Servietten , abgepaßt und am Stück .

W Bettzeug :
* MLI

Hemden - Flanell und weistes Hemdeutuch ,
Cacheurire , Rockstoff und Futterstoff .

W * Druckzeuge :

Taschentücher in weiß und bum .

Schürze » in allen Faxons , fertig und am Stück .

W * Weißwaareu :

Oberhemde » , Dame » - , Herren - und Kinder -

hemdcn in weiß und bunt ,
ß -W - in Sommer - und Winterstoff ,

- WH
Damen - und Herrenrragen , Manschetten ,

Knaben - und Mädchcnkrage »
in allen modernen Fatous .

KiuderLätzcheu , Erstlingshemden .

W8 * Krausen :

Herren - und Knabenshlipse ,
Lavallivres , Cachenez in Wolle und Seide .

Q
5»

r -< cZr
® -SB '
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rti ero
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fast sagen , denn billiger wie in jedem

en gros . en detail .

BW * Unterzeuge
in Wolle , Baumwolle , Merino , Maco und Seide , gestrickt
ung gewebt in allen Größen , für Damen , Herren u . Kinder . «

Normal - Uuterziehzeuge : ?
Unter - und Oberhofen für Herren .

Gestrickte Damen - , Herren - u . Kinderwesten . L .
Kinder - Kleidchen , - Jäckchen , -Höschen , —

- Rvckcheu , Kinderschuhe u . Wickel - Schnnren .
s

Kaputzen , Fanchons , Tücher , Pelerinerr .

MG * Strümpfe , Socken - WU ß
in Wolle , Merino , Baumwolle , Maco und Seide ~

in allen Strickarten und Größen .
&

W * Handschuhe j »

passend zu allen Costümen , in Zwirn , Seide und Wolle , 8
gefüttert und ungefüttert . „ „

MA * Corsets IM «

in allen modernen Faxons , auch außergewöhnliche Weiten . ®

MM * Trieot - Taillen ,
Hofeuträger , Stickereien , fowie alle einschlagenden

Artikel .

Michelsberg 3 ,
M . Michelsberg 3

,

_____________
Wiesbaden . 15702

Puppen , "ds
Gekleidete Gelenkpuppen werden im Einzelnen zu Spott¬

preisen abgegeben . Ein kleiner Rest ungcklcideler per Stück
50 Pfg . Emserstraße 19 .

UMIkMOM und andere Spielsachen werden um jeden
Preis abgegeben Metzgcrgasse 14,1 St . 15750

Prachtvolle Oelbilder
15569

mit breiten Goldrahmen zu sehr billigen Preisen zu verkaufen
G . Collette , 14 Friedrichstraße 14 .

Frgmgr SrtnrtrtMt sanfte Touren - Sänger , sind abzugeben
Elisabethenstr . 17 , Garrenhaus . 15378
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Wsariaraig -
.

Die Firma Ph . Hermann Fay in Frankfurt a . M . erlaßt eine die Sodener Mineral - Pastillen betrcffcttbe

Annonce und sucht darin in gewohnheitsmäßiger Weise das Publikum irre zu führen . Diese Firma hat es durch ihre markt -

lckreierischen Annoncen dahin gebracht , daß sich
1 ) Der Ortsgesnn - hcitsrath in Karlsruhe ,
2 ) Das Groscherzogl . Polizeiamt in Darmstadt ,
3 ) Die Königl . Polizei - Direetion in Wiesbaden

mittelst öffentlicher Bekanntmachungen veranlaßt sahen , das Publiku aufmerksam zu machen , den Annoncen und Reclamen der

Firma S ? ay keinen Glauben zu schenken .

Nach diesen amtlichen Bekanntmachungen bestehen die Fah
'
schen Pastillen aus :

1 Theil Kochsalz und
19 Theile Zucker

und haben einen Werth von höchstens Wemnge per Schachtel .

Troy aller dieser Thatsachen erkühnt sich diese Firma , andere sich im Verkehr befindliche wirklich ächte Sodener

? IineraI - Pastillen , entgegen besseres Wissen , als nachgeahmt und minder heilwirkend zu bezeichnen . Solche Handlungsweise
bedarf keiner besonderen Bezeichnung . Der einsichtsvolle Theil des Publikums vermag sich leicht das richtige Urthei . zu bilden und

wird die sogenannten Fah
'
schen Pastillen , deren amtlich nachgewiesener Werth höchstens 20 beträgt ,

Mt mit 85 Pfennige bezahlen . ( H . 67332 ) 382

Frankfurt a . M . , 14 . Dezember 1889 .
Hermann Geissler ,

General - Depot der Wahlkampf ’ fdbc » ächten Sodener Mineral - Pastillen .

iSr “ HriUc Samstag ,

Vormittags Offs und Nachmittags 2 Uhr , versteigere ich

zufolge Auftrags im Hinteren Saale des Gasthauses

„ Zur Kronenbier - Halle "
,

20 Kirchgasse 20 ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng :

Circa 250 Paar Herren - , Damen - und Kinderschuhe ,
Winterschnhe , Holzschuhe , eine große Parthie hoch¬
feiner Kammgarn - u . anderer Stoffe , zu comvleten

Anzügen , Paletots , Hosen und Weste » , Kattun -

Reste , Herrcnshlipse , 6 Mille Cigarren , eine
Rolle Teppich ( wird per Meter abgegeben ) u . dergl . m .

Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot . 295

Aia ^ .
Auktionator und Taxator ,

Bureau : 33 Schwalbacherstraße 33 .

S -

U

Täglich I
bis Weihnachten verkaufe

Me vMEWMMen :

Dogskin ,
4 - u . 6 - knöpfig ,

Ball - Handschuhe ,
alle Längen , 15562 B

Herren - Stepper ,

Herren - Wildleder ,
nm damit zu räumen ,

sehr billig aus .

HL .

Webergafse 4 .

I
£
I

L
%

I

rl

30 Stuck Nipptische ,
elegant mit Plüsch und Posamenten , Stück von 4 Mk . an , hoch
elegantes Chaise - longue , schwerer Ueberzug , prima Woll -
nanten , 62 Mk . , verschiedene Sopha ’s , Garnituren , Sopha und
s aauteuü 78 Mk . rc . rc ., Schachlstr . 9a , 1 St ., n . d . Schwalbacherstr .

300
Flaschen Bordeauxweine , ^ c & oc , St . Julien , 16/1 Fl .

Muttersprit und Nordhäuser Korn , 31/1 Fl . Berliner
Getreidekünnnel - Essenz , 8/1 Fl . Rum - Essenz , Pfeffcr -

münz , Wachholder , ca . 5 Pfd .j Couleur , sowie ca . 100

Packete Cigaretten sind mir zur Veräußerung übergeben ,
die ich heute -k •

Samstag , den 21 . Dezember c . ,

Morgens 10 Uhr
anfangend , in meinem Bureau

No . 8 Kl . Schwalbacherstrasse No . 8 ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern . 342

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Bremlholz - Versteigmmg .

Heute Samstag , Nachmittags 2Vs Uhr ausangcnd, -
werden am Abbruch des Hauses

w * O Parkstraße 9

eine Parthie Brennholz , Flügel - und Zimmer -

thüren , eine schöne eiserne Bcranda , 1 eichene
Treppe u . s . w .

gegen Baarzahlung versteigert . 318

Beinemei * « L Berg ,
Auetionatoren und Taxatoren .

| Diefee - |
I stell Cigarren . Eine Ggarren - Fabrik im Reg .-Bez . K

| Wiesbaden offerirt zu Weihnachts - Geschenken be - D
| sonders geeignet :

| 11a Victoria , eleg . Mittelfa ^ on , per 100 Stück 7 Mk ., D
I Bococo , kleinere Mittelfa ^ on , per 100 Stück 6 Mk ., U
1 franco gegen Nachnahme . Umtausch gestattet . 15721

| Offerten unter A . B . 40 besorgt die Exped . d . Bl .

> ! i | l HU !10 111 WM »

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt unb
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171
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Spezialität in Holländischen Cigarren .
Herrmann Saemann , Kirchgasse 47 .

Uerschiedenos

Magnetopath Kramer
kehrt am 1 . Januar zurück . Louisenstraße 15 . Heil - Praxis
für innere und äußere Krankheiten , auch für veraltete Falle , an
welchen alle ärztliche Kunst scheiterte . • 15773

15690

gegenüber der Infanterie - Kaserne .

Ich wohne jetzt

Zwei Plätze ( 1 . Platz ) für die Cyelns - Concerte im

Kurhaus wegen Trauerfall abzugeben Neubauerstr . 6 , Part . 15576

MU " " Reparaturen — MD $
an Schmucksachen re . , sowie Vergoldungen nnh

Versilberungen fertigt schnell und billig 9330 |
Julius Rohr , Juwelier ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse , d

M aTsTgt » » jcder Art reparirt am billigsten , bauer «
Cjääm haft und unter Garantie 15482

Max Höring , Uhrmacher , Nero strafte 20 .

Reparaturen an Nähmaschinen
,

Decimal - n . Tafelwaagen , Veioeipeden etc . ,
werden unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 12847

F . Becker , Mechaniker , Michelsberg 7 .

Alle Schnhmacherarbelten werden schnell und billig be -

sorgt . Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pfg . , Frauensohlen und

Fleck 2 Mk . l . Enkirch , Schwalbacherstr . 19 , Vdh . 1 St .

Weift - und Buntftickereien werden prompt und billigst
besorgt Dotzheimerstrafte 17 , Seitenb . II . 12463

WMKänfgejtzchr ^ ^ W
'

Ein rentables Hausgruudstück mit Hof und Stallung re .
wird zu kaufen gesucht , möglichst im Innern der Stadt . Offerten
sud Q . H . 4r . 10 hauptpostlagernd .__________________________

Zu kaufen gesucht ein rentables Hans in der Kirchgasse ,
Neugasse , Schulgasse , Ellenbogengasse oder deren Nähe , zum Be¬
triebe einer guten Weinwirthschaft geeignet , zum Preise
von 40 — 70,000 Mk . Ges . Off . unter „ Weinwirthschaft
40 — 70 " an die Exped . d . Bl . erbeten . 15282

Ein rentables Hans in der Moritzstraße , Adelhaidstraße ,
Oranienstraße , Karlstraße oder deren Nähe zu kaufen gesucht .
Gefällige Offerten unter „ Rentables Haus “ an die Exped .
b . Ll . erbeten . 14969

Suche zu kaufen

An - u . Verkauf von getragenen Schuhen u . Stiefel »
Reparaturen wie Maaßarbeit billigst . Krauensohlen 2 M
Herrensohlen 2 Mk . 50 bis 2 Mk . 80 , selbstgemachte Arbeit « ^
Schuhe 5 Mk . P . Schneider , Schuhmacher

Hochstätte 30 , Ecke vom Michelsbera .
'

einen leichten Transport - ( Milch - oder Metzger - ) Schlitte »
neu oder gebraucht . Offerten mit Angabe des Preises erbiu !
unter J . G . 7 an die Exped . d . Bl . 1579g

Uerkäuso WMlS

Cigarren - Geschäft ,
älteres rentables , zu verkaufen . Frequente Lage . Offerten unk»
L, . Ij . 100 postlagernd erbeten .

Ein rentabl . Milchgeschäft zu verk . stkäp . Exped . 14477
Em kleines Milchgeschäft billig zu » crL Nüd . Exped . 1558Ö
Ein ganz neuer Meise - 2 ) - antel ist im Auftrage einer Herrl

schäft für 30 Mk . zu verkaufen Neugasse 12 , 3 Stiegen . 14901

I Ein f . neuer Damen - Mantel sehr billig abzugeben I
1 Karlstraße 26 , Hinterhaus .

«KMRarsBSWMm .. .....

DRehrere gut erhaltene Kleider zu verkaufen , darunter eine
Jacke mit Pelzbesatz , Adlerstraße 68 , 2 Treppen links . 15285

TafeMavier , gut erb . , dill . zu verk . Weberg . 50,11 r . 14846

Große neue Spieldose , 8 OpernMe
spielend , billig zu verk . Hüfnerg . 5 , 1 Treppe .

Em « roher , schöner Divan
im Moquett mit Plüscheinfassung , sowie ein Sessel in
Fantasiestoff zu verkaufen bei P . Weis

'
, Moritzstraße 6 , IM

Ein lebt gut erhaltener nußb . Seeretär steht zum Berkans
bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 18411

Mahagoni - Kanape
"
( neu ) ,

"
d . - brauner Ripsbezug , für

50 Mk . abzugeben Michelsberg 9 , 2 St . l .
______________

15670

20 Stippttsche mit Plüsch ü 5 Mk . Schachtstraße 9 «., 1 Si .
Neue Kanape ' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 12616

WiMtzls Gestztiik flr ßltiUcnilcdhdtl .

Ein Blumentisch , hochfein , Zierde eines Zimmers , zu ver-

kaufen Aibrechtstrafte 3Lh , Part . 15652

Zwei Erkergestelle
billig abzugeben . 15347

-Ö . Marxheimer ,

_
Webergasse

Eine Äpezcreiwaareu - Einrichtung zu
verkaufen . Näh . Exped . 12961

PU - Gut erhaltenes Kinderstühlchen billig zu verkaufen
Näh . Exped .

___________ _______
15675

Ein neuer eleganter , viersitziger Schlitten , passend
für ein WeinachtS - Geschenk , zu verk . Jahnstrafte 19 . 15416

Ein Strang Thonrohre , 24 cm weit , ca . 9 in lang , zu
verkaufen Rheinstrafte 34 , im Hof . _________

15294

Ein Kastenofen , Plattvfen , Säulenofen zu verkaufen

Schwalbacherstraße 41 . 15398

illoch einige gute Äanarieu - Hähne zu verkaufen Hoch¬
stätte 31 , Laden .________

'

_________________ ...

Einju rrger , achter Mops zu verk . Launusstraße 38 . 14493
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Möblirte Wohnmrsen .

*

+

Wilhelmstrasse 8
,

Parterre ,

möblirte elcßoitte Wohnung , auch einzelne Zimmer ,

,
'
ehr preiswürdig zu vermiethen .

In bester Curlage eLkg . MobLrrLe

Etage , Schlafzimmer mit Salon und einz .

Zimmer , mit Pension sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 12654

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraste 39 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mit

Gr,Cr ohne Pension auf 1 . Jan . zu vcrm . Näh . Part . 15592

Friedrichstraße 18,2 . Et . L , eins . möbl . Zimmer zu verm . 14525

tzmduMoöe 26
zu vermiethen . 15668 I

Kirchgasse 2a , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte

Zitümcr zu vermiethen . 10711

LG
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285

Schwalbacherstraste 41 , I , 1 — 2 möbl . Zimmer z . v . 15586

Tteingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu verm . 13412

Tarmüsstraste 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu verm . 13703

Weüritzstrcyze 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu verm . 12444

Möblirte Zimmer mit ober ohne Pension . „ Pfälzer Hof
" .

Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunnsstraste 38 . 9739

Zwei flut möblirte Zimmer ( Bel - Etage ) , nahe der oberen Rhein - s

straße , sind zu 40 Mk . pro Monat an einen älteren Herrn oder |
Dame zu vermiethen . Näh . Exped . 15122

Zwei möblirte Zimmer ( Salon und Schlafzimmer ) zu ver -

mietyen Louisenstraße 41 , 1 . Etage . 15742

Ein oder zwei gut möbl . Zimmer , straßrnwürts , für einen oder zwei
Herren billig zu vermiethen Marktstr . 34 , 2 . Etage , sep . Eing .

W ohn - u .Schlafz ., gr . , möbl ., z .v . Kapellenstr .2b , Bel - Etage . 13753

Salon und Schlafzimmer , elegant möblirt , preis -

würdig zu vermiethen Langgasse 10 , I . 15209

Talon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen
Taunnsstraste 38 . 9738

Schön möbl . Part . - Z . m . Pension Frankenftraste 17 .
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 14524

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse ^
34 . 10337

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Kleine Kirchgasse 3 , II . 15152

Ein kl . möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Michelsberg 8 . 14530

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Moritzstratze 25 , Hth . 1 Tr . 15723

Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen

Nengasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . _
7234

Klein eins . möbl . Zimmer zu verm . Rheinstr . 58 , 3 St . 15579

Ein großes , freundliches , möblirtes Zimmer mit Pension sofort

zu vermiethen Schwalbacherstraße 41 , Hinterhaus . 13988

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 31 , Vorder¬

haus 2 Stiegen . _
15682

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . >14462

Ein möbl . Parterrezimmer auf gleich zu vcrm . Wellritzstr . 10 . 12923

Eine möbl . Mansarde zu verm . Näh . im „ Pfälzer Hof " .

Junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 37 , Hth . I . 15479

Leere Zimmer , Mansarde « .

Neugasse 22 ist eine Dachkammer an eine ruhige Person
zu vermiethen . 15727

.
lUgii Fremden - Pensum
Farn iliea - Peasion Lenisensirasse 12,1 ,

chg - möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Pension Internationale
Villa Mamzerstraße 8 . 1 «

Fremden < Pension

Villa
„ Margaretha46

Gartenstrasse 1Ö und 14 .

Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne ^ua -

Zimmer . Bäder im Hause . 3147

Hotel zum deutschen Reich
,

liheinbahnstrasse 5 . 9331

Bequem ein gerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

ÄMg -etommeaie Fremde .

CWieab . Bade -Blatt vom 20 . Dezember 1889 .)

Ilerzberger , Kfm . K61n -
J Otter , Kfm . Kreuznach .

Hotel St . PetersDiirg :
Dreier m . Fara . Mexico .

Bären :
v . Trebra , Major m . Fr . Dresden .

Hotel Block :
Reifenberg m . Farn . Berlin .

Schwarzer Bock :
Weidert , Kunstmaler . München .

Central - Hotel :
Stein , Kfm . Elberfeld .
Karger . Frankfurt .

Hotel Dahlheim :
Griffln , Oberst m . Kam . England .
Boyle , Frl . England .

Einhorn :

Brnsser , Kfm . Witten .

Englischer Hof :
Rothschild , Kfm . Grevenbroich .

Zum Erbprinz :
RudolpJ , Kfm . Offenbach .
Jung , Kfm . Halle .
W eisieben , Kfm . Köln .

Grüner Wald :
Spiess , Apotheker . Montabaur .
Spiess , 2 Frl . Berlin .
Langenbeck , Fbkb . Darmstadt .

Hotel Kronprinz :
Einstein , Frl . Chicago .
Lasch , Fr . Rent . Berlin .

Nonnenhof :
Lowenthal , Kfm . Köln .
Ehemann , Kfm . Mannheim .

Rhein - Hotel L Dependance :
Obermüller , Fbkb . m . Er . Freiburg .
Funke , Kfm . Bremen .

Tannhäuser :
Niedmann , Rent . Tiefmort .
Schlaumann , Kim . Berlin .
Brauer . Düsseldorf .

Taunus - Hotel :
Schmoll , Kfm . Stuttgart .
Drcyfuss , Dr . Frankfurt .
Sacht , Rent . Berlin .
Kilo in . Farn . New -York .
Buber , Kfm . Königsberg .

Hotel Vogel :
Henkel , Dr . med . Paderborn .
Rosenberg , Kfm . Elberfeld .
Höcker , Schriftsteller , Dr . Berlin .

Hotel Weins :
Evers , Fr . Gutsbes . m . Tocht . u .

Begl . Mecklenburg .

In Privathäusern :

Villa Carola :
Halle *, Advocat . Brüssel .

Villa Helene :
Wolff , Frl . New - York .
Barrett , Frl New -York .
deHaze - B omme , Fr . Baron .Holl and .

(Nachdruck verboten .)

Racine .

Zur 250 . Wiederkehr seines Geburtstages »

( 21 . Dezember 1639 .)

Don W . Itolttctnea « » .

Zweihundertfünfzig Jahre sind bereits verstrichen , seit

Jean - Baptista de Racine , Frankreichs größter Dramatiker , ge¬

boren wurde . Wohl hatte mit Corneille das neue Zeitalter der

französischen Literatur begonnen , welches wir daS clafsifche zu

nennen gewohnt sind , aber dieser zweite Dramatiker des sieb¬

zehnten Jahrhunderts stand noch in zu hohem Grade unter dem

Einflüsse seiner Vorgänger und des römischen Alterthums , als

daß man ihn bedingungslos zu den modernen Dichtern rechnen

könnte . Während Corneille römischen Mustern folgte , bildete

Racine seinen Geist an den griechischen Meisterwerken . Daher

neigte auch Ersterer zur schwulstigen Dcclamation und zur künst¬

lichen Verwirrung der Jntrigue ; Racine aber bewies seinen edleren

Geschmack in der äußersten Einfachheit der Sprache und der
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Handlung . Für ihn war die Darstellung der menschlichen Leiden¬
schaften und besonders der Liebe die Hauptsache . Er machte
Zuerst die Frau bühnenfähig und begründete die Herrschaft des
Weibes auf den Brettern , welche die Welt bedeuten , und mittel¬
bar auch in der Welt selbst . Alle Dichter vor ihm haben dem
Weibe eine untergeordnete soziale Stellung angewiesen ; es war
eine Sclavin und vielleicht noch weniger als eine Sclavin . Bei
den italienischen Novellisten ist das Weib nichts weiter als ein
launenhaftes Kind . Selbst Shakespeare

’s Frauengestalten besitzen
nicht alle ihre eigenthümliche Individualität . Racine ’s Heldinnen
sagegen , Andromache , Hermione , Agrippina , Berenice , Rosane ,
Phädra und wie sie sonst noch heißen , erscheinen als ziclbewußte
Wesen mit einem festen Willen und tragen die Verantwortlichkeit
ihrer Handlungen .

Corneille lebte gewissermaßen noch im Mittelalter . Durch
ihn , wie auch durch die Fronde hauchte die vergangene Zeil ihr
Leben aus ; Racine dagegen war der Führer einer neuen Zeit
und wurde der Schöpfer der modernen französischen Literatur .

Trotz der antiken Titel sind seine Tragödien sozusagen actuell ,
denn die menschlichen Leidenschaften veralten nie . Alle Tage und
bei allen Völkern kommt es vor , daß irgend ein Titus seine
Berenice verläßt und daß eine Rosane einen Bajazet ermordet ;
auch die Hermionen sind nicht selten .

Am 21 . Dezember 1639 erblickte Racine in Laferte - Milon
das Licht der Welt . Der frühverwaiste Knabe kam in das von
den Jansenisten geleitete College des Granges , wo ihn Lemaistre
de Sacy und Lancelot in das Studium der griechischen Literatur

einführtcn . Seine Lehrer hatten einen außerordentlichen Einfluß
auf ihn , so daß der Heranwachsende Jüngling kein Brodstudium
wählte . In Paris trat er in das College Harcourt , wo er seine
humanistische Bildung vollendete .

Ludwig der XIV . hatte gerade seine Volljährigkeit er¬
reicht , und für die Dichter brach ein goldenes Zeitalter heran .
Die Gnadenstrahlen des roy - soleil fielen auch auf den jungen
Racine , der die Vermählung des jungen Königs in einer Ode

besang . „ Les nymphes de la Seine “ hieß die Dichtung , welche
1659 erschien und dem Dichter eine Pension von 500 Franken
einbrachte . Durch ein anderes Gedicht , welches den pompösen
Titel „ La renomee des muses “ führt , wurde diese Pension auf
2000 Franken erhöht . Vor 200 Jahren war diese Summe schon
ein kleines Vermögen . Durch eine Pfründe glaubte er seine
materielle Lage noch mehr zu verbessern , aber dieselbe zog ihm
einen Prozeß zu , den er glücklich verlor und der ihn zu seinem
Lustspiel „ Les plaideurs “ ( Die Vertheidiger ) begeisterte . Dieses

Lustspiel halte Erfolg und spornte ihn zu neuer dramatischer
Thätigkeit an . Seine Erstlingsarbeit zeigte ihn als einen Nach¬
ahmer Corneilles , aber bereits in der Tragödie „ Andromaque “

stand er auf eigenen Füßen . Er hatte den Kampf der Leiden¬

schaften in der Brust seiner Titelheldin entfacht und brachte den¬

selben kraftvoll zum Ausdruck . Dieser Tragödie folgte „ Britanni¬

ens “
, ein Trauerspiel , welches sich die Gunst des Publikums nicht

zu erringen vermochte . Dagegen wurde „ Berenice “ ob der Schön -

Heft seiner Sprache mit Begeisterung ausgenommen . Doch in

diesen Tragödien lieferte Racine noch nicht sein vollendetstes
Meisterwerk ; den Franzosen gilt vielmehr auch heute noch „ Iphi¬
genie “ als das vollkommenste Werk Racine ' s und der französischen
dramatischen Kunst überhaupt . Wie in der deutschen Literatur

Goethe
' s „ Faust

" als höchste Schöpfung des deutschen Geistes be¬

trachtet wird , so stellt man in Frankreich Racine ’s „ Iphigenie “ auf
die höchste Stufe der Vollendung .

Thatsächlich ist aber „ Phädra “ der ebengenannten Tragödie
an die Seite zu stellen . Die Klarheit der Sprache und der furcht¬
bare , mit voller Lebenswahrheit dargestellte Kampf der Leiden¬

schaften ist in vorzüglicher Weise gelungen , aber trotzdem wußten
die Zeitgenossen Racine ’s das Werk nicht zu schätzen . Pradon ,
ein Dichterling und Neider des großen Dichters , hatte ein gleich¬
namiges Stück geschrieben und dieses Machwerk schätzten die

Franzosen höher , und Racine , der bestgehaßte Mann seiner Zeit ,
zog sich gekränkt zurück .

Bereits 1673 war Racine Mitglied der französischen Akademie

geworden und 4 Jahre später heirathete er ein ob seiner Frömmig¬
keit bekanntes Mädchen , Namens Romanet . Racine selbst war

sehr fromm und unter dem Einfluß seiner jungen Frau entstanden

I die geistlichen Oden . Vom Theater hatte er sick) gänzlich
gezogen und nur auf Bitten der Madame de Maintenon scĥ .I

! er die biblischen Dramen „ Esther “ und „ Athalie “
, welche er beibe

dem Fräulein v . Saint - Cyr widmete . Ersteres ist schwach in bc,
Anlage sowohl als auch in der Ausführung , weil es die Personen
des Hofes sozusagen allegorisirte ; Ahasverus ist unverkennbar
Ludwig XIV . und Esther Madame de Maintenon . „ Athalie «
dagegen wird stets als eine Hauptzierde der französischen M »,
gelten .

Der König erwies sich dankbar und ernannte den Dich !»
1690 zu seinem Schatzmeister und späterhin zum Geheimsecretär
aber er entzog ihm wieder seine Gunst , als der Dichter sich c;a.

'

fallen ließ , aus dem Reich der Phantasie in das Gebiet der Wiä
'

lichkeit herabzusteigcn . Der König liebte die Lobhudelei unb
konnte keinen Tadel vertragen ; als „ Sonnenkönig " wollte et eben
keine Schatten sehen . Racine hatte es sich cinfallen lassen bn§
Elend des von den Steuerlasten erdrückten niederen Volkes

'
dar-

zulcgcn , daher fiel er in Ungnade trotz seiner schönen Oden unb
seiner rührenden „ Esther “ . Bis zu seinem Tode wollte ihn her
König nicht mehr sehen , und so starb denn Racine in Unanob ,
am 26 . April 1699 .

Nach dem Tode des Dichters tobte der Kampf , der bereits
zu seinen Lebzeiten gewüthet hatte , in erhöhtem Maße fort , benn
Racine hatte viele Neider und Feinde , wie alle Neuerer . Es war
aber auch unerhört , daß man die Liebe , die nach Corneilles An¬
sicht eine mit zuviel Schwäche belastete Leidenschaft ist , zum
Mittelpunkt der Handlung mache . Als ausschmückendcs Beiwerk
ließen die Literaiurkundigen die Liebe wohl gelten , wenn sie neben
sogenannten edleren Gefühlen auftrat , aber als selbstständige Ur¬
sache konnte man das bischen Liebe doch nicht nehmen ! Und da
Racine entgegengesetzter Ansicht war , so mußte er mit Nch
bekämpft werden . Selbst Madame de Sevigne war so ungerecht ,
zu behaupten , daß Racine „ nicht für die Zukunft schreibe "

. Wenn
er einmal nicht mehr jung und nicht mehr verliebt sein wirb,
wird sich die Sache schon ändern . Und als sie „ Esther “

gesehen
'

rief sie : „ Racine liebt Gott wie ehemals seine Geliebte . " Das
Urtheil der geistreichen Frau ist eigentlich nicht so ungerecht , als
es auf den ersten Blick aussieht ; im Gegentheil , es enthält das
höchste Lob , das einem Dramatiker zu Theil werden kann , denn
mit ihrem Tadel behauptete sie nichts Anderes , als daß die Tra¬
gödien dem wirklichen Leben nachgebildet seien .

Die Feinde Kacines waren übrigens auch die Feinde
Molieres und Boileaus , aber diese waren doch mehr vom GW
begünstigt und waren auch persönlich geschickter als der Dichter bet
„ Phädra “ . Niemals vielleicht hatte ein großer Poet soviel
Widersacher gehabt als Racine . Selbst Voltaire hat von seinen
Feinden nicht so schwer zu leiden gehabt wie er . Britanniens
hatte nur einen zweifelhaften Erfolg , um Phädra war ein heißer
Kampf entbrannt und manches seiner besten Stücke wurde ausge¬
pfiffen ; nicht einen einzigen unbestrittenen Erfolg hat Racine in
seiner ganzen dichterischen Laufbahn aufzuweisen . „ Obwohl mir
der Beifall , den ich erhielt , sehr schmeichelte, "

sagte Racine zu
seinem Sohne , „ so machte mir doch die böswillige Kritik viel
Kummer . "

Nach der Aufführung des „ Britanniens " hätte Racine bereits
dem Theater entsagt , wenn ihn nicht Boileau getröstet und an -
geeifert haben würde . Und trotz Boileau verzweifelte er in der
Vollkraft seines Genies nach dem Mißerfolge der „ Phädra “.
Wenn sich wenigstens der Haß seiner Gegner damit begnügt
hätte ; aber bis zum letzten Augenblick wurde der Dichter gehetzt
und selbst die Gunst des Hofes und des Königs konnten ihn
nicht schützen .

Aber auch Racine zeigte keine Mäßigung und wenig Geduld
in den Fehden , die er zu bestehen hatte ; er hatte Corneille ohne
allen Grund heftig angegriffen und überwarf sich mit Möllere ,
der es unternommen hatte , feine ersten Werke auf die Bühne zu
bringen ; andererseits aber rächte sich Moliere in wenig schöner
Weise , indem er nach dem großen Erfolge der „ Andromache "

eine schale Parodie auf die Bretter brachte . Racine hatte Feinde ,
so lange er lebte und nach seinem Tode mehrten sich dieselben
erst recht , denn nun fürchtete man nicht mehr seine scharfen
Erwiderungen . Selbst in unseren Tagen sind seine Gegner noch

nicht ausgeftorben .
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5 . KeUage Mm Wiesbadener Tagblatt .

M 299 . Samssag » den 21 . Dezember 1889 .

Das Feuilleton
beJ . Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 . Keitas » r Warum ? Preisgekrönte Novelle von Con¬
stanze Lochmann .

in der 2 . KeUage : Girre fire Idee . Von I . von Dirkink .
( 3 . Fortsetzung .)

in der 3 . Keilagr : Im Schnee . Novelle von I . von Dirkink .
(3 . Fortsetzung .)

in der 4 . Keilagr : Racine . Zur 250 . Wiederkehr seine ? Geburts¬
tages . Von M . Folticineano .

inderTertbeilagr : Kam Mritzrrachts - Küchrrtifch . VI .

r eine ganze Skahcmnchtung erhalten und eine Dame
-avannah . Gewonnen haben daun ja Beide , befriedigt
ier der ganzen Versammlung ist Stoff zu harmlosen

, = Todesfälle . Am Freita -- starben hier Herr Krei ^qerichtS -Rath a . D .
Bucher und Herr Ober -Postsecrctär a . D . Schönfeld .

— Postalisches . Am Sonntag , den 22 . Dezember , sind die Packet -
t̂nnahmestellen bei den hiesigen Postämtern Vormittags in demselben

umfange wie an Wochentagen , dagegen am Nachmittage wie an sonstigen
Sonntagen für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet . Die Packetautz -
9,Pe und die Packetbcsielluna im Orte finden am genannten Tage in der -
uwen sttäbehnun . wie an __ ochentagen statt .
< ® i.neu Riesrn - Christftollrn zu sehen , hatten wir gestern in
dem Geschäfte des Herrn W . Moldauer in der Marktstraße Gelegenheit .
Mn !e Backwerk , welches eine Länge von 2 Meter und ein Gewichtvon du Pfund hat , wird auch in kleineren Stücken ausgeschnitten .

w .ArMS ?’ construirte Christbaumlämpchen . Mein , man , man
E ^ EMgkeuen des Weihnachtsmarites aufgestöbert , gleich fällt einem
suuuS Neues in die Hände . Da sehen wir Lämpchen , welche dazu

anr sÄEN, die Kerzen zu verdränge » ; zur Leuchte und zugleich
O ™ des Baumes dienen sie . Sie sind birnförmig gestaltet , von

ncö ;arbcit ; man steckt sie vermittelst einer am unteren Ende
l,u ? dUchm Spitze auf den Zweig . Zwei Stunden lang brennen sie hell -

uchicnd ; (tt solle » Geruch - und gefahrlos sein . Beweis für das letztere ,

$ Reihnachts - Kescherungen . Es ist eine schöne Sitte , das ; man
auch in Gesellschaft « ! oeu Weihuachrstag feiert . Seit Jahren pflegt das
von vielen Vereinigungen zu geschehen . In einem festlich geschmückten
Saale versammelt sich Jung und Alt , Groß und Klein um den großen ,

Snben und duftenden Lichterbaum (im Kurhause stehen gar brct
e). Die Arrangements der Feier sind verschieden ; aber in der Regel

findet eine sogenannte Verloosung der auf zierlich weißgedeckten Tischen
liegende», sorgfältig verpackten und verhüllten Gaben statt . Das bildet
den Höhepunkt des Abends , weil es dem Ganzen einen gewiffen Reiz ver¬
leiht. Bei jedem Zug wiederholt sich beim Eiiizelnen das Gefühl der
Erwartung , die sich zur Spannung steigert und naturgemäß zumeist mit
Täuschung endigt — Befriedigung wird ja nur so oft « » treten , so ost
das Loos trifft . Und bann ist noch nicht Jeder befriedigt ; es kann bei -
svlckswcise ein Herr eine ganze Näheinrichtung erhalten und eine Dame
cm Kistchen echte Havannah . Gewonnen habe » dann ja Beide , befriedigt
™ > sie nicht — aber der ganzen Versammlung ist Stoff z» harmlosen
scherzen und Neckereien geboten . Und das bezweckt man nebenbei . Den
Schluu bildet dann das übliche unvermeidliche Tanzkränzchen — „roo zwei
Menschen sich berühren , bilden sie einen Kreis "

, sagt ein berühmter bentfdier
Dichter ; das stimmt auch hier — und damit ist auch dies Fest der Gesellig¬
keit zu allseitiger Zlisriedenheit verlaufen .

Lokales und Provinzielles .

- - Der Gemeinderath hat einstimmig beschlossen , den beide » Herren
Bürgermeistern Pensioiisberechtigung zu gewähren , und zwar soll das
Ruhegehalt nach 6 Jahren */*, nach 12 Jahren V», nach 24 Jahren 3/<
des Gehaltes betragen . Die Zustimmung des Bürger -AilSschusseS , sowie
de« Bezirks -AuSschusseS bleibt Vorbehalten .

-o- Gin kunstvolles Gedenkblatt , einem Kölner Eisenbahn -
Beamten von seinen Vorgesetzten und College » zum 25 - jährigen Dienst -
jubiläum gewidmet , ist in dein Schaufenster der Firma T . & F . Suth ,
Friedrichstraße 10 , ausgestellt und erregt ob seiner geschmackvollen Ans -
süluung die Bewunderung jeden Beschauers in hohem Grade . Die
Widmung ist von einer in barocken Formen gehaltenen Zeichnung umrahmt ,
welche unten die Stadt Köln aus der Ferne von Deutz aus gZeheu , rechts
und links die Symbole von Handel und Industrie und andere allegorische
Figuren , sowie die Städtewappen von Köln und Berlin zeigt . Das Ganze
ist eine höchst saubere , kunstvolle Arbeit , die dem Verfertiger Herr »
Architekten Spetter hier zur Ehre gereicht . Ter geschmackvolle Rahmen
ist nach einem Entwürfe des Herrn Spelter von Herrn Vergolder
H. Reichard hier » » gefertigt . Die Ausstellung dauert nur wenige Tage .

daß beständig eine große Motte um das Lickt fliegt , ohne sich die Flügel
zu verbrennen — die Fabrikmarke nämlich . Wir machen auf diese Novität
noch schleunigst aufmerksam .

HK . Eine Abschrift der von dem Herrn Finanz -Minister unten »
28 . November d . Js . erlassenen Control -Vorschriften für die steuerfreie
Verwendung von unbenaturirtem Branntwein zu Heil - und wissenschaft¬
liche » und gewerblichen Zwecken , sowie das Verzeichniß derjenige Heil¬
mittel , zu bereu Herstellung steuerfreier undenaturirter Branntwein nicht
verwendet werden darf , ist der Handelskammer von dem Königl . Haupt -
stcueramt zu dem Zwecke mitgetheilt worden , dieselben den betreffenden
Anstalten und Gewerbetreibenden zur Keuntniß zu bringen . Zu diesem
Behuf sind die gedachten Schriftstücke auf dem Bureau der HaudelS -
kammer zur Einsicht offen gelegt , werden auch aus Wunsch mitgetheilt .

— Kleine Notizen . An einer mit Schiefersteinen beladenen Rolle
des Spediteurs Retteiimayer brach gestern früh in der Bahnhofstraße
ein Hinterrad , so daß das Fuhrwerk nicht weiter konnte und die Fracht
wahrscheinlich umgeladen werde » mußte . — Wie jeden Sonntag , findet
auch morgen wieder Militär - Concert im Saalbau Turnhalle in
Castel statt und erfreuen sich die sehr gewählten Programme der Capelle
immer großen Beifalles .

* Vereins - Nachrichten . Der Vorstand des „ Jagdschutz .
Vereins für den Regrerungs -Beztrk Wiesbaden " bat tn der
Sitzung vom 17 . d . Mts . für besondere Leistungen im Jagdschutze im
Ganzen 165 Mark an Belohnungen zuerkannt . — Der „ Wiesbadener
Lehrer -Verein " hält am 21 . d . M ., Abends 8 Uhr , im „Nonnenhof "

seine letzte diesjähMe Monatsversammlung mit folgender Tagesordnung
ab : 1) Commisnons - Bericht über die Entwickelung des Wiesbadener
Schulwesens . 2 ) Bericht der Rechnungs -PrüfungS -Conimission . 3 ) Jahres -
Bericht , erstattet durch den Vorsitzenden . 4 ) Neuwahl des Vorstandes . —
Die letzte diesjährige Versammlung des „ Lehrer -Vereins der Jn -
speetio » Sonnenberg " findet Samstag , den 21 . d . M ., Nachmittags
2 Uhr , in Wiesbaden statt . Als Versammlungslokal wurde das Gasthaus
„ 3um Andreas Hoser " ( Schwalbacherstraße ) gewählt . Auf der Tages¬
ordnung stehen : 1 ) Der grammatische Unterricht in der Volksschule (Vor¬
trag ) . 2 ) Rechnungsablage . 3 ) Neuwahl des Vereins -Vorstandes . —
Der „ Männer -Tumtverein " feiert den Erfolg seiner beiden Münchener
Musterriegen heute Abend durch eine kleine Festlichkeit in seinem Vereins -
Lokale .

i - Kiedrich , 19 . Dez . In einer hiesigen Fabrik wurde gestern Abend
ein frecher Einbruch — glücklicher Weise ohne Erfolg — verübt . Der Dieb
war wahrscheinlich durch di - momeutan offene Hausthüre in das Comptoir -
Gebäude gelangt , hatte sich im Comptoir Licht gemacht und ein Pult er¬
brochen . Noch zu rechter Zeit wurde er gestört , indem der Portier das
Licht bemerkte und uachziisehe » kam . Da der Einbrecher jedoch das Licht
gelöscht hatte , komite nicht verhindert werden , daß er entkam . Er entfloh
durch ein Fenster in einem benachbarten Zimmer und ließ sich an einem
Aufzug herab ; er muß demnach jedenfalls ortskundig gewesen fein .

- x - Galtet , 19 . Dez . Hafenerweiterung . Die Linie Castel -
Frankfurt der Nassauischen Staatsbahn wird — ein unberechenbarer
Bortheil — in Kürze an einen großen Rheinhafen angeschlossen werden .
Die preußische Regierung beabsichtigt nämlich , den kleinen SicherheitLhafin ,
die „Lacke "

, so zu erweitern , daß derselbe Je großer Rheinhafen sich bis
zu dem Festungs .bschluß auf der rechtsseitigen Mainspiye stromaufwärts
und dis zu de » Bahnanlagen der Linie Castel -Franksurt au » dehnt . Der
durch die Gustavsburger Hafenanlage der Hessische » Ludwigsbahn ver¬
mittelte Güterverkehr würde dadurch wesentlich beeinträchtigt werden .

-x - Frankfurt , 19 . Dez . Der fall ). Pfarrer Weil in Wehrheim
war vom Schöffengericht in Usingen und von der Strafkammer in Wrer -
b ad eu übereinstimmend wegen einer von ihm als „ Züchtigung

"
bezeichneten

Mißhandlung eines 18 - jähtigen Mädchens in 45 Mk . Geld -
buße verurtheilt worden . Die von Pfarrer W . beim hiesigen Oberlandes¬
gericht eingelegte Revision wurde mit dem Hinweis darauf verworfen , daß
der Thatbestand der Mißhandlung vom Vorderrichter richtig sestgestellt sei
und nach dem uaffauischen Schul -Edut dem Pfarrer ein Züchtigungsrecht
überhaupt nicht zustehe .

- x - Gkfenbach , 19 . Der . Sozialdemokratischer Terroris¬
mus . Eine gestern hier abgehaltene Arbeiter -Versammlung beschloß , über
alle Wirthschafren , welche bis jetzt auf das „ Offenbacher Abendblatt "

nicht
abonnirt Haden , die Sperre z» verhängen . Eine größere Commission
wurde mit der Ausführung des Beschlusses beauftragt .

Knnst » Wissenschaft » Literatur .
* In der WerKelschrn Kunst - Aus stellrmg ziehen derzeit einige

Bilder de « Gussow -Schülers R . Scholz , Sohn des Direetors de« Hock -
schcn Conservatoriums in Frankfurt a . M . Bernhard Scholz , die Auf¬
merksamkeit auf sich , vornehmlich durch ihre hervorragende technische
Qualität . Das eine ist ein lebensgroßes Portrait einer jungen Same , die
sich in einem sommerlichen Garten , vor dem dichten Grün der Gesträuche ,
in einem Klappsessel zurückgelehnt hat und den Beschauer unter ihrem
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Strohhut hervor sinnend anschant . Besonders gut gegeben m der yalb -

tchatten des Gesichts , wie denn überhaupt die sichere , realistische Zeichnung
und die gesunde Farbengebung die größte Anerkennung verdient . Gleiche

Eigenschaften zeichnen des gleichen Künstlers Colossal -Gemalde „Abgesturzt
aus , das bei der Berliner Jubiläums -Kunstausstellung mit einer ehren¬

vollen Erwähnung bedacht wurde . Es zeigt ein Motiv aus dem bayerischen
Hochgebirge : Mühlsturzhörner und Hals -Alm im Lichte der Fruhmorgen -

sonne . Ein tiefblauer Himmel jiwuit sich über dcu schroffen Hohen , über

die breit und warm das Sonnenlicht fluthet , ebenso wie über die von

Tausenden von bnntbtühenden Blumen bedeckten üppig bestandene Berg¬

wiese . Dort , zwischen den Blumen und Halmen , haben eben zwei herbe ,
sehnige Söhne des Gebirges einen Tobten , Abgestürzten , den ste auf,einigen
znsamiueiigelegten Aesten herbcischafsteu , nieöergelegt , und der , eine der

Beiden erzählt einem erschrockenen slachshaarigen Buben und entern halb

stumpfsinnigen alten Weibe , die aus einer nahen Almhütte herbeigelaufen

sein mögen , in lebhafter Weise die Geschichte des llnglucksfalles . ^ as

Alles ist sehr einfach und natürlich gegebin . Nichts „ Compomrtes spricht

aus diesem Bilde mit seinen lebensgroßen Figuren , aber es wirkt durch

seine Wahrheit , durch die Kraft seiner Darstellung ungemein auf den Be¬

schauer und es darf als ein bedeutendes Meisterwerk bezeichnet werden .

Erwähnt sei noch , daß besonders die blumige Wiese ui ihrer ungewöhnlich

pastösen Malerei von frappirender Wirkung ist . Von den übrigen , dort

ausgestellten Gemälden erwähnen wir noch ein Freilichtbild > von

G Hamtens in Karlsruhe : eine Jagdscene aus dem 18 . Jahrhundert

darstellend . Es führt einen heransprengenden Jäger vor , der bei dem er¬

legten Wilde , einem Hirschen , welchen zwei Hunde umstehen , sein Jagdhorn

erschallen läßt . Als bemerkenSwerthe Leistung , wenigstens , m Hinsicht

auf das Technische , sei ein Bild von B , Wiegand , n München

genannt . Es stellt eine schwarz gekleidete lunge Frau dar , die ihr

zur Ruhe gehendes Söhnchen das Abend - Gebet sprechen laßt Von

Professor Gtieler , zur Zeit in Wiesbaden , ft eine Sammlung

trefflich ausgeführter , landschaftlicher und architektonischer Aquarellen ans -

gcslellt , die schon durch ihre schönen Motive , es sind z. B . viele Ansichten

Nürnbergs darunter , lebhaftes Interesse erregen durften . — Die im

Lokale des „ Nassauischen Kunstvereins , ausgestellten bedeutenden

Landschaften des Malers . Paul Baum „ haben wir ber - ts in der Nummer

voni vorigen Sonntag eingehend gewürdigt . Es sei hier noch auf ein

ebendort vorhandenes , werthvolleS Bild des hochbegabten ^ efreggerschulers

Fritz Proelß , der sich eines recht guten Rmesin den Kreisen der

Smiitfmmbe erfreut , aufmerksam gemacht . Es zeigt die Herzog ! , nassauische

Fäaerei wie sie um einen Tisch tn der Schenkstube , eines oberbayenfchen

Zgirthshauses versammelt ist . Kräftige , charakteristische Gestalten , echte ,

wetterfeste Waidmänner in ihrer derben Gebirgstracht sind es , die dort

sitzen und anscheinend den Worten eines Genossen lauschen , der ihnen ein

prächtiges Rehgehörn zeigt . Tas Bild in seinem gemuthlichen Humor und

seiner vortrefflichen Charakteristik kennzeichnet sich als eines der besten der

Defregger
' schen Schule . Sch - v - B -

Werke führen .
* Mas drutschr Künstlrrhrit . . i » Nom wurde vor einigen Tagen

tinaeweiht . ES befindet sich im Palazzo Terlugi und erhielt durch den

Ördiitecten Fürstenau , Ken Bildhauer Jordan und die Maler Estenberger

uns Braud in Berlin eine prächtige Ausstattung . Zur Eiiiweihmigsmcr

des reuen KünstArheim : waren erlittenen : d . r deutsche Botschafter Graf

So >m » ferner ber im deutschen Künstler per ein schnell größter Be -

Kebtheit ßdangte vtherijche Gesandt . Baron Podewils , eine echte Kunstler -

* Anzengrubers literarischer Nachlaß , lieber die erste Prüfung

des Nachlasses , über den wir vor einigen, ^ agcn schon kiiiH berichteten ,

wird jetzt noch Folgendes mitgetheilt : Die drei intimsten Freunde des dahm -

gegangenen Dichters , Dr . Anton Bettelheim , Karl Grundorf und Ludwig

Martinelli nahmen am 13 . d . M . in Anzengrubers Wohnung die erste

Dmchsicht des Nachlasses desselben vor . Die Herren Tarnen sofort zur

Einsicht , dah das reiche Material der hinterlassenen Schriftstncke unmöglich

im Laufe eines Tages gesichtet werden könne . Es wurde daher beschlosten ,

dast ch nächster Zeit eilte zweite Ansnahine .erfolgen , soll , die sich nut dem

genaueren literarischen Studium des Nachlasses , beschäftigen soll . ~ )er Nach '

ins - Anzengrubers ist zum größten Theile tn Form , von Notizen , End -

wiirfen und Bruchstücken ausgefunden worden . Der austeren Hwrm nach

erscheint er in mehreren kleinen Notizbüchern , Heften und losen Blattern

uiedergelegl . Anzengruber war ein Mann von besonderer Ordnungsliebe

- eine bei Poeten gewiß seltene Eigenschaft . Seine Schriften .4agen , als

hätte er sie für eine regelrechte Todessalls -Änsnahme vorbereitet , in bett

ßa
'
ben zweier Schreibstehpulte und großen ^ chrtftenkasten , vollständig ge¬

ordnet , verwahrt . Sogar die briefliche Eorresponden - hatte Anzengruber

auf das Genaueste geordnet . In chronologischer Rechen folge , nach . iahr -

gängeu gebunden , lagen die Briefe vor den Augen der freunde des ; '£ t^̂ ters .

D -.n der Dichter in letzter Zett kein neues drgmaM » es Werk geschaffen ,

wußten dessen intime Freunde , denen er mit einer .Offenheit,die derwirk
seines Verkehrs mit der übrigen Welt widersprach , jedes Stifet . jede Idee

mitgetheilt hatte , die ihn tu einem Werke angeregt . Er berichtete auch

über die Fortschritte der Arbeit in , der er gerade begriffen war . In

letzter Zeit klagte er öfters über Gemuthszustande , die ihm jede literarische

Kroduttion unmöglich machten . Dieselben waren zum To . .. , . . . .
körperlich krankhaften Befinden bc _ Dichters , zum Theile in dessen ehelichem

Unglücke begründet . In Anbetracht dieser llmstande wunderte es , die

Freunde nicht , daß sich in Anzengrubers Hinterlassenschaft kein eMzigeS

vollendetes Werk ans der jüngeren Zeit fand . Die aus dieser Zeit

stammenden Arbeiten sind zumeist erste Behelfe md Entwürfe , die tn bett

größten Zügen gehalten sind . Dagegen wurde ent aus früheren Sabtett

verrührendes , vollendetes , der Gegenwart noÄ unbekanntes dramatiichcr

Werk aufgefunden . Hoffentlich wird die Durchsicht des Nachlasses seitens

der literarffchcn Freunde des Dichter : zu einer Gesammt -Ausgabe seiner

'
Aiotur , der seines anregenden Wesens wegen für den Verein das zu

v

verspricht , was ihm einst Herr von Keudell gewesen . Fern -
H., “

von Sckilözer , einige Mitglieder der Botschaft und eine Menge berühmt« /
und unberühmter Namen — unter welch , ersteren nur GregorodW I
Eberlein , Thnman rc . angeführt fiten . An die yetcr sw . oß sich ejn e-„ (?

essen an , während dessen Graf SolmS unter großem Beifall auf & .
Umberto toastete und Baron Podewils tn längerer trefflicher Rede bi
Vereinsgenossen zu treuer Mitwirkung am Werke der deutschen Kunst M
des deutschen NationalgefühlS im Auslande aufforberte . Komische Scene-
Toaste , Liedervorträge (erwähnt seien neben einer Teclamation (Sberletn’«
die mit endlosem Beifall aufgenommenen bayeriichen Volkslieder von Herti
von Podewils ) hielten die mit den üblichen Bacchiiskranzen geschnM .,
Künstler und Nichtkünstler in fröhlichster Laune beisamnten bis zu
gerückter Morgenstunde .

* Au » dem Theakeuleben . Im Pariser Odöon - Theater ist a-
Dienstag zum ersten Male Shakespcare ' s „ Kaufmann von VenebE
unter dem Titel „ Shylock " gegeben worden . Herr Haraucourt hat bei
Stück derartig verarbeitet , daß in ihm kaum noch das ShakespeonH
Original zu erkennen ist .

* Personalien . Eine Vermählungs - Nachricht , die nidhtnut
in Bühnenkreisen , sondern auch in der Berliner Gesellschaft nicht geringti
Ueberraschniig erregen dürfte , theilt das „ Berl . -tagebl ." — einen Ti,
anto festum — seinen Lesern mit . Director An ton Anno , der artiftife
Leiter des „Lessing -Theaters "

, bat sich mit Fraulem Lilli Petri , btt
jugendlichen Naiven derselben Bühne , vermählt .

* SildrnÄe Kunst . Professor An ton von Werner wird dm-
nächst die Ausführung des umfangreichen Gemäldes „ Die erste ReichSiG
Eröffnung durch Kaiser Wilhelm II .

" beginnen .
* Literarisches . Der dichterische Nachlaß Fr . Th . Vischers ,

welcher einen Schatz von Reichthum der Gedanken und Tresen des Hnmij
bietet , wird vom Januar ab in der von Karl Emil Franzos im Beile,,
von L . Ehlermann herausgegebenen Halbmonatsschrift „ Deutsche Dichtrnis
erscheinen . .

Nom Mrihimchts - Mcherttsch .

VI .

Spät kommt ihr , doch ihr kommt,
" kann man zu dem diesjähch«

Weihuachts - Packet des großen Jngendschriften - Verlages von F Z.
Schreiber in Eßlingen sagen . Die Firma hat seit vielen Sagten ein

gewissen und nicht unberechtigten Ruf für ihre verschiedenen Werke he

lehrender Art und so wollen wir denn auch jetzt zunächlt Dasiemge lm»

greifen , was uns in dieser Richtung geboten wird , nämlich „ Bildti

zum ersten Anschauungs - Unterricht für die Jugend ' . Eo

Bilderbuch , enthaltend 80 Bildertaseln in Farbendruck . 3leu bearbtitti

von Ed . Walther , Director der Kümgl . Taubstummen - AnAli ti '

Berlin Preis 6 Mk . Dieses Buch verdient die wärmste Empsehlmis mi

ist geeignet , den Kleinen den Begriff einer Unmenge von Singen au« ben?

verschiedensten Gebieten in spielender Art auf das Angenehmste beiMtiM
Die Thätigkeiten der Menschen , des Landmannes , des HaiidwerlM , bt!

Bergmannes u . s. f . werden dort in eingehendster Weise oprgefubrt; W

Wiese und Wald , was Haus und Hof Charakteristisches bieten , de« «

sich hier in großen , künstlerisch schön ansgeführten und doch in. «mfaeftta

Formen deutlich und für die Kleinen durchaus verständlich . Aber »

diesen schönenGesammtvildern finde,t sich auch elneMengeTafeln . tvoransmi

vielerlei Dinge , als Möbel , Kuchen -, Garten - , vaiidwerks -, landwirtM

liche Geräthe , eiuzelii zu sehen sind . Der Anschauungskreis der Klemen wl

durch das treffliche Buch , dem erklärender Text . beigefugt ist, imgrw .

erweitert ; es verbindet das Anaenehine mit dem Nützlichen in bester »

Daß Meggendorfer auch in diesem Jahre dem bewahrten Verlag Nich l -

bleiuen wurde , war voraiiszusehen . Er hat diesmal tu bcm Anfi
bilderbiich : „ Das Pnpveiibaus , eine Festgabe für brave »

(Preis 6 Mk . 50 Pfg .) gewissermaßen ein Lseitenstuck -iu ß >nem

bekannten Circus geschaffen , klappt man die Herrlichkeit welche die M ..

eines Bilderbuches hat , ansemander , so zem -n sich allsog eich! dreileau «

Im ersten sehen wir einen Kaufmann hinter der / .heke in seinem.

stehen . Wenn er sich das Vergnügen machen will , nut seiner Labnffl

Sinn Fenster (mit wirklichen , durchsichtigen Tafelchen versehen ) hinnW

schauen , so wird er einen Planwagen nut zwei Gäulen UMi al « tf

mann einen bettelnden Zigeuner bemerken , aber er ha ! sein>AlMem -itt -i

die Kunden zu richten , die eben durch die bequem zu öffnende Ttzu . ttw

Wandert man durch die nächste Thur , so bemerkt man des ftM -«

Wohnstube und sicht mit be anderem Vergnügen , wie em k elner » W

am Clavier , das
'

sich plastisch in . -den Raum bineiusteP . sitt u " A

übt . Der dritte Raum ist die Küche . Auch hier zeigt sich Küchennv .

Herd , Bank , alles plastisch , und die Mutter teht ° mL ? d und bereit

Essen . Hat man dann das niedliche Puppenhaus durch die letzte ilmr b II

sokannman noch einer Hühnerfütterung im Hofe bnwohiien . D « neu "i

Irig
“

SSert TOeggeuborfer
’«. wirb

aber sein neuestes und , wie uns scheint , technisch vollendetstes Zieilvil c

Reise - Abenteuer des Malers Daumenlang und I

Wieners Damian ." Preis 5 Alk . Wir begleiten den kleinen Kun»

imd seinen großen , täppischen Diener auf einer . Stublenreiie na -h Am -

Hier droht eine um einen Ast gewundene Rtesenschlaiige , an deren

ich der Tieiier schaukelt , mit ihrem Rachen , dort rollt em. W

Augen und fletscht die Zähne , da reißt ein Krokodil bas Ma

ein Gorilla kämpft mit dem kleinen Maler um em © tubienblatt .

I und noch mancherlei Anderes aus den Reise -Abenteiiern jene « a

in diesen äußerst braitifcben , bciueglid )en ® ' lbcnHiiL ' *
nßUn

'
„ get u

j Ergötzen . Einen reichen Schatz der Komik und des Humors vi» »
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beit Töchter fehlt , hat Thekla von Gumpert die Redaction des „Bücher -

Ichatzes
" übernommen . Er stellt sich die Aufgabe , in biographischer , ge - I

schichtlicher, novellistischer Form und in fesselnder , dabei ungesnchter Dar - I
stcllmig edle Gestalten , hervorragende Ereignisse , Bilder und Erzählungen !
barzubmen , die den Charakter und Geist der weiblichen Jugend
in angemessenster Weise bilden und läutern helfen . Die bis seht

nämlich :
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8 Paares t

Haftesten kleiden kann .
Damit mö,e itnfer diesjähriger Streifzug auf dem Weihnachts -

Büchermarkt abgeschlossen sein . Auswahl genug war vorhanden und es
wäre wirklich zu wünschen , daß sich jeder da ? Sprüchlein merke , da » der
Verlag der künstlerisch so hochbedeutcndcn und gediegenen Schriften Conrad
Ferdinand Mcyer , die toi . auch aiJ Wcihuachtsgabe noch besonders em¬
pfehlen , der Verlag von H . Hacssel in Leipzig seinen Anzeigen voransetzte .

„„„ „ ,. ö______ . . . . .. ______ t große Fabrikgrundstück „ Linden -

rub " erworben , nm einen Theil ihrer Fabrikation dort hinaus zu ver¬
legen. Aber nicht nur die große Productionsfähigkeit der Firma ist es ,
bie man anerkennen muß , auch das , was sie producirt , verdient , alle
Achtung und flieht gleichzeitig einen auten Begriff von der deutschen
Jugeudschriflen -Literarur überhaupt . Von den letzterschienenen Werken
seien verzeichnet : zunächst der von Thekla von Gumpert herausgegeben -
Bücherschatz für Deutschlands Töchter "

, von dem uns drei
elegant gebundene Bände (zu je 3 Mk .) vorliegen und zwar : 1 . Bd . : ,.Er -
innerungen einer Großmutter . " Von A . von Schwerin . 2 . Bd . : Harmlose
beschichten.

" Von A . Carlowitz . 8 . Bd . : „ Die Familie Justin "
. Er -

Älung von Jennh Fischer (Bach ) . Von der Ansicht ausgehend , daß es
nochimmer an einer edel -einfachen Unterhaltungs -Literatur , welche auf
bas weibliche Gemüth mit warmer Vaterlandsliebe , gesunder Religiosität
und allumfassender , erzieherischer Einsicht toirkt , für unsere hetantoadiien «

Reproduction von Plockhorst ' s „Verkündigung der Geburt Christi " in aus¬
gezeichnetem Holzschnitt , Schröder '« anmuthiges Genrebild : „ Auf Dem
Wohl . Papa !" nach einer Photographie von Bong , endlich G . v . Maffei ' «
Gemälde „Im Winter "

, ebenfalls in einem trefflichen Holzschnitt , und ein
Bild „Kaiser Wilhelm mit Gefolge

" nach dem Originalgemälde von
W . Schmidt in buntem Farbendruck , ferner Weber '« Holzschnitt de »
I . Benelliure ' schen Gemälde « „Wcihnachtsmesse " und eine Reproduction
von A . Piccini '« „Auf dem Weihnachtsmarkt " bilden die größeren künstle¬
rischen Beigaben . Ein Artikel über den Zimmerschmuck , Mittheilungen
aus der Berliner Kunstgewerbe -Ausstelliing , Gedichte aller Art mit ent¬
sprechenden Illustrationen und eine Original - Zeichnung von I . F . Enget ,
„ Dornblütbe "

, in Holz geschnitten und farbig reproducirt , bilden den
übrigen Inhalt der befondcrs reichhaltigen und schönen Nummer . Dio
Weihnachts -Nummern von „ lieber Land und Meer "

, „ Daheim "
, „Garten¬

laube " und „Schorer ' s Familienblatt " bieten auch viel hervorragend
Schönes und Steltenheim ' s „Humoristisches Deutschland " (Ber¬
lin "W . 3 , Fischer ) bringt u . a . einen höchst originellen Beitrag von dem
Düsseldorfer Maler -Humoristen C . M . Sevppel . Daß Göthe zu seinem
Faust eine deutsche Sage verarbeitet hat , ist bekannt , nicht aber , daß diese
altdeutsche Sage einem egnptischen Gesänge entlehnt , welcher vor 6482 Jahren
am heiligen Nilstrom ertönte . Wer diese Entdeckung gemacht hat , und uns
dcu Urtex . überliefert , ist eben der vorgenannte Jünger de » heil . Luca «.

Schließlich noch ettoa » für unsere Damen , d . h . vornehmlich für die¬
jenigen , welche die Lasten , Kostett und Unbequemlichkeiten nicht scheuen ,
welche die Göttin Mode auferlegt . Unter dem bezeichnenden Titel :

„ Chic !" erschien im Verlage von Greiner & Pfeiffer in Stuttgart ein

„Rathgeber für Damen in allen Toilettenfragen "
, mit besonderer Berück¬

sichtigung der Farben von A . Hohenheim und E . Richard » . Elegant
gebunden . Preis 3 Mark . Das Buch behandelt

'
.n eingehender Weffe

alle nur denkbaren Toileitensragen , ist offenbar das Resultat jahrelanger
Beobachtungen und beruht auf vielseitiger , praciischer Erfahrung . Es
zeig , den Weg , wie sich jede Dame mit bestimmten Mitteln am vortheil -

erfd)ieucnen drei Bändchen entsprechen , wie uns scheint, jenen Zwecken
tnb timten als eine anregende , das Gemüth bildende Seetüre
bezeichnet werden . Jeder Band ist mit einem gut ausgeführten
BmUbllde geziert und auch sonst trefflich ausgestattet . Da jeder
Land ein für sich abgeschlossenes Ganze bildet , so ist auch jeder
einzeln käuflich . — Unter den vaterländischen Jugendschriften des Verlags
verdienen „Friedrich der Große und der Siebenjährige
Krieg

" von F . Schrader und „ Gustav Adolf in Deutschland "

von L. Würdig , welche zwei der bedeutsamsten Zeitabschnitte der deutschen
Geschichte fchildern, Beachtung , da die klare und anschauliche Erzählungs -
Weiseebenso belehrend als unterhaltend ist . Gut auegeftattet und billig
(Preis 1 Mk .), dürfen diese vaterländischen Jug . ndschriften auch all ) eine
willkommene Bereicherung für Volks - und Schulbibliotl,eken angesehen
werden. — Für Knaben , die für unsere schöne , junge Flotte begeistert sind ,
bietet der bekannte Mariueschriftsteller Heinrich Schmidt tu „ See¬
schlachten und Abenteuer berühmter Seehelden " (5 . Auflage ,
mit 8 Stahlstichen , gebunden Preis 3 Mk . 50 Pf .) eine nützliche und
interessante Arbeit . — Einetz der reizendsten Bücher für kleine Kinder ist

« reis 6 Mk . 50 Pffl . Dieses farbenfrohe Durchein
$ 6een und lustigen Einfälle müssen überall Freude erregen .

■ Eine sehr hübsche Weihnachtsaabe , ein Freimd in der Roth , und , wenn
. ..j , nur ein kurzer dicker , so doch sehr inhaltsreicher , ist Kürschner '« roth -

rnrfiac« . Taschen - ConversationS - Lerikon " . (Stuttgart , W . Sve -

mana ) Preis 3 Mk . Seit seinem ersten Erscheinen hat da « praktische
Ruck

"
eine schier ungeheuere Verbreitung gewonnen und liegt jetzt schott in

7 « nflaqe vor . Damit ist der beste Beweis seiner Brauchbarkeit geliefert' s z,as Siel , welches sich der Geh . Hofrath Professor Kürschner , der bewährte
Leiikograph , bei diesem Merkchen gesteckt hat , nämlich , ein lexikalisches Hand -

uno Hilfsbuch zu schaffen , das einerseits neben den vorzüglichen großen
Werken dieser Gattung zu monientaner Beailtwortung auflanchender Fragen
deuutzt werden kann , anderseits auch jenen Kreisen den Besitz eines Lexikon «
ermöglicht, für bereit materielles Können selbst die musterhaften kleinen
« Maden von Meyer und Brockhaus unerreichbar sind , ist in bester Weise
mM . Möge der „kleine Kürschner " unter recht vielen Weihnachtsbäumeu
-n finden fein .

Der Verlag von Earl Flemming in Glogau sendet immer nette
i Gruppen in ’« Gefecht und die Leistungsfähigkeit der Firma zeigt sich schon
I ,n dem Umstand , daß bei dem Aufschwung , den sie in den letzten Jahren

nahm, sogar die weiten Räume ihres Fabrikpalastes den Anforderungen
dei Betriebes nicht mehr genügen . Sie hat daher das etwa 10 Minuten
von Glogau entfernte , über 13 Morgen -

Au « M eggendorfer ' s lustiger Bild er mappe ." t Weihnachts -Nummern zu liefern . Da fei zunächst der iw Verlage von
Diese « farbenfrohe Durcheinander , diese unzähligen I Rich . Bong in Berlin erscheineitden , von uns mehrerwähnten Monatsichrift :

v --------
„Moderne Kunst " gedacht . Die uns vorliegende Weihnachtr -Nummer
hat einen besonders reichen , in sich abgeschlossenen Inhalt . Da » Titelblatt
bringt ein reizendes Bild „ Gedankenvoll " von Friedrich Fehr mit Rand -

zeichnungen von Martin Rädicke in Buntdruck . Es folgt eine anmuchtae
Plauderei von Feodor von Zobeltitz „ In der Weihnachtsstunde ' unt zahl¬
reichen in den Text gedruckten Illustrationen . Bekenntnisse einer Prer « -

gekrönten . Die Schönheits -Concurrenz " ist der Titel einer Humoreske mit
scherzhaften Buntdruck -Illustrationen . „ Im Hochgebirge

" schildert uns mit
Illustrationen von E . T . Compion die letzte Tour des berühmten Berg¬
steiger « Emil Zsegmondy ' s . Es folgt da « Lied „Aennchen von Tharan au »
der gleichnamige ?. Hofmamt ' schen Oper mit den Noten unb einem gelungenen
Medaillon -Porträt des Comvonisten . Ein Blatt von W . Pape bringt bie
Porträts Kr fünf Kinder unseres Kaiserpaares beim Weihnachtsspiel . Eine

interessante Arbeit . — Einetz der reizendsten Bücher für kleine Kinder ist
da« „Roggenkörnlrin " von Heinrich Jäde ( 3 . Auflage , mit Bildern
von Leopold Venus , gebunden , Preis 1 Mk . 80 Psg .) Es schildert in
leicht verständlichen Versen den weiten Weg , den das Körnchen nimmt , ehe
es in bas rothe Schnäbelchen des Kinde « kommt . — Als gute Märchen¬
erzählerin hat sich A . Godin längst einen gewissen Ruf erworben . Auch
ihr neuestes schön ausgestattetes Werkchen „Naue Märchen und Er¬
zählungen, " mit seinen zum Theil dem Märchenkreise fremder Völker
entnommenen Stoffen zeichnet sich durch eine bie jugendliche Gemüther in
hohem Grade fesselnde Erzählungsweise ans . DaL Büchclchcn , mit
5 Farbendrucken , kostet , elea . geb ., 2 Mk . 50 Psg . Von gleicher Schrift -
stcllerin finden wir das „ Märchenbuch "

, mit vier Farbendruckbildern
unb <6 Holzschnitten , 4 . Auflage ( gebunden , Pr . is 3 Mk .) Eine Auswahl
btt schönsten Märchen des deutschen Volkes , welche mit großer Anschau -

bcreinifltn - Erkennenswerther Einfachheit erzählt werden , sind hier

Um nun noch einmal auf ein patriotisches Buch zurückzukommen , er¬
wähnen wir Max Hübner ' s : „Maiglöckchen , Veilchen und Korn¬
blumen / Erzählungen .tnb Schilderungen aus dem Leben unseres Kaiser -
Ä1 . tfüt die deutsche Jugend gesammelt . ( Breslau , Franz Goerlich .)
1. Ländchen : Maiglöckchen , Staifcr Wilhelm IT . und Kaiserin Augusta
Victoria . 112 Seiten mit 14 Abbildungen . 2 . Bändchen : Veilchen , Kaiser
Friedrich III . und Kaiserin Victoria . 128 Seiten mit 13 Abbildungen ,
iio ~ , ,cu : Kornblumen , Kaise . Wilhelm I . und Kaiserin Augusta .
112 Seiten mit 13 . Abbildung . » . Ungcbimbeu Preis 80 Pf ., mbmidei .

Mk . ; alle drei Bändchen eleg . geb . in einem Bande 3 Mk . Di .
» ^ ^ I^ n -Commission des Schlesischen Proviiizial -LehrerbereiuS hat
^ ugeiibschriften eingehend geprüft und empfiehlt dieselben in erster

al « Feitgefchenke.
' ^ ? WI ® t fordert , auch den Austrengungen zu gedenken , deren

stly einige tUuftrirte Zeitschriften unterzogen , um recht schöne und gediegen .

. Deutsches Reich .

* fjof - und Personal - Nachrichten . Der König und die
Königin von Württemberg empfingen am 18 . ds . anläßlich deis
Jubiläums als Chefs ihrer Regimenter Deputationen derfelben , sowie
Gratulationen , worauf große Galatafel zur Feier de « Erinnernnastaaes
stattfand . Theiliichmer waren sämintlichc Mitglieder de « Königshauses .
Tie Königin halte zum ersten Male das neuperltehene Dieitst -Ehrenzeichenj
erster Classe angelegt . Der König trank auf seine Regimenter , die treue ;
Tapferkeit rühmend , welche dieseloen stet « bewiesen. Ebenso brachte die '

Königin das Wohl ihrer Regimenter aus . Prinz Wilhelm dankte ;
Nameiis der Regimenter und brachte ein dreimaliges Hoch auf bas Königs -
Paar aus . — Der Festungs -Gouverneur vonUlm , General Gnretzny -
Cornitz , wurde seinem Ansuchen entsprechend , vom Kaiser pensionirt .
Der General verabschiedete sich bereits am 19 . ds . bei dem Ulmer
Offizier -Corps . — Die Kaiserlichen Majestäten werden , wie nun¬
mehr definitiv festzustehen scheint , am 30 . Dezember mit dem Kronprinzen
und den anberen kaiserlichen Prinzen nebst Umgebung u . s. w . vom
neuen Palais bei Potsdam nach Berlin in das Köntgl . Schloß über¬
siedeln . — In Karlsruhe ist am 15 . Dezember der Geheimerath
Dr . Eugen v . Seyfried , der Präsident des großherzoglich badischen
Verwaltungsgerichtshofes , gestorben . Seyfried , ein tüchtiger Jurist , war
feit 1887 erster Präsident der ersten Kammer der Landstände .

* Nach der neuesten MUitär - Kangliste stell , sich da » Ver -
hältniß der adligen und bürgerlichen Offiziere der Heere «
folgendermaßen . Die Infanterie zählt 71 adlige und 58 bürgerliche
Regimeuts -Commandeure , 97 adlige und 42 bürgerliche Obersflieuteuants ,
201 adlige und 221 bürgerliche Majors , 771 adlige und 900 bürgerliche
Hauptl . ute , 710 adlige und 910 bürgerliche Prcmierlieutenants , endlich 1468
adlige und 1870 bürgerliche © econb - licutenar .i » . ( Die aggregirier . ob « t la
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Schaff ' gute Bücher in Dein Hau » — 1
Sie strömen eig ' ne Kräfte aus
Und wirken als ein Segenshort
Auf Kinder .roch und Enkel fort .
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enthusiastisches Lob .
Urwalde, " sagte er , „ too w « . v « « » “ “ " ™
Sansidariten das Leben der ganz ermatteten Europäer , indem sie eßbare
Schwämme sammelten und selbst nicht eher einen Bissen aßen , als bis alt
Anderen gesättigt waren .

"

sacramen te verweigerte , Weik sie einen Altkatholiken geheirathet Kal»
und ihr erklärte ,

"' te Eiviltrauung sei überhaupt nicht gilrig , wurde con
der Strafkammer zu hundertsünfzig Mark Geldstrafe tierurthdlt

— Vor der Straskammer in Aachen endete am Mittwoch der grci (
Schmuggel - Prozeh , welcher eine Zolldefraudation t>, „
190,000 Kilogramm Getreide betraf . Von den 9 AnzMaaik »
würbe der eine derselben , ein Kaufmann aus Geilenkirchen , zu 3 Monaten
Gefängniß , 3000 Mark Geldstrafe und in die Kosten verurtheilt . $ jt
Uebrigen wurden freigesprochen , da sie nicht überführt werden tonnt « .
Die gerichtliche Beschlagnahme des Getreides ist aufgehoben worden .

* Afrika . Der „Times " meldet ihr Correspoudent aus Sansibar :
Im Gefechte mit Buschiri fielen dreißig seiner Leute . Er selbst ent¬
kam , wurde aber von Wasegus , die ihn auffanden , gebunden und bem
Major Wißmann überbracht , welcher den Wasegus die ausgesetzte Bo
lohnung von 10,000 Rupien anszahlte . Hauptmann Trivier , em franzii-
sischer Reisender , kam in Sansibar von Quillimane au , wohin er ejuet
durch Afrika , von Loango , gekommen war . Trivier erzählt , daß di:
Portugiesen am Shirefluß außerordentlich aggressiv vorgingen . Bei dm
gestrigen Bankett in Sansibar anläßlich der Investitur des Sultans mit
den deutschen und englischen Orden spendete Stanley den Sansibariteii' " . .......

Zur Zeit der größten Krisis der @pebition im
»Alles dem Hungertod gegenüberstand , erhielten die

suite stehenden Offiziere sind hierbei wie bei den folgenden Zusammen¬
stellungen durchweg unberücksichtigt geblieben .) Die Bürgerlichen über¬
wiegen beträchtlich bis zum Mazor . Beim Oberstlieutenant überwiegen
dann plötzlich die Adligen , und zwar um mehr als das Doppelte . Dann
aber erfolgt bei den Regiments -Commandeuren ein Umschwung . Das
bürgerliche Element holt hier annähernd wieder ein , was es beim Ueber -

gang vom Major zum Oberstlieutenant an Zahl eingebußt hat . Den
71 adligen stehen 53 bürgerliche Commandeure entgegen , d . h . es haben
den Sprung vom Oberstlieutenant zum Regiments -Commandeur verhält -

nißmäßig lange nicht so viel adlige als bürgerliche Oberstlieutenants ge¬
macht . Bei der Cavallerie stellen sich die Zahlen in höherem Grade zum
Nachtheil des bürgerlichen Element « als bet den anderen Waffengattungen .
Die Cavallerie zählt nämlich 152 bürgerliche und 758 adlige Seeonde -
lieutenants , 92 bürgerliche und 261 adlige Premierlieutenants , 71 bürger¬
liche und 294 adlige Rittmeister , 26 bürgerliche und 113 adlige Majors ,
2 bürgerliche und 38 adlige Oberstlieutenants , 1 bürgerliche und 24 adlige
Regiments -Commandeure . Bei Artillerie , Eisenbahntruppen und Pionieren ,
bei denen naturgemäß die höchsten Ansprüche an die geistigen Fähigkeiten
der Offiziere gestellt werden , überwiegt das bürgerliche Element in aut -

fallender Weise : Die Artillene zeigt dieses Ueberwiegeu in allen Chargen ,
nämlich 594 bürgerliche und 276 adlige Secondelientenants , 316 bürgerliche
und 62 adlige Premierlieutenants , 376 bürgerliche und 50 adlige Haupt¬
leute , 102 bürgerliche und 32 adlige Majors , 27 bürgerliche und 5 adlige
Oberstlieutenants , 14 bürgerliche und 12 adlige Regiments -Commaudeure .
(Hier vermehrt sich die Zahl der Adligen plötzlich unverhältnißmäßig bei
dem Uebergang vom Oberstlieutenant zum Regiinents - Cominandeur .) Bei
den Eisenbahntruppen , den Pionieren und dem Train zählen wir 290

bürgerliche und 31 adlige Secoudelieutenants , 97 bürgerliche und 14 adlige
Premierlieutenants , 128 bürgerliche und 18 adlige Hauptleute , 26 bürger¬
liche nnh 1 adliger Major , 6 bürgerliche und 2 adlige Oberstlieutenants ,
3 bürgerliche und 2 adlige Obersten . Von den Generalen bis zum
Generalmajor ist in dieser Uebersicht absichtlich Abstand genommen , weil
mit der Stelle des Generalmajors die „Erhebungen in den Adelsstand "

deginnen und so zahlreich sind , daß man , ohne sie zu berücksichtigen , keine

Schlüsse auf das Zahleuverhältniß zwischen Adel und Bürgerstand in der
Armee mehr ziehen kann . Im Ganzen befiliden sich in der Garde -

Infanterie 2 .86 bürgerliche und 97 .14 pCt . adlige Offiziere ; in der

Provinzial - Jnfanterie 59 .13 bürgerliche und 40 .87 pCt . adlige Offiziere ;
in der Garde - Cavallerie 1 .68 bürgerliche und 98 .32 pCt . adlige Offiziere ;
in der Provinzial - Cavallerie 20 .90 bürgerliche und 79 .10 pCt . adlige
Offiziere ; in der Artillerie 76 84 bürgerliche und 23 .16 pCt . adlige
Offiziere ; in den Eisenbahn - , Pionier - rind Traintruppen 89 .41 bürger¬
liche und 10 .59 pCt . adlige Offiziere . Alles in Allem gerechnet befinden
sich unter den Regimeilts -Commandeuren ( Obersten ) 60 .27 adlige und
39 .73 pCt . bürgerliche .

* Ans Glfaß - Lothringrn , 17 . Dez . Zur Zeit ist man damit be¬

schäftigt , der deutsch - französischen Grenze entlang , loweit diese durch be¬
waldete Gelände führt , also namentlich m den Vogesen , durch Abholzung
eine vier Bieter breite freie Zone herzustellen . Die Auslichtung wird

nach der zwischen der deutschen und der französischen Regierung getroffenen
Vereinbarung in der Weise vorgenonmien , daß auf jeden der beiden
Staaten zwei Meter kommen und die Grenzlinie genau in der Mitte ver -

lüust . Nach Vollendung der Arbeiten dürften unfreiwillige Grenzüber¬
schreitungen , welche bisher beiderseits auch bei der größten Vorsicht und

Aufmerksamkeit nicht vermieden werden konnten , mcht leicht mehr vor -

kommeti . — Von den 414 elsaß -lothringischen Gemeinden , die bisher von
dem Gebrauche der deutschen Geschüftssprache dispensirt waren , verlieren
mit 1 . Januar 1890 28 diese Ausnahmestellung , und zwar 7 in Ober -

klsaß , 21 in Lothringen , darunter auch die bekannte Grenzgemeinde Avri -

court Es verbleiben sodann immer noch 386 dispensirte Gemeinden ,
darunter 16 sprachlich gemischte , welche sich in ihre » lokalen Angelegenheiten
und im Verkehr mir den Behörden der französischen Sprache bedienen
können . Da das Reichsland im Ganzen 17000 Gemeinden zählt , ist über
ein Fünftel , gut 22 pCt ., derselben vom Gebrauche der deutschen Geschäfts »

spräche dispensirt , und zwar 344 lothringische , 27 im Unter - und 15 im

Oberelsaß gelegene Gemeinden . Im Jahre 1872 , als die Sache znerit ge¬
regelt wurde , erstreckte sich die Dispensirnng von der deutschen Sprache
auf 430 Gemeinden ; es ist also im Lause von 17 Jahren nur 44 Ge¬
meinden , die von Hanse aus als zeitweilig erklärte Ermächtigung zur
fratizösischen Geschäftssprache entzogen worden . „ Wie hätten es erst dre

Franzose » gemacht , wenn sie ein Land erobert hatten , das zu vier Fünftel
ihrem Sprachgebiete angehörte ? ! Da wäre nach 18 Jahren sicherlich keine

einzige Gemeinde mehr übrig , in der die deutsche Amtssprache geduldet , st.
Und da lamentiren Franzosen und Französliuge fortwährend über die

Verfolgung und Unterdrückung der fraitzösischen Sprache , die angeblich ui

Elsaß -Lothringen betrieben wird !
* Rnudscha « im Mrichr . Die Hamburger Bürgerschaft

genehmigte eine jährliche Gehaltszulage von 150 Mark für alle fest¬
angestellten Staatsbeamten mit weniger als 3000 Mark Gehalt . Sie

verwies den Erlaß wegen des Pensionskassen -Beitrags für alle Beamten

an eine Spezial -Commission , welche zugleich über die Aufbesserung der

Gehälter der nicht fest angestellten und diätarisch beschäftigten Beamten

berathen und berichten soll . — Ein theilweise iu 'S Werk gesetzter Ausstand
der schlesischen Schlepper ist rasch beendet worden . Dieselben haben
sich zur Wiederaufnahme der Arbeit entschlossen . — In dem mehrere Tage
währenden Bergarbeiter - Prozeß in St . Johann wurde das

Urtheil gesprochen ; auf Grund der § § 185 und 186 erhielten die Berg¬
leute Warle » sechs Monate , Bachmann drei Monate , Müller einen Monat

Gefängniß , Becker eine Woche Haft ; die beiden anderen Angektagleu Alt -

meyer und Strauß wurden freigesprochen . Der Staatsanwalt halte 18 ,
6 1 Monat und 1 Woche und gegen Mtmeyer auf 4 Wochen beantragt .
— Kaplan Leist in Mainz , welcher einer sterbenden Frau die Sterb e -

Grsundheitslehre .

* Mann ist Seeluft heilsam oder schädlich ? Diese fragen
beantwortet Dr . Fromm in feiner soeben erschienenen Schrift „Bednitinig
und Gebrauchsweise der Seebäder " in folgender Weise : Alle StzMr -

zustände , die ihren Grund in mangelhafter Blutbildung ober gestört»
Nerveiitdätigkeit haben , sei es , daß letztere sich in fehlender Energie ober

gesteigerter Reizbarkeit äußert ; daher die mannigfachen Formen der Aei -

armuth bis zur eigentlichen Bleichfucht , die sogenannte „ reizbare Sdjiwt
de « Nervensystems , die auf Blutarmuth beruhenden Neuralgien (Sienen-

schmerzen ) und Krampfformen , sowie die beginnende Rückenmarksschwiiid -

sucht ; ferner besonders diejenigen Formen von ErnährungsstöruML
welche auf Darniederliegeir des Stoffwechsels beruhen , rote die SkroM
krankheiten ; sodann dte chronischen Katarrhe des Kehlkopfes und da

Lungen , namentlich wenn dieselben mit mühsamer Schleimabsondmiq
oder mit großer Reizbarkeit der Luftwege verbunden sind ; die Ansangd
stadien der Lungenschwindsucht und da « Emphysem (Erweitentna nm

Erschlaffung der Lungeuzellen ) , sowie das mit den genannten Znstandni
verbundene und auch das rein nervöse Asthma , endlich die Neigung zu
Erkältungen (Hautschwäche ) sind die Zustände , die am Meere Heilung ob«

Besserung finden . Außerdem ist der Genuß der Seeluft besonders zu empfehl»

als Nachcur nach schwächenden Brntinencnreu ; ferner nach langwierigen , et-

schöpfenden Krankheiten , wie Typhus , Ruhr rc . zur Besch ' eunigung der Recm-

valescenz , besonders auch nach Lungenkrankheiten , um den Tonus der Sch »

häute wieder herznstellen , so nach Croup , Brustfellentzündung n . — Urt«

löschend ist die Wirkung oft beim Keuchhusten , doch wirkt hier bekanntlis

jede Lnftveränderuiig günstig . Abzurathen ist dagegen der Aufenthalt an

Strande Allen , die an vorgeschrittenen zerstörenden Prozessen wichtig'!

innerer Organe leiden , weil zu der schon durch die Krankheit bebutgtet

größeren Consumtion noch die durch die stärkere Anfachung des ganzes
Lebensprozesses hiuzukouinit . Solche Kranke haben nicht RectionskW

genug , um das , was sie in der Seeluft an Körpersubstanz und
verlieren , wieder zu ersetzen und beschleunigen nur ihre Auflösung ,
von den Krankheitszuständen , bei denen der Genuß der Seeluft heuM
ist , gestatten mich nebenher die Anwendung der Seebäder , doch ist bic « «-

lüft allein ein so mächtiges Agens , baß sie bei vielen berjelben zur
leitung ber Heilungsprozesse genügt und jedenfalls das Hauptverdient
dem günstigen Resnltate trägt . Ja , man kann sagen , daß viele Kram

ber genannten Kategorien sich einen Theil des Erfolges verscherzen ,
sie zu der Strandlustkur das noch stärker anregende und mächtiger inn

Stoffwechsel eingreifende kalte Seebad hinzufügen und sich dadurch m «

Ueberreizuug und Schwächung aussetzen . Ob in dem betreffenden pae
die Beschränkung auf ben Luftgenuß genügt , ober wenigstens bis zur vf

",
ftänbigen Acclimatisation , gewissermaßen als Vorkur vor dem Gevrai
der Seebäder , erforderlich ist , darüber kann nur reiche , an Ort und Sie

gesammelte ärztliche Erfahrung entscheiden . Dabei istfestzustellen, . das »»

Seeluft in ihrer Wirkung etwas dem Bade Nahestehendes , und bet w

Ausland .

* Gestenreich - Ungarn . Der gegen den Huß -Cultus gnittat
Hirtenbrief des Cardinals Grafen Schöuborn wurde am 16 . b. M . vo»
allen Kanzeln in Prag verlesen , bei welchem Anlässe in vielen Auch;:,
gegen Hnß gepredigt wurde . Am heftigsten war die « in ber Emanjei
Stiftskirche ber Fall , wo nach einer Meldung ber „Rar . Lysti " solche fdjaiit
Worte gegen Hnß fielen , daß die Zuhörer haufenweise die äirfc ;
verließen .

* Italien . Die Erinnerungsfeier an die Hinrich tu ng Ob erdanl ,
in Circolo bei Giornisti wurde unter großer Setheiligung des Piiblikuuii , I
worunter viele Frauen , beendigt . Es wohnten derselben zwölf Deputiist
darunter einige Gemäßigte , bei . — Die Kaiserin Friedrich wird Oor=
aussichtlich am 2 . Januar hier das Königspaar besuchen . Die Papst -
An s p r a ch e an die Cardinale wird unter Anderem auch der Bestehungen
zu England und Rußland gedenken .



399 '

Ntoe
'

nde von ,
rurtbeilt.
;r Stofee
n Sou

^ klagte»
Nonaiei,
üt - Ae
konntk«.
en.

gerichtki,
M . von

l Kirchen
Emaujti
ie schach
>e Sirte |
rdanl ,
iiblitntM, I
Detutirte,
vird voi-
Papsi -

siehunge,

Sansibar:
elbsr eiil-
und bert
feste 8 (:
: fraazii-
er quer
. daß die
Bei brat

!ans mit
nsibarüeu
)ition itn
lielten die
ie eßbare
3 bis alle

ie Fragen
Sebeuhragf
Schwächr-

geftürter
ergie oder
der BW
schwäche'

(9ierten-
krschwiad-
ftörum
SkrvM

und btt
fonberutif
Anfangs

ntng md
Zuständen
Wgimg zi
ilung ober
empfehle«

engen , et-
per Recon-
trSchleitn-
. — neben
dekanM
mthalt an
: roidjtigti'

beding»
)es ganze«
etionsktan
d Wärm
ng. Vielt
ft heili-m
st die Set-

t zur Ein-
erdiens an
eie Kraule
erzen, weil

ger in den
«urch einet
nden Fan
8 zur vell-

; Gebraus
und Stelle
::t, daß d«
> der M '

t

K - tte 45Gepedttis « : K « « sgasse Uo . 27 .
A - . 299

Rußland !

Klage kostensällig abaewiesen wurde . „Kostenfällig , ei , was ist denn da » ,
Herr Doctor ? "

„ Besagt , daß der Kläger die Kosten de » Prozesses zu
tragen bat ." „Aber meine Kosten , ich bin eine arme Wittsrau , welche von

ihrer Hände Arbeit leben muß , ich kann meine Zett nicht unnothig ver¬

lausen ." Da zog der klägerische Anwalt seine Börse und beruhigte bte gute
Alte , die ihn aus dem Arme getragen , mit 10 Mark . Em heiteres und

gemulhvolles Intermezzo in den ernsten Räumen des Gerichts !

« ubatt am Meeresstrande gleichsam ein Bad in der Seeluft ist . — Im
AUanneinen muß ein möglichst ausgiebiger Genuß der Seeluft empfohlen

m<Aen und das beste 'Kittel dazu ist der ausgedehnte Aufenthalt am

Ktrande der noch durch häufige Fahrten auf dem Meere unterstützt
morden kann . Kindern namentlich bekommt solche Strand -Kur auS -

Ecknet sie ersetzt den stetigen Verlust an Wärme , sowie an Körper -

Substanz den sie außerdem auch durch die gesteigerte Muskelthätigkeit
k-im Ausbauen und Niedereißen von Festungen und Wällen am Strand »

» leiben auffallend schnell durch Zunahme von Eßlust und Schlaf . Auch

Erwachsenen ist viel Auseuthalt am Strande anznrathen , doch darf der -

telbe von blutarmen , wenig reaetionsfäbigen Personen nicht so lange ans -

aedehnt werden , bis eintretendes Frösteln beweist , daß der Wärme -Verlust

nicht vollständig durch den Wiederersatz gedeckt totrb .

Aus dem Gerichtssaal .

igaben in Verbindung mit den Zeugenaussagen für uversnyrt erachtet ,
ihrend seiner Beschäftigung in Len Farbwerken zu Höchst a . M . Eisen -

und Kupfer -Abfallstücke itn Wertbe von ea . 50 Mk . entwendet und weiter
verkauft zu haben . Das Urtheil gegen den Mann lautet auf 4 Monate
Gefängniß . — Zwei weitere Fälle mutzten wegen Ausbleibens der An¬
geklagten , von denen der eine , ein hiesiger Natitrarzt , fein Nichterscheinen
mit der „ Influenza " entschuldigt , vertagt werden .

-X- Frankfurt , 19 . Dez . „ Ich hab ' Sic ja auf dem Arme
getragen ." „Herr Doctor "

, sagte bei einer gestrigen Anttsgcrichts -

Lerchandlung eine Frau zu dem Anwalt des Klägers , ,,fo . ein Chrisikindche
hatten Sie mir nicht zu schicken brauchen ; wie können Sie mrch ^

denn ver -
klagen , kennen Sie mich denn gar nicht mehr , ich bin ja die @ ettajc,ta )
hab ' Sie ja in meinen jungen Jahren auf dem Arme getragen ." „ Das
hat aber doch mit der Klage nichts zu thun .

"
„Mchts für ungut . Sie

batten mich eben nicht zu verklagen brauchen , denn schen Sie , bet Ihren
Eltern hab ' ich gelernt , was Ordnung ist , und Ihr seliger Herr Vater
Halls immer gesagt , auch das kleinste Zettelchen über eine Zahlung mutz
man aufheben . Was meinen Sie denn , daß ich hier habe ? " Ritt diesen
Worten faltete die mundfertige Selbstvertheidigerin — die Quittung über
bte tmhümlich eingeklagten 16 Kart auseinander , worauf natürlich dre

„0. Wiesbaden , 20 . Dez . In der heutigen Strafkamm ersitz ung
ett

'
chien zunächst die Ehefrau des August T . von hier , um sich wegen

Urkunden -Vernichtung zu verantworten . Der Gerichtshof betrachtete bi '

an sich unbebeutenbe Strafthctt zu Gunsten der Angeklagten als Sach -

desüiäbigung und verurtheilte die Frau zu 30 Mk . Geldstrafe kostenfällig .
— Die 42 Jahre alte Dienstmagd Charlotte Stauch von Bad Ems war

im Juni d . I . aushilfsweise bei dem Metzger K . hier in Diensten . Während

ihrer Anwesenheit im Hause mußte sowohl die Dienstherrin als ein anderes

Dienstmädchen und zwei Metzgerbnrschen die Wahrnehmung machen , daß
ihre Portemonnais von unberufener Seite erleichtert wurden . Auf die

gegen die verdächttge St . erhobene Anklage erachtete das Schöffgericht
dieselbe trotz hartnäckigen Leugnens auf Grund des Jndieienbeweises der

Mebstähle für überführt und belegte sie mit 14 Tagen Gefängniß . Auf
die Berufung der Angeklagten änderte die Strafkammer das Urtheil dahin
ab, daß sie ba » Verfahren bezüglich des Diebstahls zum Nachtheile,ber
(Meute K . in Ermangelung eines Strafantrages emstellte , und im Uebrigen
bie 14-tägige Gefängnißstrafe auf 1 Woche ermäßigte . — Aus der Unter¬

suchungshaft vorgeführt wird fodaim der 28 Jahre alte Küfergeselle
Wilhelm H . von Wittenberg , zuletzt in Bingen wohnhaft , um sich wegen
Sachbeschädigung und groben Unfugs zu verantworten . Der Anklage
liegt ein Thatbestand zu Grunde , wie er auch s. Z . vom „Wiesbadener

Tagblatt
" kurz mitgetheilt worden ist und wonach einigen Damen in der

Wilhelmstratzc dahier die Kleider vom Leibe geschnitten worden sind .
H , der seit 7 Jahren in Bingen in Arbeit steht , fuhr am 20 . October c.,
einem Sonntag , von dort nach Mainz , um sich eine Hose zu kaufen und

machte bei dieser Gelegenheit einen Abstecher nach Wiesbaden , das ihm
von früher her bekannt war unb das er sich wieder einmal ansehen wollte .
Nachdem sich H . Kurhaus , Dampfbahn rc . gehörig besehen hatte , ging er

gegen 6 Uhr Abends an den Läden der Wilhelmstratze entlang . Vor dem
Sckaufester des Mendelssohn 'schen Bazars standen zu jener Stunde
mchrere Damen , an die sich H . herandrängte und bereu Kleider
mit Messer und Scdeere zerschnitt , ohne daß die Beschädigten etwas davon
merkten. So fielen seiner Zerstörungswitth eine ganze Reihe von Damen¬
röcken, Jaquets rc . zum Opter , denn H . schnitt so lange darauf los , bis er
in seinem Thun bemerkt unb einem Schutzmann überliefert war . Bei
seiner Festnahme warf er bann ein großes Stück Schleife und andere
Seiden - und Sammttheile , die er aus den Garderoben der Damen voll¬

ständig herausgeschnitten hatte , von sich. Von vielen Fällen sind drei
näher ermittelt worden . Die That ist ein Räthsel und man möchte an¬
nehmen eine fixe Idee , die aber den Angeklagten schon in seiner frühesten
Jugend befallen hatte , denn wegen genau derselben Strafthat ist er bereits
als 15-jähriger Bursche bestraft worden . Aus diese Annahme läßt weiter der
Umstand schließen , daß er neben dem Messer auch eine Scheele mit sich führte . H .
ist ber That in vollem Umfange geständig und wiederholte sein früheres
Geständniß mit sichtlicher Reue , vermag für dieselbe keinen andern Grund
anzugeben , als er thue dies aus Haß gegen die Menschen im Allgemeinen
und gegen die Damen insbesondere . In der kritischen Zett , Ware er wie
in einem Banne gewesen , gerade als wenn er einem unwillkürlichen Drange
hätte folgen müssen . Der Vertreter der Anklage , Herr Geh . Justizrath
Moritz , hielt eine Geistesstörung , die den Angeklagten straflos machen
könnte , als nicht vorhanden , welcher Ansicht auch der Gerichtshof bettrat
und den H . wegen Sachbeschädigung und zwar mit Rücksicht auf den er¬
heblichen Schaden , den er verursacht , zu 8 Monaten Gefängniß und wegen
groben Unfugs zu 4 Wochen Haft verurtheilte , welch letztere als durch
die Untersuchungshaft für verbüßt erachtet wurde . — Der Fabrikarbeiter
Johann St . von Münster , Amts Höchst, wird auf Grund seiner eigenen
Angaben in Verbindung mit den Zeügenaussagen für überführt erachtet ,
Wäf — - ' ' . ....... ' ~ ' ■ ‘ ..... aa -tn . - cm re.. r---

Vermischtes .
* Uom Tage . Die Zwischendecks -Passagiere der beiden bei Nord -

hinder gesunkenen Dampfer „Leerdam " und „Gaw Qitansia sind
mittelst Extrazug von Curhasen in Hamburg angekommen ; dieselben
wurden in Logirbäusern untergebradjt und mit Kleidungsstücken und Schuh¬
werk versehen . Die Mehrzahl der Angekommenen besteht aus Frauen ,
außerdem befinden sich tmbet mehr als hundert kleine Kinder . Der Dtrector
der Nieberlänbischen Dampfergesellschaft traf Abends ein , um weitere Be¬

stimmungen zu treffen . — Aus einem im Hafen von Rouen liegenden
Schiffe , das 2000 Tonnen Petroleum geladen hatte , fand eine Ex¬
plosion statt , durch die mehrere Personen verletzt wurden . Das brennende
Petroleum floß aus und ergoß sich über weite Strecken . Der Verlust wird

auf 800,000 Frau ecu geschätzt . — Nach einer in Rom eingetroffenen Mel¬
dung ist in dem Steinkohlen - Depot der Schiffswerste auf Madda -
lena , worin sich 40,000 Tonnen Kohlen befinden , Feuer aus ge¬
brochen . Manne - Soldaten , Arbeiter und Sträflinge sind mit denLösch -
arbeiten beschäftigt , die voraussichtlich mehrere Tage dauern dürften . Das
Wetter ist ruhig . — Anläßlich des deutschen B und es schießen s ,
welches im nächsten Jahre in Berlin ftattfinbet , wird ein großer histo¬
rischer Festzug geplant . Die Veranstaltung desselben hat auf Ersuchen
ber Verein Berliner Künster übernommen . — Ordensschwestern auf
der Anklagebank . Am Freitag hatten sich wegen Vergehens der

Körperverletzung vor dem Landgericht München II zu verantworten :
Haller Beatrix von Unterweilbach , Unter labftetter Ursula von Kaltmuhle
und Muhrhauser Nothburga von Hinkhof , Schwestern des dritten Ordens
des hl . Franziskus in der Associations -Anstalt in Schönbrunn .

* lieber den Ursprung der Familie Edison ' » will die portu¬
giesische Zeitung „O Correio "

Folgendes erfahren haben : Die Vorfahren
Edison ' s haben in Holland das Müllerhandwerk betrieben . Im Jahre
1730 wanderte ein Mitglied der Familie nach Amerika aus und wurde so
der Stammvater der amerikanischen Linie . Auffällig ist das hohe Alter ,
welches die Mitglieder der Familie erreicht haben . Der Urgroßvater
Edison ' s starb im Alter von 102 , der Großvater im Alter von 103 Jahren .
Der Vater , welcher jetzt noch lebt , ist 85 Jahre alt und erfreut sich der

kräftigsten Gesundheit .
* Uon einer Massen - zliedermehelnng Perbanntrr in

Sibirien wurden den Londoner „Times " folgende beinahe unglaubliche
Details berichtet : Es sollten 30 administrativ , d . h . ohne Prozeß und
Urtheil Verbannte in noch entlegene « Stationen , als ihre bisherigen ,
transporttn werden . Da der Gouverneur von Irkutsk , Ostaschine , cm
Transport -Reglement erlassen hatte , welches für alle durch die Polarwüsten
jener Länberstriche Geschleppten den sickeren Tod bedeutete , so wandten sich
die Dreißig mit einer Bittschrift an den Gouverneur , man möchte sie doch
den früher gebräuchlichen Weg führen lassen . Daraufhin bekamen sie den

Befehl , sich in einem näher bezeichneten Privathaus einzusinden ; kaum
waren sie dort beisammen , als ein Polizeibeamter erschien und ihnen mtt -

theilke , sie sollten nicht hierher , sondern zum Gouverneur gegangen sein .
Bei so direkt widersprechenden Befehlen wußten sie natürlich nicht , was
thun , nub zauberten ein wenig ; das war für die sie bewachenden Poli¬
zisten unb Soldaten das Signal zu einem Act rohester Gewalt . Sie

legten ihre Flinten an , schossen ans nächster Nähe auf die Unglücklichen
und richteten in Anwesenheit des inzwischen erschienenen Gouverneurs ein
furchtbares Blutbad unter denselben an . Sechs der Verbannten , darunter
ein junges Mädchen , wurden sofort gelobtet , neun sehr schwer verwunbet .
Doch nicht genug daran ! Gegen die Verwundeten uns unverletzt Ge¬
bliebenen wurde wegen „Aufruhrs " ein Kriegsgericht gehalten ; dieses mehr
als grausame Vorgehen motitiirte man damit , bat ? einige der Verbannten
einen schwachen Versuch gemacht hatten , sich gegen die Mordgesellen zu
vertheidigen . Das Urtheil war rasch gefällt , es lautete für drei der Armen

auf Tod durch den Strang , für die Uebrigen auf langjährige Zwangs¬
arbeit . Unter den Gehängten war Einer , den man znm Galgen geschleppt
hatte , obwohl er von vier Kugeln getroffen und tddtlich verwundet war .
Die bestialischen „Richter " ließen ihn in seinem Bett herbeitragen , ihm
den Strick um den Hals legen und dann das Bett wegziehen l O heiliges

* Fled von der Influenra .

Ich küsse nicht !" so schwor Elvire ,
„Wieiii Herz spricht nicht durch meinen MuniH
Unb wenn ich Liebe zu Dir spüre .
So thun Dir ' s meine Blicke kund .
Du kannst in meinen Augen lesen .
Wenn auch mein Mund nicht zu Dir spricht .
Wie theuer Du mir stets geweien !
Allein ein Kutz ? Ich küsse nicht !"

Ich stürzte flehend ihr zu Füßen
Uno bat um einen einz '

gm Kuß ,
Da mußte sie ganz plötzlich niesen ,
( Es klang wie ein Kanonenschuß ) .
„ Du siehst, daß wir verzichten müffen, "

Sprach sie und wandte schnell sich ab .
Mein theurer Freund , ich kann nicht küssen ,
Weil ich die Influenza hab ' !" ( Lustt Bl .)
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rmenpsleger wurden neu ernannt für den 2 . Bezirk Herr
Schreinermeister H . Schlicht , für den 5 . Bezirk Herr Tapezircr Ph . Her¬
born , und für den 7 . Bezirk Herr Trichincnfchauer Tb . Schmidt . — Als
Schiedkmann für den 3 . Bezirk wurde Herr Kaufmann Georg Rühl
wiedergewählt .

Aus Vorschlag der Budget -Commission ( Referent Herr Fr . Kneseli )
wählt das Collegium a . $ u Mitgliedern der Einko mmensteuer -
Einschützungs - Commlssion die Herren : Rentner W . Holthaus ,
Fabrikant Chr . Kalkbrenner , Kaufmann Hermann Rühl , Kaufmann Georg
Rühl , Stadtvorsteher Georg Schlink und Stadtvorsteher I . B . Wag !-
mann , als deren Ersatzmänner : Kaufmann » Eduard Weygand ,
Fabrikant C . W . Poths und Kaufmann Carl Spitz ; b . zu Mitglieder » bei
Classensteuer - Einschätzungs - Com Mission die Herren : Kauf¬
mann H . Cürtcn , Privatier Fr . Dörr , Corsettenmachcr G . R . Engel,
Rentner Phil . Frey , Landwirth Fr . Güttler , Spengler Fr . Kleidt , Schlosser
Carl Philippi , Brand - Director Carl Scheurer , Rentner H . Schreiber ,
Kaufmann Joseph Walther , Glaser H . Weygandt und Dreher Georg
Zollinger .

Als A

Sitz « « g des Krirger - Ausschuffes
vom 20 . Dezember 1889 .

Anwesend -unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . von
3bell die Herren Bürgermeister Heg und Sladtvorsteher Wilhelm
Beckel als Beisitzer , die Mitglieder des Collegiums in beschlußfähiger
Zahl , sowie Herr Secretär Ro salewsky als Protokollführer .

Zunächst referirt Herr Rentner Holthaus namens der Budget -
Commission über die Festsetzung der Straßen - Fluchtlinie für die
« utere Webcrgasse bei Gelegenheit des Neubaues des Badhauses „ Zum' '
Sonnenberg " seitens des Herrn G . D . Schmidt . Der Antrag des
jGemeinderaths , für das abzutretende Gelände eine Entschädigung'
von 13 .000 Mk . zu gewähren , hat die Zustimmung des Bürger -
Ausschusses nicht gefunden , weil er diese Summe für zu hoch erachtete ,
und deshalb die Angelegenheit an den Gemeinderath zurückverwiesen , da¬
mit derselbe zur Herbeiführung einer billigeren Forderung mit Herrn
Schmidt nochmals in Verhandlungen eintrele . Nachdem dieselben resul¬
tatlos blieben , beschloß der Gemeinocrath , die Fluchtlinie festzulegen und
im Enteignungs - Verfahren vorzugchen . Die Commission beantragt ,
diesem Beschlüsse die Zustimmung zu versagen , denn , so wird ausgeführt ,
da sich Herr Schmidt auf keinen Vergleich einlasscn wolle , so liege kein
Grund vor , eine Fluchtlinie festznsetzen . Herr Oberbürgermeister Dr . von
Jbell constatirt , daß dieses Verfahren nicht für richtig und correct
zu halten sei , weil der Gemeinderalh dem Herrn Schmidt
diese Summe zugestanden unter der Zusicherung , daß der Bürgcr -
Auüschuß wohl dazu sein E ^nverständniß erklären würde und

daraufhin sei Herr Schmidt mit seinem Bauwesen freiwillig in die Ba »,
fluchtlinie zurückgerückt . Wenn nun eine gütliche Einigung nicht ,»
erzielen sei , so müsse , wie der Gemcinderath beschlossen , dem es-,
setze gemäß verfahren werden . Herr Dr . Alberti hält den Antra¬
der Commission , gegenüber dem extremen Standpunkt der äerrn
Schmidt für gerechtfertigt , während Herr Büdingen in AnbetraÄ d-,
thatsächlichen Verhältnisses bittet , dem Vorschläge des Gemeinderathr bei
Getreten . Nachdem noch Herr Holthaus den Standpunkt ber Gommiifinn
näher beleuchtet , die Herren Bürgermeister Heß und Kalle sich für ben
Antrag der Gemeinderaths ausgesprochen , wurde derselbe mit 27 n,n. „
23 Stimmen zum Beschlüsse erhoben .

8e"™

Dem Anträge des Gemeinderaths , betr . Festsetzung eines Flucht -
linienplancS für das Gelände jenseits der westlichen Ringstraße füblith
der Dotzhermer Chaussee und insbesondere auch für die Verlängerung bet
Rheinstraße unter Berücksichtigung der dort projectirten evangelischen frird »
stimmt der Bürger - Ausschuß zu . '

Den Antrag des Gemeinderaths , das Gebot von 70,000 Mk . aus die
Bachmayer ' sche Villa Sonnenbergerstraße 60 , welches beim
zweiten Ausgebote von Herrn Rentner Wilhelm Belle einoeleat
wurde , zu genehmigen , erbebt das Collegium einstimmig zum Beschlüsse

Herr Präsident a . D . Dr . Bertram berichtet namens der Bubget -
Commission über die Erwerbung von Grundstücken im Nero ,
thale wie folgt : Herr Ingenieur Muchall hat mit Frau Wittw .
August Müller , geb . Christmann , zu Heidelberg und Herr «
Carl Christmaun zu Wiesbaden eineu Kaufvertrag abge¬
schlossen , nach welchem er ein Grundstück mit einem Flächengebalte
von 5 Morgen 80 Ruthen 96 Schuh zum Preise von 100,000 Mark
erworben , unter dem Vorbehalte innerhalb einer Frist bis
zum 31 . Dezbr . er . einen anderen substituiren zu dürfen . Herr Muchall
bat sich erboten , die ihm nach dem Vertrag zusteheuden Rechte an bie
Stadtgemeinde Wiesbaden abzutreten und der Gemeinderathbai
beschlossen , von diesem Aiierbicten Gebrauch zu machen , vorbehaltlich der siu-
stimmung des Bürger -Ausschusses . Das in Frage stehende Grundstück lugt
östlich von der Restauration „ Beau -Suite "

, theils in der Sohle des Neroihalz
theils nach dem Weiherwege zu . Da es von besonderem Interesse für
die Stadtgemeinde ist , im Nerotbal privaten Grundbesitz zu haben well
dadurch die Möglichkeit , dort passende Anlagen zu schaffen und die Äer-
kehrswege zu verbessern , erleichtert wird und da der Werth
welchen das Grundstück für die Stadt hat , voraussichtlich beit
Kaufpreis stets repräsenliren wird , so trägt die Commission darauf
an , der Bürger -Ausschuß wolle dem Beschluß der Gemeinderaths beitreten
Bemerkt wird noch , da » auf den Kanfpreis der Betrag von 10,000 M
beim Antrag auf Uebersckreibung zu zahlen ist , wogegen der Restbetrag
mit 4 -procentiger Verzinsung bis Ende 1893 stehen bleiben kann . Das
Collegium stimmt diesem Anträge einstitnmig zu .

Den weiteren Punkt der Tagesordnung : Festsetzung von Einheits¬
preisen für Slraßenbaukosten pro 1889/90 erledigte der Bürger - Ausschuß
dahin , daß er auf Antrag des Herrn Präsidenten Dr . Bertram beschloß
die pro 1888/89 geltenden Einheitspreise auch für 1889,90 in Ache
zu bringen .

Den vom Gemeinderath mit Frau Justizrath Holthoff Wittwe ab¬
geschlossenen Vertrag , betr . Verpachtung eines Grundstückes an der Sonnen -
bergerstraße , verweist das Collegium gur Prüfung au seine Budget -
Commission .

Der letzte Punkt der Tagesordnnng , Pensionirung der städtischen Be¬
amten , mnßte abgesetzt werden , weil die Vorberalhung hierüber in der
Commission noch nicht abgeschlossen ist .

Auf Antrag des Herrn Vorsitzenden giebt das Collegium noch
seine Zustimmung a . dem Pachtverträge mit Herrn Fellhändler
Landsberg , betreffend Verpachtung einer Speicherabtheilung in
der Schlachthaus -Anlage , bei dem Vertrage mit Herrn Jonas Kimmel ,
betr . Verkauf einer Feldwegfläche hinter der Adelhaidstratze von 41,50 Qu .-M .
für 1494 Mk . und c . einer Abmachung mit Herrn H . Cron betr . Rück¬
gabe einer Kaution .

Den Antrag des Gemeinderaths , dem Untertaunuskreis für die Be¬
streitung der Grunderwerbskosten für die Fortsetzung d . r Schwal -
bach ^ r Bahn nach Zollhaus einen Zuschuß von 50M Mk . zu ge¬
währen , erhebt der Bürger -Ausschuß zum Beschüsse.

Schließlich wird noch das Gesuch des „ Vereins vom Rothen Kreuz
"

um den Baudlspens bei Errichtung eines Schwesternheims und Pensionats
an d . r „ Schönen Aussicht

" an die Budgst - Commission zur Vorberathung
verwiesen .

* ,,Erinnrr « « gen eines alten Weimaraner » " , welche die
„Saale -Ztg . " veröffentlicht , bringen harmlose Geschichten aus dem Lebens -
aang Karl August ' « , den niemals , auch nicht in seinen alten Tagen ,
Die NeiguU zum Humor verließ . Ein « wahre Herzensfreude gewährte es
ihm , den Förster Stötzer zu Eisenach fluchen zu hören . Da « verstand
dieser — übrigens ein braver und tüchtiger Forstmann — aus dem ff.
und seine Fluche , in denen es von himmelblauen , schwefelgelben und
anders gefärbten Donnerwettern regnete , genossen eines weit verbreiteten
Rufes . Einmal überlief ihn seine große natürliche Heftigkeit dergestalt ,
daß er in Gegenwart des Grobherzogs auf der Jagd einen ungeschickten
Treiber mit beit Worten anfuhr : „ Ei Du verbammter Tölpel , so wollt '

ich boch , ein grasgrünes Donnerwetter schlüge Dich gleich vierzigtausend
Klafter tief in den Erdboden hinein , daß der Teufel Deine verfluchten
Knochen am jüngsten Tage mit der Laterne zusammensucheu müßte !" —
Ein anderes Mal war auf dem Plateau über der von Eisenach nach
Marksuhl führenden Chaussee ein Treibjagen gehalten worden . Nach
dessen Ende stand der Großherzog mit dem General von Seebach bereits
unten auf der Chaussee , während die übrige Jagdgesellschaft , meist Herren
vom Hofe , sich noch auf dem herab in ' s Thal führenden Fußpfade be¬
fand . „ Hören Sie nur , Seebach , wie der Stötzer da oben tobt !" sagte
der Großherzog . Und in der Thar , oben auf dem Waldplateau , über der
etwa 50 Fuß hohen senkrechten Felswand , welche neben der Chaussee auf¬
steigt , hörte man den braven Förster wie ein Ungeteilter toben und fluchen .
Er war ganz außer sich über den Hergang des letzten Treibens : die
schönsten Hirsche und Rehböcke waren durch die meist mit ungeschickten
Schützen besetzte Linie gegangen . Und gerade von diesem Trewett hatte
Stötzer einen glänzenden Erfolg erwartet , und sein waidmännisches Gefühl
war tief verletzt . Fluchend und schimpfend auf Treiber und Jäger er¬

schien er oben am Rande der Felswand , und der Großherzog rief ihm
!zu : „ Na , Stötzer , was hast Du denn so fürchterlich zu schimpfen ? " —
'
„ Gottz straf ' mich , Königliche Hoheit "

, rief Stötzer herunter , „ wenn Sie
nicht dabei wären , so spräch ' ich : Ihr könnt mir Alle miteinander — den
Buckel ' raufsteigen !"

♦ Humoristische « . Vom württembergischett Heuberg meldet ein
Blatt , der Ortsvorsteher in Bubsheim habe kürzlich durch den Polizei¬
diener öffentlich bekannt machen lassen , „ daß der Ignaz Heinemann von
dort wieder ar .S dem Arrest entlassen sei und deshalb die Leute ihr
Eigsnthnm schützen möchten ." Vorsicht ist die Mutter der Weisheit ! —
Examinator zum Apotheker - Lehrling : „ Wie wird das Eieröl
bereitet ? "

„Wenn Eicröl ausgegangen ist , so hole ich von der Madame
eine Mandel Eier und die kochen wir recht hart ." Examinator : „ Ganz
recht , nur weiter !" „Die Eier schälen wir , dann ißt unser Gehilfe ,
Herr Bösenhagen , das Gelbe und das Weiße esse ich , und wenn
Eieröl verlangt wird , geben wir SenfLl !" — Medizinal -
Weine . „ Du , Vater , was iS denn das : Medizinal - Weine ? "

„Ja , mei
Bua , dös weiß i seber net , aber es © erben halt Weine sein , wo man ,
wenn mau 's trunken bat , a Mebizin drauf nehmen muß !" —
Auch ein Grund . Richter : „Warum haben Sie ben Mann geschlagen ,
der Sie in keiner Weise beleidigt hat ? "

Angeklagter : Es bat mi halt
g

’ärgert , daß er bei den Zeiten a so zufried ' neo G ' sicht g
' macht

hot !" — Orientalische Höflichkeit . Ein nach Ostindien versetzter
estnischer Richter wohnte dort einer Jagd auf Sumpfvögel bei und zwür ,
da er ein schlechter Schütze war , ohne auch nur ein Stück zu treffen .
Nächsten Tages wurde einer feiner indischen Begleiter «fragt , wie der
Richter geschossen habe . Die Antwort lautete : „O , der Richt . r schoß aus¬
gezeichnet , aber der Himmel war den Vög . ln sehr gnädig ! ' —
— Gläubiger : Nun habe ich Ihnen doch wegen der lumpigen paar
Mark bereits 24 Briefe geschrieben !" Student : ,,Nun , dann sind Sie
selbst schuld , daß Sie Nichts bekommen ; hätten Sie das Porto gespart ,
dann hätten Sie doch wenigstens schon Etwas !" — Es ist ein großer
Unterschied , ob man zu einem junge » Mädchen oder zu einer alten Frau
sagt : „ Sie Hexe !"
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lWZMZS Ueclamen |
<■

Herr KSchfl .

Opernhaus :

Hugenotten .

Schauspielhaus :

g » nrchn « b«uttt .

Frankfurter Stadttbeater .

Samstag , 21 . Dezember :

schlechte und wirkungslose Producte sind . Frau I . Keller , Walram -
" " (Man .-No . 3400 ) 15

Montag , 23 . Dezember . 251 . Vorst . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)

Anfang 4 Uhr Nachmittags .

Zum ersten Male : Robinson Cruso « .

Elie Kola - Pastilien von Apotheker fieor « 5 » ntlinann

beseitigen Migräne und jeden , selbst den heftigsten Kopfschmerz angen -

blicklich ( auch den durch Wein - und Biergenuß entstandenen ) . Schachtel
1 Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Vrctoria -

Apotheke " , Rheinstraße . ( H . 318373 ) 334

Mainzer Stadtttzeater .

Samstag , 21 . Dezember : Die Glocken von Eorneville »

Frl . Haackc .
Herr Rudolph .
Herr Neumann .
Herr Grobecker .
Frl . Dallgo .

Ort der Handlung : (Sitte kleine deutsche Stadt .

Zeit : Gegenwart .

Personen :

Martin Gollwitz , Professor ...... .
Friederike , dessen Frau .........
Paula , deren Tochter .........
Dr . Neumeister ............
Marianne , seine Frau .........
Karl Groß ...... - - - - -
Emil Groß , genannt Sterneck , dessen Sohn .
Emanuel Striese , Thcater -Director . . . .
Rosa , Köchin bei Gollwitz ........
Auguste , Dienstmädchen bei Neumeister . . .
Meißner , Schuldiencr .........

Königliche Schauspiele .

Samstag , 21 . Dezember . 249 . Vorst . (52 . Vorst , im Abonnement .)

Der Rand der Sadmerrrmerr .

Posse in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan .

für Damen , Herren und Kinder ;
bestes Fabrikat , unter Garantie ,
empfiehlt in größter Auswahl 15087

A . v . Goutta,W9nlIel9 .

Reparaturen rasch und billig .

Handel , Industrie , Statistik .

- - Pariser Weltausstellung 1889 . Die Preisliste der Elaste
«g (genießbare Fette , DiiIch und Milchprodukte ) ist erst dieser Tage ver -

z4entlicht worden . Wir bemerken darin , daß das Haus Nestle in Vevey
kür seine ausgezeichnete condensirte Milch den großen Preis erhalten
lat Dem berühmten , in der ganzen Welt so vortheilhaft bekannten

Neltle' schen Kindermehl wurde schon in der Stoffe 67 die goldene
Mxdaille , die höchste , Producten dieser Kategorie bewilligte Aus¬

zeichnung, znerkannt .

-m - Cours bericht der Frankfurter Äörsr vom 20 . Dezember ,
Mackmnttaas 3 Uhr — Min . Credit 274 "/», Disconto -Commandit 249 "/«,
Ktaatsbalin 200 , Galizier 158 , Lombarden HO1/ », Egypter 94 ' /, ,
Italiener 94 ' /«, Ungarn 86 "/«, Gotthard 173 "/«, Schweizer Nordost 134 ,
Schweizer Union 1167 », Laura 176 , Gelsenkirchen 218 . — Decknngs -

iäufe der Conttemine und etwas niedrigerer Prolongationssatz bewirkten

Steigerung der leitenden Werthe , während auf den übrigen Gebteten ruhige

Haltung vorherrschte . Disconto 5 pCt ., Prolongationssatz ca . 7 pCt .

Aclitnng vor FKlscimng ! ! Wiesbaden . Seit längerer
Zeit hatte ich starke Magenbeschwerden , verbunden mit schlechter Verdauung
und Verstopfung . Gegen diese liehet wandte ich die Apotheker Richard
Brandt ' schcn Schweizerpillen an uttd war ich durch dieselben in kurzer Zett

. . . . . . । so weit wieder hergestellt , daß ich alle Speisen wieder vertragen und bet »

frttth - und uuusrvtt ' insmaftliche MlNUL . I dauen konnte und der Stuhlgang wieder ein regelmäßiger wurde . Ich
® I kann daher die Schweizerpillen als ein gutes und bewährte ? Mittel nur

* Ein gutes Pökelrezept . Um Schweinefleisch , Rippen , Knöchel , I Jedermann empfehlen ; man achte jedoch beim Einkauf derselben besonders
Rindfleisch oder Rindszunge gut zu pökeln , macht man folgende Brühe : I darauf , daß man auch die ächten Richard Brandt ' schen erhält , da dieselben

2 Liter Wasser , 7 « Pfund Satz , 60 Gramm Zucker , 10 Gramm Salpeter | bereits schon von mehreren Seiten nachgemacht wurden und die Fälschungen
wird gekocht , und wenn es kalt ist über das Fleisch gegossen, welches in I ganz schlechte und wirkungslose Prrt " ^ ° ti " i' 5K" ' " e* ® ‘,n,r 9ßn,rnm =

tiitem Porzellan - oder Steingutgefüß nicht zu fest auseinander liegen darf . I stratze 6 . (Unterschrift beglaubigt .)
Das Fleisch muß vollständig von der Brühe bedeckt fein . Eine Zunge , 1

jo jn 8— 10 Tagen , dünner Rippenbraten dagegen schon in zwei Tagen

fertig gepökelt . Selbstredend ist der Topf an einem möglichst kühlen Orte

aufzubewahren .
* Züchtet Schweine ! so ruft die „Deutsche Landwirthschaftliche

Presse " den Landwirihen zu , indem sie darauf hinweist , daß eine Stuf »

hebimg der Sperre gegen das Ausland vorläufig nicht zu erwarten sei .
Die Verhältnisse haben eine derartige Verschiebung erlitten , da « jetzt eine regel »

maftige Einfuhr von Schweinen aus Frankreich nach Deutschland statt -

sindet was früher daraus nicht lohnend war . Ferner hat in letzter Zeit
wiederholt eine Einfuhr von fetten Schweinen aus England stattgefunden ,
was um so auffälliger erscheinen muß , als gerade dieses Land noch bis

vor Kurzem der Marktplatz der Hamburger Export -Schlächtereien war .
* Uuirbringende Nerruertstuug alter Mollsachen . Untere

stammen Hausfrauen möchten wir auf ein Unternehmen aufmerksam
machen das sich bereits eines größeren Zuspruchs erfreut und deshalb
verdient , auch in weiteren Kreisen bekannt zu inerten . In . welchem Haus¬
balte klein oder groß , finden sich nicht alte Wollsachen tn größerer und

ficinerer Zahl . Häufig werden sie bei Seite geworfen oder dem Lumpen¬
sammler überwiesen . Da wird nun manche Hausfrau erfreut fein , zu er¬

fahren , daß die e alten , gestrickten oder gewebten Wollsachcn sehr nutz¬
bringend verwerthet werden können . Die Wollweberei tn Uetze bet

Hannover verarbeitet diese alten Wollsachen unter einem Zusatz von roher
Wolle zu haltbaren Hauskleidern und Unterrockstoffen , Flanellen , Lama 's ,
Schlaf - und Pferdedecken : c.

Gyps - Figurrn reinigt man vom Staub , indem man sie mit

dickem Stärkekleister überpinselt . Rach dem Trocknen springt derselbe ab

oder wird abgelöst und nimmt den Schmutz rott .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)

* Serlüt , 20 . Dez . Der „Nortd . Allg . Zkg .
" zufolge sind Berichte

des Hauptmanns Fran ? ois aus dem südwestafnkaurfchen Schutz¬

gebiete eingetroffeu . welche bis zum 11 . November reichen . Es werden

darin keinerlei Befürchtungen über bevorstehende Angriffe der Eingeborenen
oder eine Bedrohung deutschen Lebens und Eigenthums erwähnt und es

scheine sich sonach zu bestätigen , daß die unlängst von bcutimeii Blattern

gebrachten Schilderungen über die gefährliche Lage Frangois und seiner
Polizeitruppe übertrieben waren . Die befestigte Station Tsaobts werde

schon jetzt von schutzsuchenden Eingeborenen als Zufluchtsort betrachtet .

Neuerlich hätten sich in der Nähe von Tsaobts über 100 Familien von

Berg -Damaras und Bastards niedergelassen .

8 . Eisenach , 20 . Dez . Die Strafkammer verurtheilte den Ein¬

brecher Klotzbach zu siebenjährigem Zuchthaus .
* Saarbrücken , 20 . Dez . Auf den Gruben „Heinitz

"
, „Dechen "

„König
"

, „Kohlwald " und „Maybach
" ist heute Alles , auf „ Camphausen

"
^

„ Dudweiler "
, „ Louisenthal

"
, „ Sulzbach

"
, „Altenwald " sind abermals mehr

Mannschaften als Tags vorher angefahrcu . Jn „Friedrichsthal
" fehlen

20 , in „Jägersfreude
" 1 , in „Jhsdorf - Schwalbach

" 210 , „Reden " 800 ,

„Jtzenplitz " 140 , „Vonderheydt " 400 Mann . Die vollständige Beendigung
des StrikeS ist voraussichtlich nächste Woche zu erwarten .

* Sydney , 20 . Dez . Dem „ Bureau Reuter " wird aus Samoa
vom 10 . Dez . gemeldet : Malietoa ist zum König proelamirt worden
und hißte seine Fahne auf ; er wurde von den Consuln Deutschlands ,
Englands und der Umonsstaaten formell anerkannt .

Frl . Wolff .
Frl . Lipski .
Herr RodiuS .

* SchMs - Uachrichteu . (Nach der „ Franks . Zig . b ) Angekommen
in Pernambueo D . „ Sorata " : in New - Bork D . „La Bourgogne
von Havre , D . „Arizona " und „Erira " von Liverpool ; in Liverpool
D . „Alaska " von New -York . Der Nordd . Lloyd -D . „Saale " von New -

Uork passirte Lizard .
_____________________ ___ ____________________ ___

Für den armen , gelähmten Schäfer in Hüblingen
sind ferner gespendet worden : Bon L . W . 50 Ps ., E . H . 50 Ps ., rt ® -
50 Pf ., N . K . 2 M ., Frl . W . 3 M ., L . A . 3 M . Mit dem herzlichsten
Danke für diese Gaben verbinden wir die Bitte um weitere Gaben . *

Sie Uedactiou des „ Mesvadener HagSlatt " .

' .......... . ...... — +

Anfang « ' /, Uhr . Ende » Uhr .
______________

Sonntag , 22 . Dezember . 250 . Borst . ( 53 . Vorst , im Abonnement .)

Undine .



WRH Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblalt " ^IZS ^
Samstag , de « 21 . Dexembcr 1889 .

Tages - Nera « stalt « rrgrr ».
Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : „ Der Raub der Sabinerinnen "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Großer WeihnachtS -Fest -Ball .
Roller ' scher Stenograpben - Werei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Ucbmtg .
Stenatachyarapben -Derein . Abends 8l/s Uhr : Unterrichts -Kursus .
Keffngelzucht -^ erein . Abends 8V - Uhr : Zusammenkunft im Dereinslokuft .

telellflkaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
esellschaft „ Ilidelro " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Saronia . GeiellschaftS -Abend .
Aecht - Llub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Hurn - ^ erei » . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung im VereinSlokal .
Männer - tzurnuerei » . Abends : Bücher -Ausaaäe u . gesellige Zusammeukunf .
Änrn -Oeselkschaft . Abends 8 ' / » Uhr : Hauptversammlung tm Vereinslokal .
Musikalischer Club . Abends : Probe .
Zitherkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänncr -Ketangvercin „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - chuartctt „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Sie Mbliothek des Aollisbildungs -Dereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

DeSensmittel -Antersuchungsamt Schmalbacherstraße 30 , täglich geöffnet”
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Weteorotogifche Keodachtnngr « .

* Die Barometerangaben sind aut 0 ° C . reducirt .

Wiesbaden , 19 . Dezember .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Ubr

Abends . Mittel .
Barometer * (Millimeter ) . 763,6 762 .6 760,3 762
Thermomeier (Celsius ) . . — 4 .3 — 1,9 — 2 .3 —27
Dunstspannuug (Millimeter ) 3,1 3,6 3,5 34
Relative Feuchttgkeit (Proc .) 93 90 89 91
Windrichtung u . Windstärke N .

schwach .
N .

s. schwach .
N .

schwach .
Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . _
Regenhöhe (Millimeter ) — — — —

Wetter - Ansstchten (Nachdruckverboten.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -ThatbestLnde

der deutschen Seewarte .
SS . Dezember : Unruhig , starke bis stürmische , böige Winde , naßkalt

trübe , Niederschläge , Nebel , zum Theil Aufklärung . '

Kirchliche Anzrige « .

Evangelische Kirche .
Sonntag , den 22 . Dezember . 4 . Advent .

Hauptkirche : Frühgottesdienst S ' /z Uhr : Herr Pfr . Ziemendorff ; Haupt¬
gottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Biüel .

Bergkirche : Hanptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Grein ; Jugendgottes -
dienst 11 Uhr : Herr Pfr . Friedrich (Gymnasien und Realschule ) ;
Abeudgottesdienst 5 Uhr : Herr Psarr -Vicar Boruschcin .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Vecscnmcyer : Taufen u . Trauungen ;
Herr Pfr . Friedrich : Bcerdigungeu ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Zicmcn -
Lorff : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr . Bickel : Beerdigungen ;
3 . Bezirk : Herr Pfr . Grein : Taufen und Trauungen ; Herr Pfarr -
Vicar Bornschein : Beerdigungen .

Evangelisches Wereinslmus , Platterstraße 2 .
Sonntagsschuie : Vormittags ll1/a Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gcbctstnnde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
22 . Dezember . 4 . 'Advent -Sonntag .

Heil . Messen 6 , 63/ < unb ll ' /zUör ; Militärgottesdienst 7 ' / - Uhr ; Kinder -
qottesdieust 83/ « Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachmittags
2 Uhr Christenlehre , danach Litanei mit Segen ; Abends 6 Uhr
Advent -Andacht mit Segen . In der 11 ' /- - Uhr - Messe wird der
Kirchen - Chor einige Lieder singen . Der Ertrag der Collcctc ist für
die Knaben des Chores bestimmt .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 22 . Dezember , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Sonntag Nachniittags 4 Uhr
im Turnsaale der Elementarschule auf dem Schulbcrg : Weihnachts -
Bescherung der den altkatholischen Religionsunterricht besuchenden
Schulkinder , wozu Gemeindemilglieder und ihre Freunde eingeladen
sind . Herr Pfr . Hülkart .

Gvangrlisch - tnthrrifchrr Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am 4 . Advent - Sonntag , Vormittags 9 ‘/z Uhr : Predigtgottesdiensi

Am heil . Christfest , Vormittags 9 ' / - Uhr : Hauptgottesdiensi .
Herr Pfr . Hei » .

Evangelischer Gottesdienst der Kilrhost . Methodistrnkirchr ,
Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , den 22 . Dezember , Vormittags 9 ‘/a Uhr und Abends 8 Uhr
Kindergottesdienst Nachmittags 2 Uhr .

Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag , den 22 . Dezember , Vormittags 9 '/ - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Strehlc .

Russischer Gottesdienst , Kapellensiraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag (28 . nach Pfingsten ) Vormittag »

11 Uhr ( heil . Messe ) .

Engrlish Cliurcli Services .
Dez . 22 . IV . Sunday in Advent . — 8 . 30 Holy Communion . 11 Horning

Pray er , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer .
Dez . 23 . Monday . — 4 . 30 Short Evening Prayer .
Dez . 24 . Tuesday . Christinas Eve . — 4 . 30 Short Evening Prayer .
Dez . 25 . Wednesday . Christmas Dav . — 8 . 30 Holy Communion .

11 Horning Prayer and Holy Communion . 3 . 30 Evening Prayer
with Carols .

Dez . 26 . Thursday . St . Stephen M . — 11 Horning Prayer .
Dez . 27 . Friday . St . John Ap . and Ev . — 10 Holy Communion .

4 Evening Prayer .
Dez . 28 . Saturday . Innocentj Day . — 4 Evening Prayer .

Tho Church Library will be open on Friday alter Service .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Fremden - Führer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöfihet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/ « Uhr und Nachmittags 31/ » Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Abends 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Conrse .
Frankfurt , den 19 . Dezember .

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in */» ,,
Engl . Sovereigns „
Rufs . JmpermlS „
Dukaten ...... .
Dukaten al warco „
Dollars in Gold „

16 .17 - 16 .21
16 .16 — 16 .20
20 .26 — 20 .31
00 .00 - 0 .00

9 .75 - 0 .00
9 .63 — 9 .68
4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 172 .80 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .70 bz .
Amsterdams . 100 ) M . 168 .35bz .
Antw .-Brüff .(Fr .lOO ) M .80 .65 -70 bz .
London (Lstr . 1) M . 20 .34 dz.
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .60 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .85 -80 bz .

Reichsbank -DiSconto 5 % . — Frankfurter Bank -Disconto 5 % .

Termine .
Einreichung von Submissions -Offerten auf die Lieferung von 20,000 Stuck

Mitgliedskarten , im Geschäftsiokal der Orts -Krankenkasse . (S . T . 296.)
Vormittags 9Ve Uhr : Versteigerung von Schuhen re. im Saale zur

„Kronen - Bierhallc . ( S . heut . Bl .)
Uormittags 10 Uhr : Versteigerung von Weinen und Liqueuren im

Geschäfttzlokal Kleine Schmalbacherstraße 8 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittag » ÄV - Uhr : Versteigerung von Brennholz beim Abbruch

des Hauses Parkstraße 9 . ( S . heut . Bl .)

Ausxng mt » den Wiesbadener Civilstandsregister « .
Gehöre « : 12 . Dez . : Dem Landivirth Philipp Rühl e. T ., Elisabeth

Pauline . — Dem Schlossergehülfen Ludwig Fett e. T ., Henriette Anna .
— Dem Theater - Friseur August Emil Maximilian Gürth e. T .,
Kathinka Karoline . — 14 . Dez . : Dem Trichinenschauer Theodor Schmidt
e. S ., Theodor Wilhelm . — 18 . Dez . : Dem Fuhrmann Julius Stilb
e. T ., Wilhelmine Karoline Franziska .

Gestorben : 18 . Dez . : Kömgl . Schauspieler tind Regisseur Eduard
Rathmann , 65 I . 3 M . 8 T . — Auguste , unehelich , 4 I . 11 M . 10 T .

Druckfehler - Berichtigungen : In dem Auszüge vom Gesingen muß e5 bei
den Icetcn zwei Geburtsfällen „ Schorpp " statt „ Schropp

" r-. l ) „Dehl
statt „ Dahl " heißen .

Königliches Standesamt .
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UD

Bayer .

Koedel .

Gigerl .
Boildieu .
Strauss .
Lortzing .

Auber .
Litzkendorf .

Bekanntmachung .

Montag , den 23 . Dezember , Vor¬

mittags 11 Uhr anfangend , werden ans
freiwilliges Anftehen in dem Saale der

„
Stadt Frankfurt66 , Webergasse 37 ,

12 ) Liebesscherze , Galopp . .
etc . etc .

III .
9 ) Armee - Marsch 1 . Batl . Garde ( 1806 ) .

10 ) Papa - Mama - Polka aus dem Ballet : „ Die

Puppenfee
“

, neu ....... Bayer .
11 ) Mamsell Uebermuth , humor . Potpourri Schreiner .

Morgen Sonntag , den 22 . Dezember , Abends 6 Uhr :

Weihnachts - Kränzchen
( Promenade - Anzug ) .

Während der Panse findet nur gemeinschaftliches Abendessen
statt . Behufs Theilnahme an demselben müssen vorher Karten

Religion . Eine Sammlung von hundert Predigtvorträgen i 5 Mk . , zus . 108 Mk ., welches mit herzlichstem Danke bescheinigt 159

in geordneter Reihenfolge im Geist des 19 . Jahrhunderts allen | Der Vorstand .

Denen , die nachdenken , nicht nachglauben , zur Belehrung und I
H

Erbauung gewidmet . Zwei Bände , jeder mit 50 Predigten , der I B » D
erste protestirenden , der andere positiven Inhalts . Die einige I wQO . lMO . Mi 4 . Lil I Ui iliiCUBU SvB .

Programm .

1 ) Civil und Militär , Marsch
2 ) Ouvertüre zur Oper „ Die weisse Dame “

3 ) Angot - Quadrille .........
4 ) Fantasie aus der Oper „ Undine “

. .
II .

5 ) Ouvertüre zur Oper „ Die Sirene “ . .
6 ) „ Nur einmal blüht im Jahr der Mai “

.
(Trompeten - Solo : Herr Stock )

7 ) Puppen - Walzer aus dem Ballet „ Die

Puppenfee
“

, neu ........
8 ) Auf allgemeines Verlangen : „ Fröhliche

Weihnachten “
, 15 Nummern . . .

n
' ubM PfennWarkajsc . Ä

. Kern .
15777

Am 1 . und 2 . Weihnachtstage : Grosse Coneerte .

Em Eentner Nüsse zu 29 Mk . und
■ / • Eentner reiner BLüthen - Honig

in Gläsern ä , 7 ' /z , 4 und 2 */2 Psd . zu 1 .20 Mk . per Pfd . incl .
Glas kann abgegeben werden in der Billa Schöneck bei

Lorck a . Rh . von H . Troitzseh .

Turn - Verein .

Heute Samstag , den 21 . Dezember ,
Abends 9 Uhr :

Haupt - V eramasmliing ;
im Vereinslokal , Hellmundstrahe 33 .

Tagesordnung : Verschiedene Vereins -Angelegenheiten .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht 377

Der Vorstand .

AM M iinner - Turnverein .

Die Mitglieder können jetzt die Namen der von
ihnen Einzuführenden zur Weihnachtsfest - Feier bis

Sonntag , den 22 . d . Mts . , Abends , bei

jedem Vorstandsmstgliede anmelden . 276

Der Vorstand .

Gratulationskartesa
und Scherzkarten für Neujahr

m großer Auswahl und vielen Neuheiten zu den bekannt billigen
Preisen empfiehlt M . Offenstadt , 1 Reugasse 1 .

AB . Rabatt für Wiederverkäuser . 15770

Bin engl . Bicycle , Premier Hillm . Herber & Cooper
Loventry , 54 . Preis 350 Mk . , zu 100 Mk . zu verkaufen .
Anzusehen Wilhelmstrusse 13 .

Tausend starke erste Auflage ist vergriffen bis auf dreißig Exem - ,i „ n \ mhmiit -iox A ihr -
plare , welche ich in zwei Bänden , gut gebunden , zum herab - I oOHDtag , den 2 - . Dezember , ul < '

IHHUilaS 4 11 » .

gesetzten Preis von Mk . 8 .— zum Kauf anbiete . Gegen Ein - ßnaseoe Msiliär * a
seudung von Mk . 8 .30 erfolgt die Zusendung frankirt . 15778

Prediger Albrecht , Wiesbaden , Walkmühlstraße 19 . I ausgeführt vom Jlusikcorps des 4 . Grossherz . Hess .
Infant . - Beffts . No . 118 , unter persönlicher Leitung des

Stabs -Hamboisten Herrn Kern .

gelöst werden , welche bis spätestens Sonntag , Nachmittags

 f , , . . „ , . . 4 Uhr , bei dem Casino - Wirthschafter zu haben sind ;

Cd . 500 Flaschen Vorzug ! teste Weitz - und I später tritt für Einheimische eine Preiserhöhung von 1 Mark für

Rothweine , als : Bodenheimer , Lorch er ,
icbcS ® ebccI ein -

n _ r Vorstand21
Niersteiner , Zeltinger , sowie Ober - ----- — — --------

v
- ~

Jngelheimer , Retiungshaus .

oeaen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert . q
Weihnachts - Gaben find bei der Expediton

Sam * I dieses Blattes emgegangen von H . B . 5 Aiark , Herrn
Proben ,

werden vor dem AUrsgebot D . Schmidt 3 Mk ., Herrn W . Cropp 5 Mk . , Herrn G . B .

verabreicht . I 10 Mk . , Herrn Equal 5 Mk ., Frau Schmidt 2 Mk . , Frau Dr .

flPleahnhnn IQ 1QQQ 363 L . W . 2 Mk . , E . F . 3 Mk . , Fräulein A . L . H . 4 Mk . , F . M .
Ldiesvaoen , den 10 . Lezemver 1889 . dbd

2 Mk . , Frau Hauptmann Keller 3 Mk . , Frau A . D . 10 Mk ,
Schleidt . Gerichtsvollüeher . Frau G . H . 2 Mk . , Fran R . B . 20 Mk . , Frau F . S . 20 Mk

__________ ■ § emt Dr - H . N . 5 Mk . , Frau S . 2 Mk . , Herrn Jonas Kimmel
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„ Gutenberg .
" 15788

Heute Abend : Metzelsuppe .
W . Alexi .

1885er Neudorfer
1885er Niersteiner . Mk .— .80

1884er Erbacher . „ 1 .—

1883er Hochheimer

Neuberg ..... „ 1 .30

1884er Oestricher

Kellerberg . . . . „ 1 .50

1884er Geisenheimer
Hobenrech . . . . „ 1 .80

1884er Eltviller Son¬

nenberg ...... „ 2 .—

Die Weine sind sämmtlich ,

Reichhaltiges Lager fein

bis zu den hö

per FL 60 Pf . ohne Glas .

1886er Winkler Hel¬

lersberg ..... Mk . 2 .50

U . 8 . W .

Roth weine :

1883er Ober - Ingel¬
heimer ...... Mk . 1 .—

1884er Assmanns¬
hauser . . . . . . „ 2 .50

arantirt reine Naturgewächse ,

r Original - Flaschenweine

hsten Preisen .

Probesortimente in Kisten von 12 Flaschen zu Mk . 12 .60 ,
Mk . 15 .40 , Mk . 24 .40 u . Mk . 46 .20 incl . Glas und Packung ,

passend zu Weihnachts - Geschenken .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac
in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung ,

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 13037

empfehlen Ed . Böhm , Wilh . Jumeau , 6 . W . Leber , Ph . Schlick .

Süd -Weine

03
CH
CH

Wiener Würstchen ,

per Stück 7 Pfg . , täglich frisch , empfiehlt 15786

Fr . Malkomesius ,
Ecke der Schul - und Neugasse .

MW LmMMl - LlMM her

GkMlWfl DiAUM KlU ,

W * sehr beliebte und anerkannt beste Marke ,
empfiehlt die 14850

Kohlen - , Coaks - und Holzhandlung
Wiib . Kessler , Schulgasse 2 .

X Kohlscheider Briquettes ,
für Porzellanöfen der billigste und reinlichste Brand .
Verschlacken die Oefen nicht , handliche Form , Zerschlagen nicht nöthig .
In jedem Quantum bei 14332

O . Wenzel , Adolphstraße 3 .
Vertreter von Kohlscheid

Z : MM . 2 . 50MMIl . 1 . 2V ^
Stanleys Meise »

durch den dunkeln Welttheil .
Der Jugend dargestellt von Dr . B . Burmann .

Mit 1 Portrait , 2 Farbendruckbildern und 1 geographischen
Karte .

Quer durch Afrika .

Der Jugend dargestellt von Dr . R . Burmann .
Mit 2 Portraits , 2 Farbendruckbildern und 2 geographischen

Karten . 15798

und Mnzel ( J . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraße 32 .

von

L . RuecM
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Handschuhe
in Glace - , lamm - , Ziegen - , Fohlen - und Reh »
leder , Winterhandschuhe , sowie schwedische oder
dänische Handschuhe in allen Farben und von be¬
sonderer Güte und Billigkeit .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeckl .

Filialen : 13577

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1 .

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do . . Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .

Hamburg , Neuer Wall 15 .

Köln , Brückenstrasse 10 und

Passage 56 .
Leipzig , Markt 8 .

Magdeburg , Breiter Weg 18.
München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . (W agnerhaus ).
New - York , Broome Str . 476/8 ,

Nürnberg , Spitalgasse 3 .

I > Stil taoi '

Wcn MrtUll
erlaube mir ergebenst zu empfehlen :

Truthähne undff
Truthennen ,

G

© © © @ © © @ © © @ @ © @ @ @ @ @ © © @ © © ® ® @

©
9

©
©
®
@
@
©
A

© la felbstgemästete schwere Gänse ,
franz . Enten ,
Poularden ,

A ferner nngarisches , französisches und
® italienisches Geflügel ,LQ) sowie schwere Waldhasen ,

frische Rehziemer u . Keulen ,
Alles nur in prima Qualität ,

täglich auf dem Markt und

Metzgergasse 32 .
J . Geyer II .



45 Kirchgasse 45 15783

Keppel & Müller (J . Bassong) ,

 Buch - und Kunsthandlung ,

ßM - größtes Antiquariat am Platze ,

Großartiges Prachtwerk .

Ariost
'

S Rasender Roland
,

mit 81 Vollbildern auf Kupferdruckpapier und

525 Abbildungen im Text von

Gustav Dore .

Metr . übersetzt von H . Kurz . 2 Bde . Folio - Format .

In höchst eleg . Prachtbänden ,

w * tadellos neu ,

statt 105 Mir . nur 50 Mk .

W

1

Kette 51
U - . SS » Gepedttlon : Kanggaffe No . 27 .

auf zahlreiches Erscheinen rechnend . 276

Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Zur Feier ■er glänzenden Erfolge unserer
beiden Musterriegen laden wir die Mitglieder auf
heute , Abends 10 Uhr , in ' s Vereinslokal ein .

Preiswerten ! Amüsant !

Gasthaus
„

Zur neuen Post
“

,
    11 Bahnhofstraße 11 .

H ^ ute Abend : Metzelsuppe .'
Morgens : Quellfleisch , Schweiuepfeffer ,

Bratwurst mit Sauerkraut , wozu ergebenst einladet
Albert Nast .

WM ^ Hasenjagd !
15 Kugeln 50 Pfg . 10 höchsten Würfe je 1 Has .

JLouis Beineiner , Schachtstraße 9b .

verbunden mit

Chriftbaum - BerLoosung und Ball ,

w * am Sylvester - Abend

in dem Saale „ Zur Kaiser - Halle " stattfindet .

Etwaige Geschenke zur Christbaum - Verloosung wolle man
bei den Mitgliedern des unterzeichneten Vorstandes abgeben , bei
welchen auch Eintrittskarten für einzuführende Gäste demnächst
in Empfang genommen werden können . 194

Der Vorstand .

Blinden - Anstalt .

oör Christbescheerung sind weiter eingegangen : Bei Herrn

Koch - Filius von Ihrer König ! . Hoheit Prinzessin Luise von

« reichen 50 Mk . , Hrn . Commerzienrath Dodel 10 Mk ., F . M .

z W . 20 Pf . , C . W . K . 20 Mk . , Frau H . L . 3 Mk ., Hrn . P . S .

5 M ; bei Hrn . G . Steinkauler von Frau S . Englerth

20 Mk . , Frau Schaeffer 20 Mk . , A . S . 10 Alk . , Hrn . Sanitäts -

rgth Dr . Diesterweg 10 Mk . , Hrn . Landgerichts - Director am Ende

10 Mk ., Hrn . I . Keul 1 Accordeon , Hrn . Marxheimer Hosenstoff ,
ünt Ad . Lange */• Dtzd . Taschentücher , 2 P . Strümpfe , 2 Jacken ,
1 Schürze und Hosenträger , M . L . 2 Mk . , G . P . 5 Mk . , B . L .

5 Mk ., Hrn . I . M . Baum 5 Mk . , Hrn . C . Acker 5 Mk . , Hrn .

H. R . 10 Mk . , Frau Landger .- Director Berkenkamp 20 Mk . ;

Mch Hrn . Stadtrath Schllnk von Hrn . F . A . 4 Mk . , Hrn .

@d). 3 Mk . ; durch Hrn . Stadtrath Deckel von Frau Dr . H .

3 Mk ., N . N . 2 Mk . ; durch Hrn . Pfarrer Dickel von Ungen .

3 Mk ., Dr . S . 5 Mk . , H . R . 5 Mk . ; bei Hrn . Landesdirector

Sartorius von Hrn . Benjamin 3 Mk . ; bei Hrn . Hensel

non Frau Lang 5 Mk . , Hrn . Konsul Elkan 10 Mk . ; durch Hrn .

Dec .-Verwalter Pfr . Köhler von Frau Ch . I . 50 Mk . , Frau
W . R . 3 Mk . ; bei Hrn . Gcistl . Rath Dr . Keller von Frl .

M . W . 10 Mk . ; bei Hrn . Stadtrath Knauer von Hrn . W .
5 Mk . ; bei Hrn . Stadtrath Hehorst von den Mitgliedern der

Casino -Kegelgesellschaft 42 Mk . ; bei Hrn . Enders von Hrn .

Postdirector Hofmann 3 Mk . , Ungen . 3 Mk . , Hrn . Lehrer Maurer

u. s . Schülern in Nordenstadt 3 Mk . , Frau Seel 1 Mk . , W . M .
5 Mk ., Frl . W . 5 Mk . , Hrn . I . Engelmann 5 Mk . , von der

Loge Plato 10 Mk . , Ungen . 6 Mk . , von der russ . Kirchengemeinde

durch Hrn . Probst von Protopopoft
" 5 Mk . , Fran Reitz

2 Hüte , 1 Unterrock und Handschuhe , Hrn . L . Schwenk 1 Bluff ,
2 gestr. Unterröcke , N . N . 1 Damenhul , Ungen . Handschuhe und

Kinderjäckchen, Hrn . A . Thon 1 Paar Schuhe , Ungen . 1 Halstuch ,
3 Brüchen ; bei der Exped . des „ Wiesb . Tagblatt " von

Equal 5 Mk . , F . Z . 10 Mk ., L . R . in Bierstadt 50 Pf . , S . S .
1 Mk . 50 Pf , ungen . Dame 1 P . Strümpfe und 2 Mk . , Elsa
Dillmann 3 Mk . , Frau Schmidt 2 Mk . , Ungen . 2 Mk . , Frau
Dr . L . W . 3 Mk . , E . F . 3 Mk . , Frl . A . L . H . 3 Mk . , Hrn .
W . V . 10 Mk ., Frau Hauptm . Keller 3 Mk . , A . D . 10 Mk .,
F . S . 20 Mk . , Frau Thiemann 10 Mk ., Hrn . Dr . H . R . 5 Mk . ,
Hrn . Deubel 5 Mk . ; in der Blinden - Anstalt von N . N .
5 Mk ., H . W . 3 Mk . , Hrn . Weidmann 5 Mk . , R . B . 3 9J« . ,
Frau Brookmann Chocolade , 3 P . Strümpfe , Strickgarn , 1 Schürze ,
Halstücher , Unterrock , Hrn . Wenz Confect , Hrn . Prätorius 35 Pfd .
Linsen , Hrn . L . Hartmann 2 getr . Röcke , Frau Schweitzer 1 Parthie
Spielsachen , Hrn . A . Stein 6 Unterjacken , Hrn . C . W . Poths
Seife und Christbaumlichtchen , Hrn . L . Heiser Seife u . Lichtchen ,
Hm . Gottschalk Litze , Knöpfe , Garn , Hrn . A . Körner Manschetten ,
Kragen , Handschuhe , Hrn . G . H . Lugenbühl Hosenstoff , Hrn .
Dams Teppichreste und Läufer .

Indem wir den gütigen Gebern aut
' s Herzlichste für alle uns

zur diesjährigen Christbescheerung freundlichst gemachten Zuwen¬
dungen danken , laden wir die Freunde unserer Anstalt zu der
am Montag , den 23 . d . M . , Nachmittags 5 Uhr , statt¬
findenden Bescheerung der Zöglinge ergebenst ein . 170

_____________________Der Vorstand .

Frisches

UmdlMd
im Ausschnitt bei

Isn . Dichmann
,

Wild - und Geflügelhandlung , 15799

5 Goldaassc 5 . 12 MarltstraSe 12 .

Prima gelbe Kartoffel « ,
pet Kumpf 16 Pf . , empfiehlt 15795

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Kriegerverein

„
Germma - Memanma "

.

Unseren verehrlichen Ehren - und activen Mitgliedern , sowie
Freunden des Vereins die vorläufige Mittheilung , daß unser
diesjähriges

Wnhnllchts - Cüncert
,



pr .BüehseM .I u .2

Achtung ! ! !
VersäumeNiemand,em. Versuch
m. unserer Phönix -Poxu&de zu
machen ! Dieselbe fördert unter
Garantie b Damen u Herren
in kurzer Zeit vollen u. starken
Haarwuchs und ist das wirk-
s'amxtf Mittel zur Erlangung
eines flotten und kräfi-
gen Schnurrbarts .

dl

wahrhaft billig ’

W

K

M

K
M

Miesbadsnev Tagdlatt No . 399Sellr 52

Eine Parthig
.

' '

Cravatten
für Stehkragen und Umlegekragen , in hellen und dunklen

Mustern — nur feinste Qualität — per Stück 50 Pf .,
80 Pf . und 1 Mk ., empfiehlt 15571

tonzphte £ ( 1 . R0Sener Kranzplate

Passend für Weihnachts - Geschenke

15417

ich von

und ist das wirk-

11

1

MW - Dir heutige Nummer enthält 52 Seiten und eine Grtra - Sriiage .
- MH

1

i

unpfiehlt zu Feftgeschenkeir ein reichet Sortiment Havana ’s und die bekannten Spezialitäten guter Mittelsorten in
.-leganter Packung . Eine seltene Gelegenheit bietet der Ausverkauf achter Wiener Meerschanmwaareu zur Hülste des

Fabrikpreises , weil diese nicht mehr weiter führe . 15780

Diesen , 24 . Juni 1889 .
Im vorigen Herbst erhielt

Ihnen eine Büchse

■ Morgen Sonntag wird eine junge Kuh per Pfd . 50 Pf .

Feldstrahe 5 ausgehauen . Philipp Heymann . 15794

zu beschaffen , habe ich den ganzen Posten Stiefel zum Ausverkauf gestellt , welche für
die Hälfte des seitherigen Preises abgebe .

Als Beweis der Billigkeit führe ich einige Artikel an :

gegen vorher . Linsena a.Dt-irag .
oder Nachnahme - Niederlagen
werden in allenStädten errichtet .

Gebr . Hoppe ,
Berlin SW , Charlottonstr . 83
Medicin.-chem. Laboratorium u

Parfümerie-Fabrik.
Preisl üb.Soifenetc gratisu . fr

Damen - Krwtzfstiesel , früherer Preis Mk . 12 und 14 , setzt Mk . 7 und 8 .

Herreu - Zttgstiefel mit Doppelsohlen , früherer Preis Mk . 12 , jetzt Ml . 6 . 5V .

Kinder - KnoPsftiefeL , jetzt von Mk . 1 . 2V an .

Kinder - Schnürstiefel , jetzt von 50 Psg . an .

Simon Ullmann ,

34 Langgasse 34 .

Phönix - Pomade und da ich

sehe , dass dieselbe für die

Haare sehr wirksam ist , bitte

ich Sie , mir noch 2 Büchsei

Phönix -Pomade & 1,00 sendei

zu wollen .

Achtungsvoll Karl Haug. I

Zu haben in Wiesbaden

bei M . J . Viehoever ,
Marktstrasse 23 . A . Cratif

Langgasse 29 . E . Moebus .

Taunusstr . 25 . In Höchst

bei Louis Lutz . In Elt -

ville bei H . Gietz , Friseur .

InOestrich b . J . Scherer ,
Kaufmann . 369

Hatte Gelegenheit , einen großen Posten

Damen -
, Herren - und Kinder - Stiesel

zu aussergewöhnlich billigen Preisen einzukaufen .

Um meinen wertheu Kunden auch diesmal Gelegenheit Zu geben , ihren Bedarf

C . Wolff , Mnchrtt - AMU ,

(Inh . : Hugo Smith ) , Rheinstraße 31 ,
empfiehlt :

zum ermäßigten Preise von Mk . 7,50 . Passend zu Weih¬

nachts - Geschenken . Alleinige Vertretung am Ort .

Aristonettes , Ariston , Spieluhren und aut .

Clavierspieler .
________

15787

Zwei schöne Ulmer Doggen
find billig abzugebeu bei Oekonom Suntheim am

Gichhof bei Hersfeld . ( No . 21231 ) 838]

Die Cigarren - « nd Cigaretten - Handlnng
von

Carl < < oeta9 22 Webergasse 22
,
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